


Gemeinde Wippenham übt sich erfolgreich in Selbstbeschränkung 

Keine finanziellen Abenteuer 
WIPPENHAM. - 1984 konnte der 

ordentliche Haushalt ausgeglichen 
werden, und die Verschuldung hält 
sich trotz Aufnahme eines Darlehens 
im Rahmen. Diese erfreuliche Feststel­
lung machte Bürgermeister Weibold 
am 14.12. bei der Sitzung des Gemein­
derates. 

Auch der außerordentliche HaushaJt 
war mit 949.300 S ausgeglic.hen, weil 
grundsätzlich nach dem Motto gearbeitet 
wurde: Nicht mehr Geld auszugeben, als 
zur V crfügung steht. Keine Erhöhung er­
fahren im kommenden Jahr die gemein­
deeigenen Steuern und Gebühren. Le­
diglich das Entgelt für die Müllabfuhren 
wird geringfügig angehoben. 

Dem Ausbau des Straßenstückes von nur die Gemeindestraßen, sondern auch 
der Abzweigung des Güterweges Grül- alle übrigen Güter- und Winschaftswege 
ling in der Ortschaft: Bruck bis zur Ge- gestreut würden. 
meindegrenze Mehrnbach wurde mit der Der Bürge~i ter bracbte schließlich 
Einsch.ränlcung zugestimmt, daß die not- eine VerhandlungschM"uber Rationali­
wendigen Mittel vorhanden sein müssen. sierungsmaßnahmen der Bundesbahnen 
GeplantfürdienächstenJahreist weiters zu Kenntnis. Dabei ging es um die Auf­
die Fortsetzung der Sanierung der Neu- lassung der drei letzten unbeschrankten 
rattinger Gemeindestraße nach dem Eisenbah~uzungen im Gemei.ndege­
Ortsgebiet von Wippenham in Richtung biet. Die ÖBB-Pläne sehen den Bau einer 
Sieberting. _ Unterführung beim Weinberger (Kasin­

Keine Zustimmung_ der OVP-Fraktion ger) sowie der notwendigen Ersatzstra­
fand der von der FPO ~~gebrachte An- ßen vor. Die von den Gemeindevätern 
trag über eine Anderung des geforderteFußgängenmterführungbeim 
Scbneeräum- und Streuplanes für das ehemaligen Wärterhaus Gaisböck wurde 
Gemeindegebiet. Die Freiheitlichen dagegen abgelehnL Als Ersatz dafür will 
wollten, daß bei Glatteis nicht wie bisher man zur Sicherung des Schulweges um 

WIPPENHAM 
die Errichtung eines Gehsteiges von Un­

- Aus der Pfarre. In seiner Neujahrsan-1 terwippcnham bis zur Ortsmitte :ver-
sprache dankte Pfar:rer B<?bu~l~v all~n handeln. 

Geburten. Dem Landwirt Josef Regt, Wippenhamem für~e bereitwillig~ Mrt- - ~===··~~,:.:.:::=====-----'====.-
Rehmbauer in Geretsdorf 2, wurde von arbeit in kirchlichen Belangen. Sem be- WIPPENHAM 
seiner Gattin Gertraud ein Knabe gebo- sonderer Dank galt der im vergangenen 
ren. - Ebenfalls einen Knaben, ein Jahr ausgeschiedenen Organistin Wal- Geburt lag. Die Vollendung des 82. 
„Christkindl" , wurde am 24. 12. dem traud Herzberger und Chorleiter Walter Leben jahres konnte am 19. 1. die 
Bundesbahnbeamten Franz Putscher, Jungmayr für deren langjährige Tätig- Penionistin franziska Frauscher, Wip-
Wippenham 6, von seiner Gattin Ga- keit. Gleicbuitig begrüßte er den neuen penham 15, feiern. 
briele in die Wiege gelegt. - Dem Tisch- Organisten, Klaus Weinberger, und den Der Musikverein hielt am 18. 1. im 
lergesellen Franz Gumpinger, Neurat- neuen Chorleiter, Dir. Rudolf Neu- Gasthaus Kreuzhubcr einen Maskenball 
ting 26, wwde von seiner Ehefrau EI- bauer. lnderanliCbließenden Rückschau ab, zu dem Obmann Mag. Erwin Mayr 
friededurch die Geburt eines Sohnes der wurde bekanntgegeben, daß 1984 zehn auch Musikerabordnungen aus den um-
Stammhalter geschenkt. Taufen (sieben Knaben, drei Mädchen) liegenden Gemeinden begriißeri konnte. 

Begräbnis. Der am sechs Todesfälle gegenüberstehen; ein 57 Maskierte unterhielten sich beim 
16. 12. im 62. Le- Hocbuitspaar wurde in der Marienkir- Spiel der Kapelle „Nonstop". 
bensjahr versterbe- ehe getraut. Nach zweijähriger Tätigkeit Folgende Bauvorhaben wurden kom-
ne Postbeamte i. R. hat Karl Buttinger sein Amt als Zech- missioniert: Franz und Maria Kreuzhu-
Ferdinand Wieser, propst an Johann Fischerleitner überge- her, Wippenham 9, Garage; Dr. Peter 
Wippenham 'II, ben. Als erster Zechpropst fungiert der- und Chnstine Horvat. Sieberting 15, 
wurde am 20. 12. zeit Josef 2.eilinger. Dachgeschoßausbau; Leopold und Eme-
zu Grabe getragen. Bei der Sammlung „Bruder in Not" tine Prenninger, Wippenham 3, Garage 
Eine große Trauer- wurden 4300 s gespendet. 1, ::'." und Maschinenhütte; Jo ef und Kßlha-
gemeinde, die neben '10 _. rina Emmer, Neuratting 10, Auf-

MW!ikkapelle, Kirchendioru emet ..,...,..-::===--=-=:;=.::::::.==:::.------, Stockung des Wohnhauses; Johann und 
Abordmmg seiner ehemaligen Berufska- 1 WIPPENHAM Alma Gadernrair, Neuratting 6, Garage 
menden am ß'egräbnis teil?ahm,. doku- .Die Sternsingeraktion, durchgeführt - Franz und Elfriede Wechsclberger, 
rrientierte den großen Beliebth~.1tsgr~d von der Kath. Jungschar, ergab 7. 800 s. Neubau eines Wohnhauses in Bruck. 
des Verstorbenen. Am Grabe hielt sem A. .:z,:?, 
früherer Chef, Ing. Rudolf Pöppl, einen 
ehrenden Nachruf. 

Altersjubilare. Wie alljährlich be­
suchte Bürgermeister Weibold am~­
Abend alle über 80 Jahre alten Gemem­
debürger. Diesmal waren es sieben Per­
sonen alles Frauen, denen er neben den 
Wei~achtswünschen auch ein kleines 
Geschenk überbrachte. 

Der Kirchenchor führte unter Leitung 
von Dir. Rudolf Neubauer zu Weihnach­
ten die Stille-Nacht-Messe" erstmals 
mit Inst~mentalbegleill ng auf. Wieder 
recht gut von der Be kerung aufge­
nommen wunten die 'Y Kapellmeister 
Karl Rauscher mit se~n Jungbläsern 
vordem Mettenamt dargebotenen. Weih-
nachtslieder. ~ ~ 

Ohne fremde Hilfe geht es nicht 
WIPPENHAM. - l>e[ Gemeinderat 

beschloß a,m 25. 1. den Voranschlag für 
. 1985. DiesersiehtimordentlichenHaus­
halt Einnahmen uod Ausgaben von je 2,3 
MiJI. S vor. Ein großes Loch klafft aller­
dings im ~ußerordentlichen Haushalt, 
wo Einnahmen von nur 592.000 S Aus• 
gaben von i.2 Mill. S gegenüberstehen. 

Mehr als eil). Drittel des ordentlichen 
Haushaltes geht für den Personalauf­
wand auf. Als überaus hoch bezeichnete 
Bürgermeister Weibold die Gast chul­
beiträge, weil für ein Kind bereits 5400 
S verrechnet werden. Das Geld für den 
größten Brocken im au6erordentlichen 
Haushalt, den Volk! scbulanbau mit Sa~ 
nierung de: Gebäuc;les, soll mit Hilfe-von 

Bedarfszuweisungert 1 Mill. S sowie 
einer Darlehen aufnahme zusammenge­
bracht werden. Auch für den Ausbau des 
AnschlußstTaßeostückes. vom Güterweg 
Grü11ing in Bruck bi zur Gemeinde­
grenze Mehrnbach ind 200.000 S ver­
an chlagt. Bereits bewilligt sind 250.000 
S zur Weiterführung des Projektes 
~Ortsplatzgestaltung .. , Die Ge amt­
schulden der Gemeinde belaufen s~ch auf 
1,6 Mill. S, was einer Pro-Kqpf­
Ve.~chuldung von·ca. 290QS en1spricht. 

Uber Anregung der FPO wurde auch 
beschlossen, einen Tenninkalender für 
Veranstaltungen zu erstellen. Sämtliche 
Vereine und Institutionen können ab so­
fort ihre diesbezügHcl)en Wunsche im 
Gemeindeamt anmelden. 35' 



l WIPPENHAM ' 
Der Pfarrgemeinderat hielt am 27. l . 

eine Sitzung ab. bei der Pfarrer Bohuslav 
die Kirchenrechnung 1984 vorlegte. In 
den Gesamtau gaben von 84 .000 sind 
auch Aufwendungen für die ~~arrhofsa­
nierung enthalten. Sehr pos1t:1v aufge­
nommen wurden die Mehreinnahmen 
bei"den Tafelsammlungen. Auch die Sa­
nierung der in sehr ~hlechtem Zustand 
befindlichen West e1te des Pfarrhofes 
sowie die Behebung der Mängel an den 
elektrischen AnJagen wurdebesproc.,t1en. 

WJPPENHAM 

Geburt. Dem Tischlergesellen Wolf­
gang Pointecker1 Neurat~g 1.5, wurde 
von seiner Gatttn Hennme em Knabe 
geboren. 

Ein Meisterschaftsschießen auf der 
Asphaltbahn veranstaltete am 3. 2. der 
Sparverein Neuratting. Obmann Engel­
bert ElHnger konnte sechs Moarschaften 
begrüßen. Sieger wurde die Moarschaft 
Alois Kettl jun .. ~oc der Moarschaft Pe­
ter Frauscher und der Moarschaft Stefan ll. 
Körug. .I\J 

WIPPENHAM • 1 

Geheiratet haben am 2. 3. am 
Standesamt der Facharbeiter Fraf!Z 
Schachinger, Wippenham 29, und die 
Küchengehilfin Roswitha Feicbtenschla-
ger St. Johann am Walde. ? 

Seit 34 Jahren als 
Obmann tätig 

WIPPENHAM. Die KOV- und K.a­
meradschaftsortsgruppe unter Obmann 
Franz Berrer hielt am 3. 3. im Gasthaus 
Kreuzhuber ihre Jahreshauptversamm­
lung. Bezirksobmann-Stellvertreter Karl 
Frech beleuchtete in seinem Referat sehr 
anschaulich die Geschehnisse der 
Kriegs- und Nachkriegszeit. Er erläu­
terte auch aktuelle Fragen über das 
Kriegsopferversorgungsgesetz. 

Einen umfassenden T;itrgkeitst,ericht 
erstattete Schriftführer Josef Spitzer. 
Die finanzielle Gebarung, vorgetragen 
von Kassier OSR Friedrich Krcuzhuber, 
wies trotz hoher Ausgabenposten eine 
positive.Bilanz auf. Der Mitgliederstand 
setzt sich derzeit aus 25 Kriegsteilneh­
mern, drei Frauen und 18 Jungkamera­
den zusammen. 

Bilrgenneister Weibold hob in seinem 
Dank an die Funktionäre die gute Zu­
sammenarbeit besonders hervor, daß es 
sicher sehr selten vorkommt, daß ein Ob­
mann über 34 Jahre, wie dies be •. errer 
der Fall ist, einem Verein vorst( . Bei 
der Neuwahl wurde der alte Au. chuß 
mit Obmann Bem:r, Obmannstellvertre­
ter Johann Bögl, Kassier OSR Friedrich 
Kreuzhuber, Schriftführer Josef Spitzer 
und Fähnrich Josef Graml eios~ 
bestätigt. j ~ 

Nach der „ Winterruhe" trifft man nun 
im Ersten Innviertler Maschinen- und 
Betriebshilfering die Vorbereitungen auf 
die neue Arbeitsperiode. Allerorts fin­
den Arbeitstiesprechungen statt, in de­
nen die Mitglieder Bilanz ziehen und sich 
über Neuerungen infomtieren können. 

In Wippenham fan~ die Arbeitsbe­
sprechung am 27. 1. im Gasthaus Kreuz­
huber statt. Obmann Anton Reitsberger 
hielt Rückschau auf das abgelaufene 
Jahr. wobei er die gute Zusammenarbeit 

hervorhob. Er erläuterte unter anderem 
auch die Neugestaltung der Preisliste. 

Aus dem Bericl:\t von Geschäftsführer 
August Schachinger ging hervor, daß der 
Mitgliederstand gegenüber dem Vorjahr 
unverände.rt blieb (24). Weitere Themen 
waren die sozialen Einsätze des Rings so­
wie die Ganzpflanzensilage. Anhand von 
Dias wurde der Einsatz neuer Erntema­
schinen demon triert. Bei der Neuwahl 
wurde Johann Frauscher als Au schuß-
mitglied bestätigt. ~ 

~ ====~===== --=, ~--
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Kinderfasching. Die Musikkapelle 
ranstaltete am 17. 2. einen Faschings­

umzug an dem fast 100 Kinder i~ zum 
Teil recht origineUen Masken teilnah­
men. Auch die Kindergartenkinder aus 
Eitzing waren als Gäste gekommen. H~­
hepunk.t des anschließenden bunten Trei­
bens im Gasthaus Kreuzhuber war, daß 
jedes Kind ein kleines Geschenk erhielt: 
Zur Verlosung gelangten auch nochdre1 
von der Raika gestiftete Sparbücher. '.,\-'\ 

»er Pensionistenver-band Gurten­
Wippenham unter Obmann Georg Hof­
bauer und Reiseleiter Josef Frauscher 
unternahm am 11. 3. eine Exkursion, an 
der 47 Personen teilnahmen. BesichLigt 
wurden das ORF-Landesstudio und die 
Tabakwerke in Linz. 

Die Sammlung anläßlich des Fami­
lienfasttages, dur hgeführt von der 
Kath. rauenbewegung, ergab 4900 S. 

Zpr Osterbeichte kommt heuer Prälat 
Eberhard von Reichersberg zur Aus­
hilfe. Beichtgelegenheiten sind am Frei­
tag, 15. 3 .. 18 bis 20 Uhr, und amSoRn­
tag, 17. 3-., während des Gottesdienstes. 
Außerdem ist am Freitag, 15. 3., um 
19.15 Uhr eine Messe. /\0ir 

• Friihlingskonzert 
WIPPENHAM. Nach monatelan­

ger harter Probenarbeit treten Wip­
P.Cnhams Musiker nun wieder an die 
Öffentlichkeit. Am Samstag, 16. 3'., 
20 Uhr, gibt die Trachtenkapelle im 
Gasthaus Kreuzhuber ein Frühlings­
konzert. Verbindende Wone pncht 
Sepp Gu enbauer. 1:, 

-:;_ _ _. 

Modenschau zum Abschluß 
WIPPENHAM. In einer kleinen Mo­

denschau zeigten am ·20. 2. in der Pau-
enhalle der Volks chulc die acht Teil­

nehmerinnen des Trachtennähkurses die 
Ergebni se ihrer Arbeit. Kursleiterin 
Konsulent Magdalena Amon aus Tauf­
kirchen/Pr. hob besonders hervor~ daß 
man sich exakt an alte Vorbilder gehalten 
habe: Mjt einem Blumenstrauß und 
einem „Bschoadbinkerl"' bedankte sich 
Ortsbäuerin Aloisia Schachinger, ver­
antwortlich für das Zustandekommen 
des Kurses, bei der Leiterin. A ~ 

Gestorben ist am 15. 3. im 82. Lebens­
jahr Franziska Zechleitner, Altbäuerin 
vom SaJomongute in Bruck 2. 

Zu einem Kurs über Füllen und Ver­
zierA von Kleingebäck und Schnitten lud 
am-13. 3. Onsbäuerin Aloisia Schachin­
ger in das Gasthaus Kreuzhuber. 28 Teil­
nehmerinnen wurden von den Fachleh­
rern Gertraud Greioecker und Elisabeth 
Binder unterrichtel. 

D ie Theatergruppe führt im Gasthaus 
Kreuzhuber . das heitere Volksstück 
. ,, 'S listige Ahnd 'l" auf. Gespielt wird am 
Samstag, 23. l., um 20 Uhr, und Sonn;;: 
tag, 24. 3., um 14 und um 20 Uhr. -'\ .:i 
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Wippenhamer Musiker brillierten 
WIPPENHAM .. A Jahr is bald um• 

Mit diesem besinnlichen Mundangc­
dicht leitete Sepp Gusenbauer aus Zell 
an der Pram am 16. 3. das Konzert der 
Musikkapelle im Gasthaus Kreuzhuber 
ein. Er sprach dabei auf das von Kapell­
meister Karl Rauscher mit seinen Musi­
kern in den letven Wimermonaten völ­
lig neu einstudiene und sehr anspruchs­
volle Programm an, das ~1on ihm mit 
ernsten und heileren Anekdoten ge­
spickt sowie mit kurzen Biographien der 
Komponisten ergllnZJ wurde. 

Bereits das q/s Auftakt gewählte Mu­
sikstück „Entrade Festiva" von Willy 
Schütz-Erb verlangte den Bläsern gr<r 
ßes Können ab. Mit viel Applaus be-

lohnt wurden auch Gottfried Ploh<r 
Viehs Ouvenare n Schelmenstreiche.' 
Franz Schuhen 's „Militlirmarsch Nr. 
3-", Es-Dur, und Willi UJfllers "Souve­
nier aus Wien". Den „Melodienst rauß 
von Johann Strauß" dirigiene 
Kapellmeister-Stellvertreter Karl Hö­
randtner. Bravourös zu Gehör ge­
bracht wurden auch moderne Rhyth­
men, etwa der Charleston nSweet Caro­
tine" und .Memory·, der große Hit aus 
dem Musical .Cats•. Das Trompeten­
sola blies Johann Mühllechner. Zur 
Auflockerung dienten der Marsch 
.,Bahn frein, die „Netolicka-Polka " 
u.nd das Konz.ertstück ~Flinke 7.JJ.ge·, 
bei äem die beiden Solo-7.ugposauni­
sten Klaus Weinber,:er und Christian 

Jungmayr ihr Können unter Beweis 
stellten. 

Obmann Mag. Erwin Mayr freute 
sich, daß er neben vielen Ehrengästen 
auch ein derart zahlreiches und musik­
begeistertes Publikum begrüßen 
konnte. Ein besonderes Lob sprach Be­
zirksobmann Rudolf Buttinger der Ka­
petle flJr die geleütete Probenarbeit 
aus, die dieser beeindrucke11den Auf­
fuhrung vorangegangen war. 

De11 J1mgbltlserbrief erhielten an die­
sem Abend Josef Penninger sowie die 
Geschwister Hennann und Bettina 
Rohringer; das Leistungsabzeiche11 in 
Bronze wurde der Klarinettistin Maria 
Gadennair und der Flötistin Hena 
Weinberge, 11berreicht. sJ 

WIPPENHAM 

Begräbnis. Die am 
15. 3. im 82. Le­
bensjahr verstor­
bene Franziska 
Zechleitner, Alt­
bäuerin vom Salo­
mongute in Bruck 2, 
wurde am 20. :3. zu 
Grabe getragen. 

DANK. Flir die erwiesene Amciln:ihme anläßlich des Ahle. 
bcns WlSCrer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oro6muttcr, 
Urgro&nunu. Schwester, Sclrwigcrin und Tante, der Frau 

SPÖ ·Wippenham dankte 
langjährigen Mitgliedern 

WIPPENHAM. Die SPÖ unter Ob­
mann Walter Grübler hielt am 30. 3, im 
Gasthaus Kreuzhuber ihre iilhn:shaupt­
versamm.lung ab. Nach dem T-ätigkeits­
und Kassenbericht gab ASKO-Obmann 
Franz Putscher Rechenschaft über die 
Sektionen. LAbg. Bert Scltindler aus 
Braunau erläuterte die ZieJ etzungen für 
die Landtagwahl. 

Franziska Zecbleitner 
Allbäu.eriu vom Salomongute In Bruck l 

PCarrer Bohuslav bezeichnete sie als lie­
bende Mutter, biedere Bäuerin und 
fromme Christin. Welcher Wertschät­
zung sich die Verstorbe°;e e~u~e. 
zeigte die große Trauergememde, die ihr 
neben Musikkapelle und Kirchenchor 

sprechen wir u nsenm berzlichen DanJr. 1!15. Besonders danken 
wirhochw. Herrn PfarTcr Kons.-Rat Rfchard Bohusla• filrdie 
Führung des Konduktes und den ehrenden Nachruf. Fern« 
danken wir der Musildcapcllc und dem Kin:hcocbor für die 
wü rdigeGcslal tung der Bcgribnisfeier. W eiten:r Dank gilt al­
len Verwandten, Bekannten und Nachbarn ru r die abcnd I ichen 
Gchcrc, fürdieKram-und 8.lumenspcnden, für die vielen hei­
ligen MeMen, fii r d.ie Beilei~hreibcn und d ic Teilnahme am 
Begräbnis. Wippenham, im Man 198S. Das Ehrenzeichen äis Dank für 

25jährige Zugehörigkeit wurde Josef 
Duft, Ludwig Lehrer und )ohann Schoibl 
überreicht. Zum neuen Schriftführer 
wurde Georg Putscher bestellt, und für 
das neugeschaffene Amt eines Sozialre­
ferenten Josef Penn.inger. 

In tiefer Trauer: 

Familie Zechleltner und Geschwis:ler 

das letzte Geleit gaben. I\_ {. 

Viel Lob für Wippenhams Musiker 
WIPPENHAM. Mit ~igem Ap- Beeindruckend war der Täligkeitsbe-

plaus wurde am 29. 3. bei der Jahres- riebt von Schriftführer Karl Hörandtner: 
haupt\Tersam_mlung des Mus~Jcve_reins im 63 Gesamtproben -die zahlreichen Teil­
Gasthau~ ~mdecker der 13Jähnge Ger- _ proben waren gar nicht erfaßt - und 31 
hard M!1Jrle1tner bedacht, a1 er auf der AusrückungenließendieMusikerdurch­
Tuba d1~ ,,Baß-Polka~ von Adolf Van- schnitt.lieh jeden vierten Tag im Einsatz 
cura rrut große'11 _ Können zu Gehör stehen. Die finanzielle Geb&{Ung be­
bracbte. KapeUmetster Karl Rauscher leuchtete Kassier Hannes Feichtinger; 
~ttezurUntermalungderVeranstaltung der Ankauf von neuen Instrumenten 
diesmal mit ~ine~ 15köpfi~en Jugend- (54.000 S) und die Reparaturkosten 
&f!IPJ>C hauptsachlicb Solostücke vorbe- (31 .000 S) waren die größten Ausgaben­
re1tet. . posten. Ein Abgang von22.000S konnte 

~usc~erfreutl?s1ch1:ückblickend,~ mit Hilfe eines entspm:henden Über-
beun Bezrrksmusikfest m Pramet ein a schusses aus dem Vorjahr abgedeckt 
ge'Lcichneter Erfolg im Marschmus1. werden. 
w~ttbe~erb ~rmngen werden konnte. Bürgermeister Weibold dankte für die 
Die N!chtte~nahme an Ko~~er- stets gute Zusammenarbeit, Pfarrge­
tungssp1elen ~ vergangen~n wie m d~ meinderats-Obmann Engelbert Wein­
se~ Jahr begründete er dwru.t, daß auf die berger scbJoß sich dem an. 
re1b~ngsl?5C _Eingliederun~ der jungen Bei der Neuwahl wurden folgende 
Musiker m di~ KapeUe großtes Auge?- F~nktionäre gewählt: Obmann Mag. Er­
merk gelegt wrrd. Ob~ Ma~. Erwm wm Mayr (Georg Mairleitner); Kapell­
May~ sprac~ d~n Musikern für deren meistersteUvertreter Karl Hörandtner 
ldealism_usemdickes~bausuod~e und Klaus Weinberger; .Kassier Hannes 
der Bev?lke~g _sowie dem _Gememde- Feichtinger (Karl Kasteneder); Schrift­
rat fü! die tatkräftig': Unterstu~ng. Der führer Karl Hörandtner (Josef Zeilin­
".'erem bestehtd~rze1t_aus 33 akt1ven Mu- ger); Archivare Ferdinand Wieser un 
sikem, davon vier Mädchen. Josef Penninger. ~ 1 

====1---

WIPPENHAM _~~I 
Die Junge ÖVP erbrachte ihren &i~ 

trag zum Umweltschutz durch das Auf­
stellen von drei Behältern zum Sammeln 
von Altbatterien beim Schmiedemeister 
Brunthaler in Sieberting, beim Kaufhaus 
Pennioger und bei der Volksschule. C 
Großteil der Wippenhamer 

mit Gemeinderat zufrieden 
WIPPE~. An der Frag~bogen­

aktion der OVP „Politik am Prüfstand" 
beteiligten sich 90% der Bevölkerung, 
die ihre Meinung über die Gemeinde­
arbeit kundtun konnte. Dabei wurde die 
bisher gemachte Politik besl.ätigt. Beson­
dere~ Interesse zeigten die Befragten an 
den in Planung befindlichen Projekten 
(Schulhaussanierung mit Erwciter.ung, 
Gestaltung des Ortsbildes, Ausbau des 
Telefonnetzes. Die Fragen des Umwelt­
schutzes wurden als gut gelöst beurteilt. 
Von der Mehrheit wurden das Kulturan­
gebot sowie mit der Fertigstellung des 
Sportplatzes und der geplanten Vergrö­
ßerung der Turnhalle auch die Sportmög­
lichkeiten als ausreichend befunden. 
Ein gutes Zeugnis Slelllen 85% der Be­
fragten der Gemeinde für die Schneeräu­
mung und Sandstreuung im Winter aus. 

l.,o 
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Wippenhamer hatten allen Grund zum Lachen 
WIPPENHAM. Zu wahren Lachsalven wurde das Publikum hinger· sen, al~ 

am 23. und 24. 3. von der Theatergruppe,, ' listige Ahnd'I", ein heiteres Volks­
stück in drei Akten, im Gasthaus Kreuzhuber aufgeführt wurde. SpieUeiter 
Dir. Rudolf Neubauer, der selbst für einen aus famili~ren Gründen verhinderten 
Darsteller einspringen mußte, freute sich, weil die Zu chauer durch kräftigen 
Beifall ihre Zufriedenheit mit dem Dargebotenen ausdrückten. Die wei~ren 
Mitwirkenden waren: Anni Fischerleitner, Maria Rauscher, Renate Pren­
ninger, Karl Huber, Johannes Wolf gruber, Josef Spitzer, Manfred Penninger 
und Sonja Jungreithmayr. 
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Geheirateth.abenaml3.4.inderMa- · s· f 
rl.enkirch.e der Elektriker Herbert Ram-, Jägerschaft ihren ~•trag._ 1e setzte~au: 

eder, Neuratting 36, und die Kranken­
hausangestellte Veronilca Ramedcr, gc­
boreneEselböck. Die Trauung hielt PCar­
rer Dopf aus Mehrnbach. 

Geburtstage. Die 
Vollendung des 80. 
Lebensjahres 
konnte am 11. 4. die 
Pensionistin Ma­
rianne Langmaier 
(Bild),Neuratting2, 
feiern. Als Gratu­
lanten fanden sich 

u. a. PCarrer Boh.uslav, Bürgermeister 
Weibold und Seniorenbundobmann 
Preoni.nger ein. Auf 75 Lebensjahre 
konnte am 12. 4. der Pensionist G cg 
Putsch.er, Wippenham 6, zurückblickt .. 

einer vom Landwirt Martm Schach.inger 
i in Bruck zur Verfügung gestellten Wie­
; senfläche 1200 Fichten- und 50 Tannen­

bäumchen. 

Wlppenhams Jälerschaft 
gibt sich gro zügig 

. WIPPENHAM. Der Jagdausschuß 
unter Obmann Rudolf Freund hat in sei­
ner Sitzung am 15. 4. den Rechnungsab­
schlul3fürdasJagdjahr 1984/85sowiedie 
anteilige Auszahlung des Jagdpachtschil­
lings beschlossen. Ein noch aus früheren 
Jahren resultierender finanzieller Rest­
bestand soll den örtlichen Vereinen und 
der PCarrkirche zugute kommen. Gegen 
den Abschußplan der Jagdgenossen­
schaft Wippenham und der Eigenjagd 
Buch wurden grundsätzlich. keine Ein-

, wände erhoben. 

- ---- ---= 
1 Schöne BaugrOnde In 
Aurolzmünster (Forchte­
nau) günstig zu verkau­
fen. Tel. (0TT57) 39109. 

WIPPENHAM 

Der Kirchenchor unter Leitung von 
Dir. Rudolf Neubeuer führte am Oster­
sonntag die neueinstudierte lateinische 
Messe "StellaMaris" vonP. Griesba~ 
mit Instrumentalbl!gleitung 8#1. ' 

Zum dritten Mal 
Kegeln In Wippenham 

WIPPENHAM. Die ARBÖ-MSC­
Ortsgruppe unter Obmann Josef Emmer 
veranstaltete am 13. 4. im Gasthaus 
Dinneier-Strobl in Gurten ihr drittes 
Preiskegeln mit sehr reger Beteil\gung. 
Für die Besten gab es schöne Preise. In 
der Herrenklasse siegte Peter Frau scher. 
W-ippenham, vor Ludwig Berger, Gur: 
tcn und Albert Fischer, Wippenham. Bei 

- ·de~ Damen war Monika König vor Maria 
Krämer beide Gurten, und Waltraud 
Reich, Kirchheim, erfolgreich. 

WIPPENHAM 

Berichtigung. In der letzten Ausgabe 
wurde beim Bericht über die Sitzung des 
Wippenhamer Jagdausschu es sinnstö­
rend die Jägerschaft als großzügig be­
zeichnet. Richtig hätte es heißen mü scn, 
daß sieb die Jagdgeno sen also die 
Grundbesitzer, großzügig gaben , weil 
sie den ihnen noch aus früheren Jahren 
zustehenden Jagdpachtschilling nicht an 
sich selbst, sondern an die Genannten 
au zahlen lassen. 

Die Goldhaubengruppe unter Obfrau 
Maria Reisch.auer und Ortsbäuerin Aloi­
siaSch.achingeruntemahm am 28. 4. eine 
Theaterfahrt nach Passau, wo die Auf­
führung der Operette "Die Csardasfür­
stin" von Emmerich Kaiman besucht 
wurde. 

Gleich zwei Maibäume zeugen von 
Brauchtumspflege in Wippenham, Einer 
wurde vom Sparverein Neuratting beim 
Gasthaus Boi11decker in Neuratting auf,­
ge telJt, Spender war der Landwirt Jo­
hann Lengauer. Der zweite Baum, ge­
spendet vom Landwirt Max Fischerleit­
ner und aufge tellt von den Kameraden 
def Feuerwehr, prangt auf dem Areal des 
alten Sportplatzes. 

Zur chlußreier der „Leseolym­
piadeu am 24. 4. konnte Dir. Rudolf 
Neubauer zahlreiche Eltern begrüßen. 
Vier Schülergruppen stellten ihre Bücher 
vor, wobei als Sieger Claudia PenningCT 
und Petra Fischerleitner hervorgingen. 
Viele schöne Preise, gestiftet von der 
Raika, wurden verteilt. Untermalt 
wurde die Veranstaltung d1Jrch Spiel und 
Gesang der Volksschüler. 

Die Baubewilligung wurde erteilt füi 
die Errichtung eines Wohnhauses an 
Pranz und Roswitha Schachinger, Wip­
penahm 11, sowie an Johann und Eme­
stine Lehrer, Sieberting 4; für den Anbau 
einer Garage an Josef und Josefa Leng­
auer, _:Sieberting 2; für die Errichtung 
einerOI feuerungsanlageanJosefund Ka­
tharina Emmer, Neuratting 10, sowie an 
Pranz und Maria Zeilinger, Mairing 4. 

1 • Bischof auf Visitation 
Zu einer Siuberung des Gurtenba­

ches im Gemeindegebiet lud am 13. 4. der 
Gemeinderat unter Bürgermeister Wei­
bold die gesamte Bevölkerung ein. Dabei 
wurden zwei große Wagen Müll ge­
sammelt. 

WIPPENHAM. Diözesanbischof Maximilian 
Aichem kommt am Samstag, 11. 5., ZIH' Visitation. Nach 
der Ankunft um 15:30 Uh.r ist Kleinkindersegnung, um 16 
Uhr Andacht für alle Schüler, Ab 16.30 Uhr wird der 
Bischof bei einer Rundfahrt alle Bewohner über 80 Jahre 
besuchen. Um 17.30 Uhr steht eine Begegnung mit dem 
Pfarrgemeinderat auf dem Programm, um 19 Uhr 
beginnt der Finngottesdien l. 



Auf Pfarre Wippenham kommt einiges zu 
WIPPENHAM. Der Pfarr-_ 

gemeinderat hielt am 14. 4. 
eine Sitzung ab, bei der in der 
Hauptsache das Programm 
für die bevorstehende Visita­
tion durch Bischof Maximi­
lian Aichem am Samstag, 11 . 
'5., festgelegt wurde. Weiters 
kam zur Sprache, daß der all-

jährliche Bittgang nach Dobl 
bei Reichersberg am Sams­
tag, 4. 5. (Treffpunkt 7 Uhr, 
Pfarrkirche) stattfindet. Die 
Rückfahrt erfolgt mit Auto­
bus. Am Sonntag, 5. 5., wird 
weiters die Florianimesse ge­
feiert und am 12. 5. die Erst­
kommunion. Zur Unterstüt-

zung von Karl Kern für die Ju­
gendarbeithatsichJosefWol­
kersdorfer angeboten. Hier 
wurde als sehr nachteilig 
empfunden, daß.kein geeigne­
ter Raum für Zusammen­
künfte zur Verfügung steht. 

endung des 70. Lebensjahres 
der Pfarrhaushälterin Anna 
Schneiderbauer am 18. 4. als 
Dank für ihre umsichtige Ti­
tigkeit in Kirche und Pfarrhof 
einen Geschenkkorb. Den 
Glückwünschen des pfarrers 
schloß sich der pfarrk.irchen­
und Pfarrgemeinderat an. 

Wippenhamer GVP-Nachwuchs 
wlll Mltglleder werben 

WIPPENHAM. Die Junge ÖVP will 
ihren Mitgliederstand vondeneit53 Per­
sonen mit Hilfe einer"Werbeaktion, die 
demnächst gestartet wird, ausbauen. 
Dies kündigte der neugewählte Obmann 
Johann Penninger, bei der am 21. 4. im 
Gasthaus K.reuzhubcr abgehaltenen Jah­
reshauptversammlung an. Weiter sind 
noch eine Medikamenten- und eine Rci­
fensammelaktion geplant. Schriftführe­
rin Renate Prenni nger und Kassier Johan­
nes Schachinger gaben Berichte über die 
abgelaufenen zwei Jahre ab, Bezirksob­
frau MarianneKreuzhubererläuterteAk­
tivitäten auf Bezirks- und Landesebene. 
Ortsparteiobmann Reisehauer und Bür­
germei ter Weibold berichteten über Ak­
tuelles in der Gemeinde, wobei sich der 
Ortschef auch einer regen Diskussion 
stellte. 

Der aus beruflichen Gründen zurück­
getretene Obmann Josef Spitzer wur.de 
zum Stellvertreter gewählt; Schriftführe­
rin blieb Renate Prenninger und Kassier 
Johannes Schachinger. 

Pfarrer Bohuslav über­
reichte anläßlich der Voll-

WIPPENHAM 

Das Aufgebot haben besteUt: der Q:­
schäftsführer Walter Furthner, Bernets­
edt 4, Riedau, und die Büroangestellte 
Katharina Hörandtner, Wippenham 10; 
der Goldschmied RudolfDobler-Strehle 
Schillerstraße 7, Ried, und die kaufm. 
Angestellte Maria Rauscher, Neuratting 
5; der Stratbearbeiter Peter Gahleitner 
Wildhag 14, Riedau, und die Laborange: 
stellte GerUnde Rameder, Neuratting 11 . 

Den Wissenstest für Jungfeuerwehr­
männer haben am 12. 5. abgelegt: Walter 
Grübler, Johann Glecbner, Bernhard 
Regt, Johann Maier, Stefan Wolkersdor­
fer, Reinhard Reisehauer, Thomas Pren­
ninger und Johann Weibold. 

Erstkommunion. Am 14. 5. wurden 
sieben Er tkommunikanten (drei Kn!iben 
und vier Mädchen) mit ihren Eltern von 
der Musikkapelle zur Kirche geleitet. 
Pfarrer Bohuslav richtete besinnliche 
Worte an Eltern und Kinder. Die Messe 
gestalteten die Volksschüler mit rhythmi­
schen Liedern und Gesängen unter Lei­
tung von Direktor Rudolf Neubauer. 

WIPPENHAM 

Am Bittgang nach Dobl bei Reichers­
berg am 4. 5. beteiligten sich 51 Per­
sonen. 

F1orianimesse. Viele Feuerwehnnän­
ner, die von der Ortsmusikkapelle in die 
Kirche geleitet wurden, nahmen an der 
Florianimesse am 5. 5. teil. 

Vom Roten Kreuz wird am Samstag, 
11. 5~, e ine Altkleider- und Textilien­
sammlung durchgeführt. Das Sammel­
gut soll in den hiefür ausgegef>enen Pla­
stiksäcken bjs zum Vortag zum Sammel­
platz bei der Volksschule gebracht 
werden. 

Bischof Aichern besuchte Wippenham 
•;.:_:~;-;:- ? -~ WIPPENHAM.Am Wochenende 

• . ,..-..il ~ weilte Bischof Maximilian Aichem zur 
Visitation in der pfarre. Er wurde von 
~arrer Bohuslav ~nd Dechant Preining 
willkommen geheißen. Das Diözesan­
oberhaupt zeigte sich von der aktiven Be­
teiligung der Schüler an einer Andacht 
bei der auch gemeinsam Lieder gesunge~ 
wurden, sehr beeindruckt. Als größte 
Anliegen bezeichnete der Bischof die 
Sorge um gei tliche Berufe. ,.Zeigt den 
Menschen, die sich für diesen Beruf ent­
schließen, daß auch ihr euch darüber 
freut!" . ermunterte er die Pfarrge­
meinde. 

Herzlich aufgenommen wurde Bischof Aichern in Wippenham. Links Dechant 
Dr. Willibald Preining, rechts Plarrer Bohu lav. 

Zum umfangreichen Besucbspro­
g~amm zählte die Kleinkindersegnung, 
eme Rundfahrt durch die Pfarre, Bespre­
chung mit dem Pfarrgemeinderat sowie 
die Feier einer Messe, bei der elf Kinder 
das Sakrament der Firmung gespendet 
wurde. Den Abschluß bildete ein gemüt­
liches Beisammensein im Gasthaus 
~reuzh~ber_, bei dem die Musikkapelle 
die mus1k:ah ehe Umrahmung besorgte. 



WIPPENHAM 

Geheiratet haben am 18. 5. in der Ma­
rienkirche der Facharbeiter Franz Scha­
chinger, Wippenham II, und die Kü- 4 

chengehilfin Roswitha Schachinger, 
geb. Feichtenschlager. Die Tra~uJ!g 

Volksschule kommt 
noch heuer dran 

nahm Pater Schöndorfer vom Konvikt St. 
Josef in Ried vor. -Am 19. 5. fand die 
Trauung des Goldschmieds Rudolf 
Dobler-Strehle, SchilJerstraße 7, Ried, 
und der kaufm. AngesteUten Maria Rau­
scher, Neuratting 5, statt. Während der 
Kirchenchor und eine Bläsergruppe die 
Brautmesse gestalteten, konzertierte die 
MusildcapeUe zur außerkirchlichen Feier 
im Gasthaus Kreuzhuber. 

Geburtstage. Der 
Gastwirt i. R. Franz 
Kreuzhuber, Wip­
penham 9, volJ-

~ endete am 18. 5. das 
80. uebensjahr. In 
einer kleinen Feier 
beleuchtete Bürger­
meister Weibold die 

markantesten Begebenheiten im Leben 
des rüstigen Jubilares und hob dabei be­
sonders dessen durch stete Freundlich­
keit und Hilfsbereitschaft errungene Be­
liebtheit hervor. Pfarrer Bohuslav be­
schrieb mit einem von ihm selbstverfaß­
len Gedicht in humorvoUer Weise den 
Charakter des Gastwirtes. Neben der Jä­
gerschaft - K.reuzhuber ist passionierter 
Waidmann und Träger des Goldenen 
Bruches - fand sich auch die Musikka­
pelle als Gratulant ein. - Die Voll­
endung des 75. Lebensjahres konnte am 
16. 5. Altbürgermeister Josef Zeilinger 
Außerguggenberg 4, feiern. Leider 
mußte er diesen Festtag wegen einer Ope­
ration im Krankenhaus verbringen. Der 
Jubilar gehörte 50 Jahre als Posaunist 
darunter 25 Jahre als Obmann, der Mu­
sikk:apellean und ist Träger des Goldenen 
Steckordens des Blasmusikverbandes. 
Zeilinger war auch langjähriges ÖVP­
Gemeinderatsmitglied und zwölf Jahre 
Bürgermeister. Er ist Ehrenobmann der 
Musikkapelle und Ehrenbürger von Wip­
penham. - Die Pensionistin Katharina 
Maier, Bruck 11, konnte am 21. 5. die 
Vollendung des 70. Lebensjahres feiern. 

Die FPÖ veranstaltete am 17. 5. im 
Gasthaus Kreuzhuber ihren „Frühlings­
ball". Obma~ Karl Buttinger konnte 
hiezu viele Gäste begrüßen, zu denen sich 
später auch die Abgeordneten Sehender 
und Dr. Achatz geselllen. Für gute Stim­
mung sorgte die Tanzkapelle „Sky­
birds". 

WIPPENHAM. Mit der Sanierung des Volksschulgebäudes und 
eventuell auch schon mit dem geplanten Schulerweiterungsbau 
wird voraussichtlich noch im kommenden Herbst begonnen. Diese 
erfreuliche Nachricht hatte Bürgermeister Weibold bei · der 
Sitzung des Gemeinderates am 30. 5. parat. So wurde auch gleich 
ein für den Anbau notwendiger Grundstückstausch genehmigt. 

Weilers wurde der Rechnungsab- entspricht einer Pro-Kopf-Verschuldung 
schluß für das Finanzjahr 1984 behan- von 2830 S. 
delt. Es stehen sich im ordentlichen Zu den bereits bestehenden Auszeich­
Haushalt etwa gleich hohe Einnahmen nungen, wie Emennung,(Ehrenbürger­
und Ausgaben (2,6 Mill. S) gegen~ber. schaft und Ehrenring) will die Gemeinde 
Ja es konnte sogar ein geringer Uber- ein neues Ehrenzeichen schaffen. Dieses 
schuß erwirtschaftet werden. Der außer- soll an Per onen vergeben werden, die 
ordentliche Haushalt war mit einem Rah- sich besondere Verdienste für die Ge­
men von 1 Mill. S ausgeglichen. Auf die- meinde erworben haben. Als stellvenre­
sem Sektor konnten der Wirtschaft weg tender Fleischuntersuchungs-Tierarzt 
Gundersberg abgesch:tossen sowie die wurde Dr. Josef Vogelsberger, Mehm­
Arbeiren bei der Ortsplatz~estaltung und bach, namhaft gemacht. 
beim Sponplatz fortgeführt werden. Einem Ansuchen der Familie Jetzin­
Beim Sportplatz steht nur noch die Um- ger, Mairing, auf Abänderung des Flä­
zäunung aus, die Arbeiten wurden ver- chenwidmungsplanes (Umwidmung 
geben. einer Grünfläche in eine Erholungstlä-

Das Reinvermögen der Gemeinde hat ehe) wurde stattgegeben. Das 2000 Qua­
sich durch·den Ankauf der Liegenschaft dratmeter große Areal will der ASKO für 
Wippenham 11 auf 5,5 Mill. S erhöht. die Errichtung von Asphaltbahnen und 
Die Schuldenlast beträgt 1,5 Mill. S, das Tennisplätzen ankaufen. 

. 1 1 
Geheiratet haben am 25. 5·, in der ?via- ..__E_i_n_e_B_u_s-fah_r_t_ru_n_d_u_m_d_as_o_be_re_l_n_n_.-
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rienkir-che der GeschäfLsführcr Walter viertel führte am 23. 5. der Seniorenbund 
urthner, Bernetsedt 4, Riedau. und die uni.er Obmann Rudolf Prenningerdurch. 

Büroangestellte Katharina Hörandtner, 
Wippenham 10. Die Braut ist in die Hei­
matpfarre des Bräutigams übersiedelt. 

Die Caritas-Haus ammlung, durch­
geführt von der Kalh . Männcrbcweg1,1ng, 
erbrachte J0 .000 S. 

Zu Gast bei Bunde kanzler Dr. Fred 
Sinowatz in Wien war der Bundesbahn­
beamle Georg Ber~r aus Wippenham, 

euratting 34. Er gehörte zu jenen Gela­
denen eines Treffens beim Staatschef, die 
am 15. Mai 1955. dem Tag der Unter­
zeichnung des Staat vertrages. geboren 
wurde 

Ein Hüttenfest veranstaltete der Mu­
sikverein am 31. 5. in der neuerbauten 
Wagenremise des Gastwirtes Kreuz­
huber, das recht gut besucht war. Von 
den ~Rhythmic Girl „ aus Bayern wurde 
eine Mitternachts-Tanz how vorgeführt. 
Für gute Stimmung sorgte die ·Tanzka­
pelle „Skybirds" 

Geburtstag. Am 1. 6. konnte die Pen­
sionistin Maria Reich, Bruck 8, die Voll­
endung des 84. Lebensjahres feiern. Als 
Gratulant fand sich Seniorcnbund­
obmann Rudolf Prenninger ein, der sich 
bei der geselligen Jubilarin dafü.-. be­
dankte.daß sie eitEinführungdesSenio­
renbürgertages an jedem ersten Mitt­
woch im Monat noch nie gefehlt hatte. 

Drei Monate nach Unfall verstorben 
WIPPENHAM / WEI­

BERN / PRAMET. Gleich 
drei Verkehrstote gab es wi~, 
der binnen einiger Tage. DJe 
Pensionistin Anna Frauscher 
(60) aus Wippenham starb am 
15-: 6., fast drei Monate nach­
dem -sie in Ried auf einetn 
Bahnübergang mit dem Mofa 
gestürzt und von einem Zug 
überrollt worden war. 

Er t wenige Tage besaß der 
! ?jährige Roland Zweimüller 
aus Pramet sein Kleinmotor­
rad, als er am 14. 6. zwischen 

Ampfl wapg und Frankenburg 
mit einem Kombi zusammen­
stieß und noch am Unfallort 
starb. Es war der dritte tragi­
sche Todesfall eines Prame­
ters innerhalb zehn Tagen. 

In Bruck an der Olockner• 
straße ertrank am 3. 6. der 
Mechaniker Claus Wimmer 
(21) aus Weibern nach einem 
Verkehr unfall. Er hatte sei­
nen Wagen bereits verlassen 
und stürzte vor den Augen von 
Gendarmen in die hochwas­
serführende Fu.~cher Ache. A. Frauscher t 
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Geheiratet haben am 8. 6. in Reichers­

berg der Zahntechniker Stephan Fattin­
ger, Obernberg, und die Krankenschwe­
ster Maria Weibold, Wippenham. 

Eine Maibaumfeier veranstaltete am 
6. 6. der Sparverein Neuralling unter Ob­
mann Engelbert Ellinger im Gasthaus 
Boindecker. Dabei gewann den Mai­
baum Otmar Zeilinger. Die Feuerwehr 
Wippenham unter Kommandant Josef 
RegJ verlost am Sonntag, 16. 6., um 20 
Uhr im Gasthaus Kreuzhuber ihren Mai­
baum, wobei es noch zusätzlich schöne 
Preise zu gewinnen gibt. 

Als Beitrag_zum Umweltschutz star­
tet die Junge OVP unter ihrem Obmaqn 
Johann Penninger am Samstag. 22. 6., 
eine Altreifensammelalction. Die Reifen 
sollen vor den Häusern an den üblichen 
Müllabfuhrstellen gut sichtbar bereitge­
stellt werden. 

Einstimmige Wlederwahl­
für Wippenhams Ortsbäuerin 

WIPPENHAM. Einen großen Ver­

Begräbnis. Mitdem 
Lied vom „Guten 
Kameraden" verab­
schiedete sich die 
Musikkapelle am 
15. 6. von·dem am 
12. 6. im 76. Le­
bensjahr verstorbe­
nen Georg Putscber, 

Straßenwärter in Ruhe, Wippenham 6. 
Er war auch Totengräber und hat wäh~ 
rend seiner 30jährigen Amtszeit 180 
Menschen die letzte Ruhestätte bereitet. 
Für diesen Dienst dankte Pfarrer Bohus­
l~v ganz besonders. Am Begräbnis nah­
men KOV sowie ehemalige Berufskolle­
gen teil . 

Zur Maibaumverlosung lud die 
Feuerwehr unter Kommandant Josef 
Regl am 16. 6. ins Gasthaus Kreuzhuber 
Der glücldiche Gewinner war Johann 
Weibold. 

Ein Sonnwendfeuer veranstaltet der 
ARBÖ unter Obmann Josef Emmer am 
Samstag, 22. 6. , um 20 Uhr in Neu­
ratting. 

trauensbeweis gab es am 19. 6. bei der ,-r...,_a;;_;;;,:·..-----===--== :...::::=:=:::::::::=;:::~ 
Neuwahl der Führungsspitze in der Orts- ' WIPPENHAM 
bauernschaft: Ein timmig wurden Orts-
bäuerin AJoisia Schachinger - sie ist Die Ortsbauer~haft unter Orts­
auch Gerichtsbezirksbäuerin - und ihre bäuerin Aloisia Schachinger unternahm 
Stellvertreterin Katharina Hörandtner am 26. 6. eine Autobusfahrt auf den Sto­
wiedergewählt. Bürgermeister Weibold derzinken. Bei herrlichem Wetter fand 
gratulierte und dankte für die geleistete die Rückfahrt, nach einem Abstecher 
Arbeit. Dem schlossen sich Bauembund- zum Grund!- und Toplitzsee, über St. 
obmann Josef Regt, Ortsbauernobmann Gilgen uns Mondsee statt. 
Adolf Hörandtner und der Obmann der Erfolg der Feuerwehr. Wiederum 
Nebenerwerbslandwirte, Johann Mühl- hatte die Jugendbewerbsgruppe der 
lechner, an . Wie das -Gemeindeober- Feuerwehr unter ihrem Betreuer Josef 
hau pi weiters ausführte, wird ein langge- Spitzer einen beachtlichen Erfolg zu ver­
hegter Wunsch der Frauenschaft bald er- zeichnen: Sie landete beim Bewerb des 
füllt: eine Küche zur Abhaltung von Abschnittes Ried-Nord am 30. 6. in 
Kochkursen soll im Zuge des Erweite- Mehrnbach auf dem zweiten Platz. 
rungsbaues der Volksschule realisiert 
werden. 
... 
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Geburten. Dem RAG-Bediensteten 
Joi:ef. Prenninger, Sieberting 20, wur 
von einer Gattin Angela ein Richard in 
die Wiege gelegt. - Die lcaufm. Ange­
stellte Gertrude Pointecker, Neuratting 
32, hat eine Mädchen geboren. 

Prüfungserfolge. Die Reifeprüfung 
mit Auszeichnung bestanden hat Elfriede 
Kettl, Neuratting 2, an der Bildungsan­
stalt (ür Arbeitslehrerinnen in Linz. -
Maturiert haben an der Höheren Bundes­
lehranstalt für Landwirtschaft in Elix­
hausen Josef Zeilinger, Außerguggen­
berg 4, und am Bundesgymnasium in 
Ried Andrea Schachinger, Bruck 5. -
Sabine Rohringer, Tochter des Elek1ri­
kermeisters Hermann Rohringer und 
dessen Gattin Erika, Wippenham 34, hat 
an der Pädagogischen Akademie in Linz 
die Lehramtsprüfung für Hauptschulen 
in Englisch und Geschichte abgelegt. 

Todesfall. Nach 
längerem Leiden 
starb am 5. 7. der 
Besitzer des Stock­
hauemgutes in Sie­
berting 2, Josef 
Lengauer, im 76. 
Lebensjahr. 

Elndeutiper Vertrauensbe­
weis für Bgm. Weibold 

WIPPENHAM. Eine außerordentlich 
große Beteili&ung konnte bei den kürz­
lich von der OVP durchgeführten Vor­
wahlen verzeichnet werden . Es gaben 
96% der Stimmberechtigten die von ih­
nen gewünschte Kandidatenreihung be­
kannt. Dabei wollten 82 % den amtieren­
den und zum dritten Mafe kandidierenden 
Bürgermeister Ludwig Weibold wieder 
zum Gemeindeoberhaupt haben. Dieser 
Vertrauensbeweis ist umso bemerkens­
werter, da zu dieser Vorwahl nicht nur 
die Wähler der eigenen, sondern auch 
jene der anderen Parteien geladen waren. 

Die weitere Reihung der Kandidaten für 
den Gemeinderat nach der erreichten 
Punlctezahl waren: 2. Johann Reiseh­
auer, 3. Johann Glechner, 4. Engelbert 
Weinberger jun., 5. Martin Schachinger, 
6. Karl Ka teneder, 7. Josef Reichinger, 
8. Josef Spitzer jun. , 9 . Rudolf Prennin­
ger jun., 10. Josef Fischerleitner, 1 L 
Georg Frauscher, 12. AdolfHörandtner, 
1 . Johann Penninger. 

WIPPENHAM 

Begräbnis. Die am 
15. 6. nach einem 
tragischen . V~r­
kehrsunfall im 61 . 
Leben Jahr verstor­
bene Anna Frau­
scher, Wippenhal}l 
31 , wurde am 19. 6 . 

~ . zur letzten Ruhe-
stätte geleitet. Eine große Trauerge­
meinde, darunter auch Musikkapelle und 
Kirchenchor, gaben der beliebten Frau 
das Geleit. 

Wertungserfolg. Die Jugendgruppe 
der FF Wippenham unter ihrem Betreuer 
Jo ef Spitzer erreichte beim Abschnitts­
bewerb in Kromberg in Lambrechten in 
der Bezirkswertung den beachtlichen 2. 
Platz. 

WIPPENHAM 

Begrcibnis. Der am 
5. 7. im 76. Lebens­
jahr verstorbene Jo­
sef Lengauer, Besit­
zer des Stockbau­
erngutes in Sieber­
ting 2, wurde am 9. 
7. unter großer An­
teilnahme der Be-

völkerung zu Grabe geleitet. Neben Mu­
sikkapelle und Kirchenchor nahmen 
auch die Kameraden der FF Wippenham 
am Begräbnis des langjährigen Mitglie­
des teil . Pfarrer Bohuslav würdigte in 
seinem Nachruf das Leben des mit dem 
Bauernstand aufs engste verbundenen re­
ligiösen Mannes. 

In Hochform präsentiert sich derzeit 
die Jugendgruppe der FF Wippenham 
unter ihrem Betreuer Josef Spitzer. Nach 
den großen Erfolgen in Lambrechten und 
Mehrnbach erreichte sie beim Bezirksbe­
werb in Mining in der Gästeklasse in Sil­
ber den 2. und in Bronze den 3. Rang . 
Beim Bezirksbewerb in Lohnsburg lan­
dete die Gruppe in Silber ebenfalls auf 

' dem 2. und in Bronze auf dem 9. Ran . 

DANK. Für die erwiesene Anteilnahme anläß­
lich des Ablebens meines I ieben Gatten, unseres 
Vaters , Schwiegervaters, Großvaters, Bruders, 
Schwagers und Onkels, des Herrn 

Josef Lengauer 
Besitzer des Stockbauerngutes 

in Sieberting 2 
sprechen "w,r auf diesem Wege unseren herz­
lichen Dank aus . Besonders danken wir Herrn 
Dr. Josef Mayr für die umsichtige Behandlung 
und hochw. Herrn Pfarrer Kons.-Rat Richard 
Bohuslav für die vielen Krankenbesuche, für die 
Führung de Konduktes und den ehrenden Nach· 
ruf. Weiterer Dank gilt der Musikkapelle, dem 
Kirchenchor, der Feuerwehr und allen, die am 
Begräbnis teilgenommen haben. Danken möch­
ten wir auch für die vielen hl. Messen, für die 
Teilnahme an den abendlichen Gebeten und die 
Kranz- und Blumenspenden. 
Wippenham, In tiefer Trauer: 
im Juli 1985 Familie Lengauer 

1 
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Prom.oüon. Roswi­
tha Weibold, Toch­
ter des Bankbeam­
ten und Bürgermei­
sters Ludwig Wei­
bold, Wippenham 
28, wurde am 6. 1. 
an der Leopold-

6 Franzens-
Univer ität in Innsbruck zum Doktor der 
gesamten Heilkunde promovieJ!. 

WIPPENHAM 

Um Baubewilligung haben ange­
sucht: Josef ~egl, Rehmbauer in Gerets­
d?rf (Garage?: Anton Morgenbes er. 
Ried (Bau einer Gerätehüue in Neu­
ratting). 

f -

WIPPENHAM 

Geheiratet haben am 8. 9. der Maurer 
Josef Gaisböck, Mehrnbach, und Anna 
Weinbergcr, Sieberting 6. Die Mu ·Qdra­
pelle, der die Braut mehrere Jahre als 
Marketende'rin angehöne. ver chönte im 
Gasthaus Kreuzhuber die außerkirchli­
che Feier. 

Der Stellung kommission des .Bun­
desheere in Linz teilten sich fünf Jung­
männer, von denen vier für tauglich be­
funden wurden. 

Wahlwerbung. FPÖ-Staats ekretär 
Murer (Landwiltschaftsministerium) 
hält am Sonntag. 15. 9., ab 18 Uhr im 
Gasthau Kreuzhuber efoe Sprechstunde 
und anschließend um 19.30 Uhr eine 
Kundgebung. 

Die ARBÖ-Ortsg.-uppe veranstaltet 
am Soootai, 15. 9., ein Kettcarrennen , 
bei dem in drei Klassen (bis acht, von acht 
bis zwöff und von zwölf bis 16 Jahre) ge­
startet werden kann. Training ist von 10 
bis 11 Uhr, Startbeginn bei Fa. Kettl in 
Neuratting um 13 Uhr. Teilnahme ko~ 
stenlos. 

t '-1 ___ W_ IP_P_EN_H_A_M __ __J 

Schule: Pfarrer Bohuslav begrüßte 
beim Eröffnungsgottesdienst al le Schü­
ler, besonders jene fünf (zwei Knaben 
und drei Mädchen), die heuer zum ersten 
Mal die Schulbank drücken. Bei den 
Lehrkräften gab es keinen Wechsel. Es 
unterrichten in der zweikJas ig geführten 
Volksschule wieder Dir. Rudolf Neu­
bauer, Sonja Jungreithmayr und Johan­
nes Wolfsgruber. Als Arbeit lehrerin be­
treut Mar-ianne Feichtenschlager und als 
Religionslehrerin Gertraud Bauer die 
Kinder. 

FPÖ gab Bericht 
und warb für die wahl 

WIPPENHAM. DieFPÖhieltam 15. 
·9. im Gasthaus Kreuzhuber eine Ver­
sammlung ab, bei welcher der Staats­
sekretär vom Landwirtschaft ministe­
rium, Ing. Gerulf Murer, über agrarpoli­
lische Probleme sprach. 

Gemeinderat Josef Ze.ilinger berich­
tete über die in der abgelaÜ fenen Legisla­
turperiode geleistete Gemeindearbeit. 
Die Kandidaten für die bevorstehende 
Gemeinderatswahl stellte Landtag abge• 
ordnerernr. Achatzvor: JosefZeilinger, 

ngelben Ellinger, Kun Buttinger, Her­
bert Ramederund Fritz Weiermann . 

ufgeboten sind der Religion lehrer 
Anton Planitzer, eukirchen bei Alt­
münster 303, und die Lehrerin Maria 
Weibold Wippenham 28. 

Die Mu.sikk.apelle errang beim 
Marschwettbewerb anläßlich des Be­
zirksmusikfestes in Obernberg unter der 
Stabführung von Kapellmeister Karl 
Rauscher einen ersten Rang mit Aus­
zeichnung. Dieser Erfolg ist umso be­
merkenswerter. da sich die Kapelle in der 
höchsten Leistungs tufe den Wenungs­
richtem stellte. 

Ein.en Ausflug bei herrlichem Wetter 
unternahmen die Mitglieder des Neben­
erwerbsbauernbundes unter Obmann Jo­
hann Mühllechner am 9. 8. auf die 
Nockalm in Kärnten. 

Die br" topboTu sammlung zugun­
sten der MIV A erbrachte 4000 S. 

WIPPENHAM 

Begräbnis. Die am 
11. 8. im 97. Le­
bensjahr verstor­
bene Pensionjstin 
Maria Kyselo, Wip­
penham 25, wurde 
am 13. 8. zurletzten 
Ruhe geleitet. Die 
Frau stammte aus 

Jugoslawien, übersiedelte päter nach 
Wien und lebte zuletzl bei ihrer einzigen 
Tochter in Wippenham. Pfarrer Bohus­
~~v bezeichnete sie als eine fleißige und 
a~ßerst sparsame Frau sowie eine gläu­
bige Christin. 

Aufgeboten sind der Maurer Josef 
Gai böck, Mehrnbach, und die im Haus­
halt beschäftigte Anna Weinberger, Sie­
berting 6. 

Geheiratet haben am 25. 8. in Neukir­
chen bei Altmün ter der Religionslehrer 
Anton Planitzer, Neulorchen, und die 
Lehrerin Mag. Maria Weibold, Wippen­
ham 28. 

Einen dreitägigen Ausflug nach Süd­
tirol unternahm am vergangenen Wo­
chenende die Musikkapelle unter Kapell­
meister Karl Rauscher. Die Reiseroute 
führte bei der Hinfahrt über Felbertau­
ern, Lienz, Cortina d' Ampezzo nach 
Obereggen und bei der Rückfahlt über 
Laufenpaß, Brenner, Innsbruck und 
Salzburg. 

Die Sammlung für die Katastrophen­
hilfe ergab 4300 Schilling. 

Hoher Gast aus Linz bei 
Wippenhamer „Frauencafe" 
WIPPENHAM. Zu einem ~Fraudlt­

cafe" luden am 25 . 8. die SPÖ-Frauen in 
das Gasthaus Krcuzhuber ein. Landes­
hauptrnannsteUvertreter Dr. Karl Grün­
nerstelltedabei die sozialistischen Wahl­
ziel~ vor. LAbg. Helmut Schamberger 
sprach der Ortsgruppe den Dank für die 
gute Arbeit aus. Abschließend über­
reichte SPO-Obmann Walter Grübler 
dem Gemeindereferenten einen Innviert­
ler Mo tkrug. Sehr beschäftigt waren die 
Frauen damit, die zahlreichen Gäste mit 
Kaffee und Kuchen zu e ut' 

Auf die Plätze, fertig, los! Mit Begeisterung war Wippenhams Rennfahrer­
Nachwuchs bei der Sache. 

55 junge Laudas am Start 
WT~PENH~M -~ it großer Begeiste­

rung gmgen die 55 Jungen Fahrerinnen 
und Fahrerbei dem am 15. 9. vomARBÖ 
unter Obmann Josef Emmer veran taltc-
1en „ 1. Go-Kart-Rennen" an den Start. 
Die zahlreichen Zuschauer - es waren 
über 200 gekommen - trieben mit viel 
Be!fall die Teil~ehmer zu gesteigerten 
Leistungen an. Uber Initiative des Wet­
terbeobachters für den Rundfunk , Sepp 
Frauscher, wurde dieses Rennen auch 
vom ORF aufgezeichnet. 

Während die Sieger der einzelnen 
Gruppen Pokale erhielten, wurden an 
alle übrigen Teilnehmer Preise ~erteilt. 
Als jüngster Fahrer nahm der vierjährige 
Engelbert Ellinger teil. 

E siegten: Klasse bis acht Jahre: Rene 
Krämer vor Christoph Konrad und Elisa­
beth Gaisböck; 8-"12: Thomas Jung­
mayr vor Harry Wieserund Buchleitncr· 
über 12: Walter Grübler vor Johann Wei~ 
bold und Reisehauer. 



Nun hat auch Wippenham seinen Sportplatz 
Offiziell wurde am 1. 9. der neue portplatz in 

Wippenham von Landeshauptmann-Stellvertreter 
Gerhard Possart seiner Bestimmung übergeben. Die 
Geburtswehen in der zehnjährigen Entstehungsge-

schichte erläuterte Bürgermeister Ludwig Weibold. 
Auf unserem Foto die Teilnehmer an der Eröffnungs­
feier. Einen ausführlichen Bericht finden Sie im Sport­
teil auf Seite 46. 

Sportplatz hatte Geburtswehen 
DoCh nun feierliche Eröffnung 

WIPPENHAM. In den letzten zehn 
Jahren wurde für die sportbegeisterte 
Jugend in Oberösterreich viel gelei­
stet. Gerade auf dem Sektor Sport­
platza~bau gab es eine rasante Auf-

. wärtsentwick.Jung zu. verzeichnen. 
Diese erfreuliche Feststellung traf 
Landeshauptman.mtellv. Gerhard 
Possprt am l. 9. anläßlich der Eröff­
nung des neuen Sportplatzes. Bürger­
meister Ludwig Weibold hob dabei be­
sonders hervor, daß ein Sportplatz für 
eine Gemeinde genau so wichtig sei, 
wie ein Freizeitzentrum für eine Stadt. 

Das Gemeindeoberhaupt erläuterte in 
seiner Rückschau den gesamten - oft­
mals sehr .schwierigen - Werdegang. 
Bereits 1976 wurde der Grund angc-

kauft. Mit der Verrohrung des Areals 
konnte aber erst vier Jahre später - es 
tauchten unvermutete ~ wasserrechtliche 
Probleme auf - t?egonnen werden. Es 
vergingen wieder mehrere Jahre - die 
Geldmittel flossen langsam und man 
wollte keine Schulden machen -, bis 
endlich die letzten Arbeiten vergeben 
werden konnten. Die Kosten der gesam­
ten Anlage belauj :i sich auf 1,4 Mill . S. 
Davon mußte Gemeinde selbst aus 
demordentlic Haushalt, wieder Orts-
chef mit Zufriedenheit betonte, nur 
50.000 S beisteuern. 

Der Bürgermeister dankte besonders 
Hofrat Ringler vom Bezirksbauamt, der 
ihn in schweren Phasen nie im Stich ge­
lassen hatte. Gedankt wurde auch jenen 

Viel getan und viel vorgenommen 
~~PE~HAM. Zehn Milli~nen Gfiterwege AuUerguggenberg und Neu­

S~h1lltng für unsere Gemeinde! Uber rattinger Germeinde traße sowie die Er­
d1~se Aussage legte Bürgermeister Lud- richtung von Gehsteigen im Ort gebiet 
w1gWei~!dbeiderGemeindeversamm- aufgebracht werden. Auch der Ausbau 
lung der OVP am 27. 9. im Gasthaus der Arztordination, die Errichtung der 
Kr~uzhuber Rechens~haft ab. Bürger- Ortsbeleuchtung und eines Löschteichs, 
me_1ster und Parte1obm~nn Johann der Ankauf des Hauses Wippenham 11 
Re1~cha_~er ga~~ dabei einen Tätigkeits- und der Bau des Sportplatzes verschlan­
bencht u_ber die m de~ letzten sech Jah- gen Beträge in Millionenhöhe. Bemer­
ren ~ele1 tete Gememde- bzw. Panei- ke{lswen dabei : Bei gleichbleibender 
arbe11. Verschuldung von 1,5 Mill. S hat sich 

In 27 Gemeinderatssitzungen wurden das Vermögen der Gemeinde um l Mill. 
281 Tagesor~nungspunkte behandelt. S auf derzeit 5,5 Mill. S erhöht. 
Mehr als 5 Mtll. S mußten für den Aus­
bau und die St.aubfreimachung der Ertl­
berger Gemeindestraße und der Buch­
waldstraße, für die landwirtschaftlichen 
Zufahrtswege Untemeuratting und 
Gundersberg, für die Sanierung des 

Als großen Erfolg bezeichnete Rei ch­
aue~ auch, daß es nach langjährigen, in­
tensiven Verhandlungen mit der Landes• 
regicrung gelungen ist, aus dem Gemein­
destraßenstück von Mairing bis Wippen­
ham eine Bezirksstraße zu machen. 

Personen, die in selbstloser Weise viele 
Arbeitsstunden unentgeltlich mitwirk­
ten. Sehr erfreut war man über die Zu­
sage von Landesvize Possart, daß er die 
Gemeinde beim Bau der noch fehlenden 
Um.ldeidekabine unterstützen wer-de . 
Die ~egnung des Sportplatzes nahm Pfar­
rer Richard Bohuslav vor. 

Zur Eröffnung wurden Fußballbe­
werbe ausgetragen. Dabei siegten die 
Feuerwehr über die Musikkapelle mit 
5:2 und die Senioren über die Jugend mit 
3:2. Für die ·musikalische Umrahmung 
sorgte die Ortsmusikkapelle unter Ka­
pellmeister Karl Rauscher, wobei die 
dargebotene Rasen how bei den Zu­
schauern einen sehr guten Eindruck hin­
terließ. 

Die Goldhaubengruppe beab ichügt, 
in den Wintermonaten einen Kurs fü_rclas 
Sticken von Goldhauben und Mädchen­
hauben abzuhalten; Anmeldungen bis 
spätestens 1. l 1. bei Obfrau Maria 
Reisehauer. 

Die ÖVP unter Obmann Johann 
Reisehauer hält am Freitag, 27. 9., 20 
Uhr,1m Gasthaus Kreuzhuber eine Ge­
meindeversammlung ab. Bürgermeister 
Ludwig Weibold berichtet .über sechs 
Jahre Arbeit in der Gemeinde. 

.. Kirtag. Traditionsgemäß wartete die 
JOVP anläßlich des J{jrtages wieder mit 
verschiedenen Glücksspielen und Belu­
stigungen auf. Es gab eine Ballbude, Nä­
geleinschlagen, Glücksstechen sowie 
Schätzen des Stammumfanges des Lin­
denbaumes bei der Kirche. Einen dreitä­
gigen Wochenend.aufenthalt für zwei 
Personen in Gosau gewann Johannes 
Wolfsgruber. JVP-Obmann Johann Pen­
ninger dankte allen Organisatoren und 
Preisspendem. 



Ehrlicher Rnder 
WIPPENHAM. Eine Geldbörse 

mit 610 S Inhalt fand kürzlich auf 
der Wippenhamer Bezirksstraße in 
der ähe der Ortschaft Mairing Jo­
hann Penninger jun. , Geretsdorf. 
Als Verliererin konnte bald eine 
Wippenhamer Hausfrau ermittelt 
werden. Der ehrliche Finder hat 
auf den Finderlohn verzichtet. 

WIPPPENHAM 

Geburtstag. Die Vollendung des 81. ; 
Lebensjahres konnte am 8. 10. die Alt­
bäuerin Maria Gadermaier, Stummerin 
an Neuratting 6, feiern . 

Das Rote KreuzführtamSarnstag, 19. 
10., eine Altkleider- und Textil iensamm­
lung durch. Die Alttextilien sollen in den 
von der Gemeinde ausgegebenen Plastik­
säcken bis zum Vortag zum Sammelplatz 
bei der Volksschule gebracht werden. 

,· WIPPENHAM j 
Geburt . Dem Molkereiarbeiter Franz 

Pr_enninger, Sieberting 19, wurde von 
semer Gatt in Christine ein Markus 
geboren. 

Geburtstag. Die Vollendung des 81. 
Leben Jahres konnte am 21 . 10. die Pen­
S!onisti_n Maria Rohringer, Michlbäue­
rm, Wippenham 8, feiern . 

Erntedank. In einem besonders festli­
chen Rahmen wurde am 20. 10. das 
Erntedankfest gefeiert . Unter Vorantritt 
der Vereine und begleitet von vielen 
Gläubigen , lrUg die Jugend in einem lan­
gen Festzug die Erntekrone und die von 
ihr bereiteten Erntegaben zur Kirche. 
Der von -Pfarrer Bohu lav zelebrierte 
Dankgotte dienst wurde von Kirchen­
chor und Jugend mitge taltet. 

l .... ___ W_I_P_PE_N_H_A_M ___ __, 
Geheiratet haben am 26. 10. in der 

Marienkirche der Sehlos. er Joh'ann 
Braumann und die Hau frau Maria The­
resia Braumann, geb. Wiesinger, betde 
Sieberting 10. Für die musik_ali ehe Um­
rahmung sorgte sowohl während der 
Brautmesse als auch bei der außerkirchli­
chen Feier im Gasthaus Kreuzhuber die 
Musikkapelle Eitzing. 

Silberne Hochzeit feierten am 25 . 10 . 
im engsten Familienkreise der Bundes­
bahnbeamte Wilhelm Hamminger und 
dessen Gattin . ranziska, Außerguggen­
~ r,g 4. 

WIPPENHAM 

Geburtstag. Die Vollendung des 92. 
Lebensjahres konnte am 1. ll . die Pensio­
ni tin Katharina Frauscher, Wippenham 
14, die älteste Wi.ppenhamerin , feiern . 

Kriegergedenken. Die KOV-Messe 
fü r die gefä11enen und verstorbenen Ka­
meraden wurde am 3 . . 11. gehalten. Ge­
schlo sen zogen die Mitglieder mit Ob­
mann Franz Berrer in das Gotteshaus, 
Pfarrer Bohu lav besinnliche Worte fand . 

Die Sammlung für die Mission ergab• 
3000 s. 

Ao 
WIPPENHAM 

Geheiratet haben am 29. 9. der Land­
ma chinenmechaniker Josef Schulden­
zucker, Neuratting 17, und die Näherin 
Edeltraud Spießberger, Imolkam 27, 
Polling. 

Einen u flug zum bekannten Stefl­
rerhof nach Neukirchen/V . unternahmen 
am 21. 9. der Seniorenbund unter Ob­
mann Rudolf Prenninger. Als besondere 
Attraktion konnten die 30 Teil nehmer 
das Ma chindreschen wie anno dazumal 
miterleben . 

Die Goldhaubengruppe beabsichtigt , 
in den Wintermonaten einen Kur fü r da 
Sticken von Goldhauben und Mädchen­
hauben abzuhallen ; Anmeldungen bis 
spätesten 1. J 1 . bei Obfrau Maria 
Reischa11er. 

Ludwig Weibold geht 
in seine dritte Amtsperiode 
WIPPE HAM. Filr seine dritte 

Amt pericxle als Bürgermei ter wurde 
Ludwig Weibold bei der Kon tiluierung 
des neuen Gemeinderate am 25. IO. ge­
wählt. Er ersuchte um gute Zusammen­
arbeit zum Wohle aller Wippenhamer. 
Bezirkshauptmann Hofrat Dr. Jo ef 
Demmelbauer nahm die Angelobung vor 
und appellierte an die Neugewählten . 
Meinungsverschiedenheiten durch Tole­
ranz zu lösen . Als Mitglieder des -Ge­
meindevorstandes wurden von der ÖVP 
Vizebürgermeis~_er Martin Schachinger 
und von der SPO Josef Emmer einstim­
mig gewählt. Die weiteren Mandatare: 
Johann Reisehauer, Engelbert Weinber­
ger. Josef Reichinger, Karl Kasteneder, 
~udolf Prennioger, Josef Spitzer (alle 
OV)?.): Walter Grübler, Jo cf Penninger 
(SPO), ~p Zeilinger. Engelbert Ellin­
ger (FPO 

WIPPENHAM 

Begräbnis. Die am 
7. 11. im 93 . Le­
bensjahr verstor­
bene Rentnerin Ka­
tharina Frauscher, 
Wippenham 14, 
wurde am 9. 11. zu 
Grabe getragen . 
Eine große Trauer­

gemeinde gab der fleißigen bescheide­
nen Frau und Mutter neben Musikkapelle 
und Kirchenchor das letzte Geleit. Pfar­
rer Bohuslav beleuchtete ihr erfülltes und 
gläubiges Leben. Die älteste Pfarrange­
hörige war eine treue Kirchenbe u­
cherin. 

An der Blutspendeaktion des Roten 
Kreuzes am 11. 11. beteiligten sich 26 
Personen (Vorjahr 28). 

Für das Volksbegehren gegen die Ab­
fangjäger wurden 33 Unterschriften ge­
leistet. 

Viel Spaß beim 
Wlppelil"larner Kirtag 

WIPPENHAM . .. Traditionsge­
mäß wartete die JOVP anläßlich 
des Kirtages wieder mit verschie­
denen Glücksspielen und Belusti­
gungen auf. Es gab eine Ball­
bude, Nägeleinschlagen, Glücks­
stechen sowie Schätzen des 
Stammumfanges des Lindenbau­
mes bei der Kirche. Einen dreitä­
gigen Wochenendaufenthalt für 
zwei Personen in Gosau gewann 
Johannes Wolfsgruber. JVP­
Obmann Johann Penninger 
dankte allen Organisatoren und 
Prei pendern. Im Bild die Sieger 
der diversen Glücksspiele. 

WIPPENHAM 

Geburtstag. Die 
Vollendung de& 80. 
Lebensjahres 
konnte am 25. 11. 
die Schmiedemei­
stersgattin Katha­
rina BrunlhaJer, Sie­
berting 3, feiern. 
Als Gratulanten fan­

den sich u. a. Pfarrer Bohuslav, Bürger­
meister Weibold, VP-Obmann Reiseh­
auer und Seniorenbundobmann Prennin­
ger ein. 

Anläßlich der Elisabethsammlung 
wurden 4000 S ge pendet. 

„Schwein "' im wahrsten Sinne 
des Wortes hatte am 23. 11. Adam 
Krämer aus Gurten , als er bei 
dem. von der SPÖ im Gasthaus 
Kreuzhu.ber veranstalteten Preis­
schnapsen siegte und damit ein 
halbes Schwein gewatm. Obmann 
Walter Grübler konnte zufrieden 
sein, denn es hatten sich 42 
Schnapser eingefunden. Den 
zweiten PlalZ belegte August 
Oberwagner aus Eberschwang, 
auf PI.atz drei landete Ludwig 
Lehrer, ein Wippenhamer. Beide 
erhielten als Preis je ein Viertel 
Schwein. 



Martin feier. Die Volksschüler mit 
den Lehrkr'Jften veranstalteten am 13. 
11. eine Martin feier. An der Spiue des 
Latemenzuges von der Volks chule zur 
Kirche ritt der heilige Martin auf einem 
Pferd. Die Schüler spielten Szenen aus 

.dem Leben diese Heiligen, die mit Ge• 
sängen und Blockflöten piel unter Lei­
tung von Direktor Neubauer untermalt 
wurden. Die von den Zu chauem ge· 
spendeten 2200 S wurden der Lebens· 
hilfe zur Verfügung ge tel!L 

Der ag au u runter Ob ann Ru· 
dolf Freund lud arn 1 . 1 t. die Wippen­
hamer zu einer Rehpartie in dru. Oa thaus 
Kreuzhuber. achdem der Jagdpacht· 
schiJ ling nun zur Gänze an die Berechtig• 
tenausgezahh wird, wurde dieses Gratis• 
essen zum letzten Mal abgehalten . 

Aufruf zu mwelt cbutz. Mittels 
Flugblatt riefen die Volks hülerdie Be· 
völken.mg auf, die verschiedenen Ab­
fälle wie Gla . Batterien, Medikamente, 
Aluminium, Papier, Altkleider und 
Kunst ·toff bereits in den Hau halten zu 
trennen. Getrennte Sammelbehälter 
wurden bei der Schule aufgestellt. 

Viel Lärm um nichts: 
Kein Loch in Kasse 

WIPPE HAM. Zum Ge- Da die berprüfung ämtlicher Unter-
präch thema ummer 1 in der lagen der Vereinskas c dur~h Ex~kuiiye 

Gemeinde wurde in der Vorwo- un~ Stamsanwalt cha_~ . ke1~erle1 Hm-
h · . V .r. 11 d . ...1: V t weise auf Unregelmaßigke1ten ergab. 

_ c e em 01_1a • r..11Je eran - .. .......L,, ,j~ r..Ji., "°"~- Sehr 

Richard Bohuslav nahm :r~i0~ 
Abschied von der Pfarre nsgel-

!n am 
WlPPE, KAM. Der letzte Sonntag leicht fiel, Wippenham aufzugeben, be- Gast­

im Jahreskreis . der 24. 11., war für Pfar- wies die bewegte Stimme, als er unter an· 
rer Richard Bohuslav auch gleichzeitig derem Dankesworte an alle pfarrangehö-
der letzte seiner Providierung in der rigen für die liebevolle Aufnahme und an er 
Pfarre. Seinem Ansuchen um Enthebung den Pfarrgemeinde• und Pfarrkirchenrat n 
- aus Altersgründen sei ihm die Betreu- für die stets gute Zusammenarbeit 

Gleich - - Neuerungen 
beim Neurattinger Sparverein 
WIPPE HAM. Ab kommenden Jahr 

wird der Sparverein Neurauing wieder 
.. von der Raika Gurten betreut und werden 

Einlagen nur meh.r an jedem letzten Milt­
woch im Monat au gehoben. Diese Än­
derungen kündigte der neugewählte Ob­
mann Johann Pumberger bei der Auszah­
lung der Spareinlagen am 7. 12. imGast­
h.aus Boindecker an. An 115 Mitglieder 
konnten 244.000 S au bezahlt werden. 
J?er cheidende Obmann Engelbert El­
lmger und der Ka senleiter Johann 
Reisehauer von de.- Raika Reichersberg , 
welcher der Verein in den letzten acht 
Jahren angehörte, dankten allen Funktio­
nären für die gute Zu ammenarbeit. Als 
weitere Au chußmitglieder wurden ge­
wählt: Obmannstellvertreter Johann 
Glechner, Schriftführer Franz Binder 
Kassier Johann Lengauer, Prüfer Josef 
Boindecker. 

= ---
WIPPENHAM 

Zu einem Bastelabend lud am 11. 12. 
Onsbäuerin Aloisia Schachinger in die 
Volk schule. Sie zeigte den 20 Teilneh­
mern, wie man Puppen elber machen 
und hiezu pa ende Trachtenkleider 
schneidern kann. • 

Die ebenerwerbsbauern hielten am 
14. ·12. im Gasthau Boindecker ihre 
Weihnachtsfeier ab. Obmann Johann 
Mühllechner gab einen kurzen Rückblick 
über die im abgelaufenen Jahr gesetzten 
Aktivitäten , während Bezirksobmann 
Weilhartner auf die immer chwieriger 
werdende Situation der Standeskollegen 
hinwies. Umrahmt wurde die Feier vom 
Duo Seidl aus Geiersberg. 

ung von zwei Pfarren nicht mehr möglich richtete. neine 
- wurde vom Bischof tattgegeben. Ein Pfarrgemeinderatsobmann EngeJbert nham 
weiteres gewichtiges Argument war aber Weinberger würdigte die Verdienste des h der 
auch die Dekaoatsver chiedenheit: Gur- Scheidenden während seiner über acht !r am f WIPPENHAM 
ten, die „HauptpfarreM des Geistlichen, Jahre währenden Tätigkeit, als Seelsor- ,:ache L.,--------------' 
gehört zu Altheim, und Wippenham zu ger und als Baumeister . Es mußten ver- ,,g~n. Der, rverein Wippenham kcmnte 
Ried. schiedene größere Arbeiten am Fried- 1 Kir• am 30. t 1. im Ga lhaus Kreuzhuber an 

Pfarrer BohusJav war der erste Priester hof, an der Kirche und am Pfarrhof O ~n• 160 Mitglieder 300.000 S a_uszahlen. Ob-
der Diözese Linz, der zwei Pfarren, und durchgeführt werden. Zur Erinnerung mann Josef Schuldenzucker. der die Ge-
dies insgesamt ejn Viertel Jahrhundert, wurde ihm ein Geschenk überreicht. Der schicke des Vereines seit dessen Grün-
zu betreuen hatte. Bereits 1940 bi 1957 Kirchenchor verabschiedete sich mit lnSler dung vor 30 Jahren leitete, legte seine 
wurden ihm Aichkirchen und Bachman- einem Lied. Ab Sonntag, l. 12., wird An Funktion zurück. Als Dank wurde ihm 
ning und seit 1977 zu Gurten noch Wip· Pfarrer Jo efSchachner aus Aurolzmün- erstag ein von der Raika Gurten g tiftetes Ge­
penham anvertraut. Daß es ihm nicht ster die verwai te Pfarre mitbetreuen. n_ den schenk überreicht. Bei der Wahl l:ies 

o• • ·- -·- ··•~ bisher neuen Aus chu ses wurd~n Hermann 
fe:.:cin=a=u::.:fl""u:a.ca.._,m:.:.;it:::..fi:.:..an-"'an:..z""ie.;;;;rt;..;.;.... _____ ........:u.:..:.m.:.....:..8.:..:1.:.5.....;U:.;h:.:.:r:....:g!:!:e:.:h:=a_:;_;lt;:.en:.:.:.~------.- Rohringer Obmann, Ferdinand Wieser 

Sparsamkeit kommt nun 
den Wippenhamern zugute 

WIPPE HAM. Das Jahr 1986 
wird lediglich für Wippenhams 
Hundeliebhab r eine zu ätzlich 
Bela tung bringen: die Hunde­
steuer wurde von UO auf 150 S hin­
aufgesetzt. Auf eine Erhöhung aller 
übrigen Gemeindesteuern und -ab­
gaben wurde erzichiet. 

Dieser erfreuliche B chluß wurde 
bei der Gemeinderat itzung am 13. 
12. gefaßt, bei der auch der Nach• 
tragsvoran~chlag 1985 beraten 
wurde. Dieser konnte im ordenllichen 
Haushalt mit einem Ausgabenrahmen 
von 2,8 Mill. S. durch äußerst parsa­
mes Wirt chaften, wie Bürgermei ·ter 
Welbold ausführte, au~geglichen 
werden. Ebenfalls au geglichen war 
diesmal auch der außerordentliche 
Hau hall mit Einnahmen und Au ga­
ben. von je 1,1 Mill. S Auf diesem S k· 

tor konnten der Sportplatzbau zur 
Gänze abge chlos en ond der Ankauf 
des Hause Wippenham 11 bis auf 
50.000 S finanziert werden. Den Be­
ginn der geplanten Sanierung bzw. 
Erweiterung des Volksschulgebäude 
kündigte das Gemeindeoberhaupt für 
das kommende Jahr an. 

Auch ein Bauko tenzu chuß zum 
Ausbau des Dachbodenraumes über 
der Arztwohnung wurde vom Ge­
meinderat gewährt. An Subventionen 
werden die Mu ikkapelle 8000 S und 
der KOV 1500 S erhalten. 

Der von der FPÖ eingebracht An­
trag, die Sandstreuung im Winter ge· 
nerell aufalJe Güter• und Wirtschafts• 
wege auszudehnen, wurde abgelehnt. 
Begründung: Die erst im Jänner d. J. 
einstimmig bes hl ssene Fonn der 
Streuung genugf. 

Stellvertreter, Johann Fischerleitner 
Schriftführer, Karl Gai böck Kassier 
und Karl Rohringer Revisor. 

Bautätigkeit. Um Kommis ionierung 
angesucht wurde zum Dachbodenausbau 
beim Feuerwehrdepot sowie z~m Wohn­
hau ·bau von Siegfried Kopp, Neu­
ratting. 

WIPPENHAM 

Geburtstag. Die Vollendung des 75. 
Leben Jahres konnte am 5. 12. die Pen­
sionislin Susanne Rachbauer, NeuratLing 
16, feiern. 

Zu einer ikolofoier luden am 4. 12. 
Ortsbauernschaft und Goldhauben­
gruppe alle Frauen in das Gasthaus 
Kreuzh.uber. Ort bäuerin Aloisia Scha­
chinger und Goldhaubenobfrau Maria 
Reisehauer konnten zahlreiche Be ucher 
begrüßen, an die der Nikolau kleine Ge• 
schenke verteilte. Für die Wihterm nate 
wurden ein Koch- sowie ein Goldhau• 
ben. tic u~ n e}.Lirllligl 
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Geburtstage. Die Vollendung des 75. 
Lebensjahres konnte am 20. 12. die Pen-
ioni tin Maria Petermaier, Sieberting 9, 

feiern . Auf 85 Jahre konnte am 
20. l2 . die Pensionistin Maria Pumber­
ger. Wippenham 26, zurückblicken . Sie 
war früher Eierhändlerin upd ist die älte­
ste Wippenhamerin. 

ltersjubilare. Bürgermeister Lud­
wig Weibold überbrachte am Heiligen 
Abend acht Gemeindebürgern über 80 
neben den Weihnachtswünschen eiltklei­
nes Geschenk. 

Der Kirchenchor unter Leitung von 
Direktor Rudolf Neubauer führte zu 
Weihnachten· die "Stille-Nacht-Messe„ 
von Klier mit lnstrumentalbegleituhg 
auf. Beim Mettenamt, äas ein Aushilfs­
pater aus Maria-Schmolln zelebrierte , 
wurde die nBauernmesse" gesungen . 
Zur Einleitung brachte Kapellmeister 
Karl R<1-u eher mit seinen Jungbläsern 
Weihnachtsw~isen zum Y.ortrag. 

Die Volksschüler ersangen und er­
spielten bei ihrer Weihnachtsfeier vor 
zahlreicher Zuhörerschaft 1500 S für die 
Opfer der Vulkankatastrophe in Ko-
lumbien . • 

Dfo ammlungfürdie Aktion "Bruder 
in Not" ergab 2800 S. 

Eine Viehzählung ergab: 2 Pferde, 
966 Rinder, 1239 Schweine, 32 Schafe, 
1 Ziege, 914 Federvieh und 1400.Trut­
hühner, Während Pferde, Rinder, Zie-

- gen und Federvieh weniger wurden, wei­
sen Schweine, Schafe und Truthühner 
teigende Tendenz auf. 

WIPPENHAM. Die 
groß~!1ige Leistung de 
ARBO hob Präsident 
Fram- Huber bei der Jah­
reshauptversammlung am 
14. Dezember im Gast­
haus Kreuzhuber beson­
ders hervor. Verbunden 
wurde diese Versamm-

lung mit einer Weih­
nachtsfeier, zu der Ob­
mann Josef Emmer auch 
zahlreiche Gäste aus den 
umliegenden Gemeinden 
begrüßen konnte . Be­
zirksobmann Heinrich 
Tischler berichtete über 
die Stützpunktprobleme in 

Die beim AR.BÖ Wippenham ausgezeichneten Funk­
tionäre (v. 1.): Ferdinand Wieser, Bezirksobmann 
Tischler, Karl Gaisböck, Josef Emmer, Präsident 
Franz Huber, Josef Frauscher. 

Ried. Die Ort gruppe Wip­
penham besteht derzeit 
aus 110 Mitgliedern, von 
denen für zehnjährige 
Mitgliedschaft geebrt 
wurdeh: Rudolf Gurtner, 
Walter Grübler, Karl Ka­
steneder, Leopold Pren­
ninger, Franz Yaricb, Jo­
hann Wörlinger, Josef 
Vorhauer. Das Ehrenzei­
chen in Gold für zehnjäh­
rige Funktionstätigkeit er­
hielten Josef Emmer und 
Josef Frauscher, jenes in 
Silber für fünfjährige Tä­
tigkeiL Karl Gaisböck und 
Ferdinand Wieser. 

. ·sei der Neuwahl wurde 
Obmann Josef Emmer 
einstimmig bestätigt; 
Stellvertreter Josef Frau­
scher und Josef Krämer, 
Kassier Karl Gaisböck 
(Josef tGmpflinger). 
Schriftführer Ferdinand 
.Wieser (Waller GrübJer), 
Ka senprüfer Adam Krä­
mer und Albert Fischer. 

Heizstrahler setzte 
Schlaf zimmer in Brand 

Wlppenhams 8auemcbef geht 
in die zweite Amtsperiode 

WIPPENHAM. Ein unsachge­
mäß installierter Heizstrahler 
setzte am Vormittag des 18. l _ das 
Schlafzimmer im Haus der Kü­

.=========---== 9 7 chengehilfin Hildegard Stangl (50) 
WIPPENHAM in Sieberting in l3rand. Den Haus­

bewohnern • gelang es aber, die 

WIPPENHAM. Die konstituierende 
Sitzung des Ortsbauernausschusses fand 
am 14. 12. statt. Obmann AdolfHörandt­
ner wurde dabei für seine zwei~ Amtspe­
riode angelobt: seine Stellvertreter wu.r­
den JosefReichinger und Josef Regt . Die 
weitere~ Ausschußmitglieder: . Aloisia 
Schachinger, Johann Lengauer. Josef 
Kimpflinger, Max Penninger und Josef 
Zeilinger. 

Der anitätsgemeindeverband Wip- Flammen noch vor Eintreffen der 
penham dem auch Kirchheim uad ein Feuerwehr zu ersticken. Der Sach­
Teil vo~ Mehrnbach angehören, hielt am schaden beläuft sich auf 30.000 S. • 
10. 1. eine Ausschußsitzung ab. _Dabei 
wuraen Johann Reisehauer zum Obmann 
und Dir. Josef Dallinger aus Kirchheim 
zum Stellvertreter ewählt . 

WIPPENHAM 

Geburt. Die Büroangestellte Ingeborg 
Wieser, Wippenham 27, hat am 13. 1. 
eitte Barbara geboren. 

Geburtstag. Die Vollendung des 83 . 
Lebensjahres konnte am 19. 1. di~ Pen­
sionisLin Franziska Frau che.r. Wippen­
ham 15, feiern . 

Der Musikverein hielt am 17. 1. im 
Gasthaus Kreuzhuber einen Maskenball 
ab zu dem auch 50 Maskierte kamen. 
Für gute Stimmung sorgte die Tanzka­
pelle ft Moomjogs" . Es war dies die ~in­
zige Faschingstanzveranstaltung eines 
Wippenhamer Vereins, da nach der 
f'euerwehr nun auch der KOV aus Renta­
bilitätsgründen keinen Ball mehr abhält. 

Schöne Baugründe in 
Aurolzmünster (Forchte­
nau), günstig zu verkau• , 
fen. Tel. (0TT57) 6609. 

3 Kühe durch Strom getötet 
WrPPE HAM. Ein 

schwarzer Tag war der 
15. 1. für die ebener­
werb landwirte Karl 
und Be.rta Huber, 
Weinberg 4. Großer 
Lärm im Rinderstall 
weckte ~ie am Morgen . 
Als sie achschau hiel-

ten, mußten sie fest­
stellen, daß von ihren 
vier Kühen drei veren­
det auf dem Boden la­
gen. Der Unfall dürfte 
durch Benützung der 

Kurzschlusses an der 
Wasserpumpe unter 
Strom stand, verur­
sacht worden sein. Ob 
der entstandene Scha­
den von rund 60.000 S 
durch die Versiche­
rung gedeckt ist, muß 
erst geklärt werden. 

elbsttränkeeinrich­
tung, die zu diesem 
Zeitpunkt infolge eines 

Schulhaus. reißt großes Loch 
WIPPENHAM. Der Gemeinderat be­

schloß am 31. 1. den Voranschlag für das 
Finanzjahr 1986. Dieser ~Onf!_te im o~­
dentlichen Haushalt - W1e Burgenne1-
ster Weibold betonte - ndurclt größte 
Sparsamkeit" ausgeglichen werden u~d 
sieht Einnahmen und Ausgaben von Je 
2,6 Mill. S vor. Im außerordentlichen 
Haushalt stehen Einnahmen von 900„000 
S Ausgaben von 1,6 Mill. S gegenüber. 
Die Budgetlilt:k:e, die io erster . Linie 
durch die ins Haus stehende Samcrung 
bzw. Erweiterung des Schulgebäudes 

verursacht wird, soll durch Bedarfszu­
weisungen seitens des Landes gestopft 
werden. 

Dem Ansuchen des Bestattungsunter­
nehmers A ugusi Buttinger in Mehrnbach 
auf Erteilung der Konze sion für Wip­
penhan;! wurde stattgege~n. E!n Antrag 
der FPO auf Errichtung emer Kirchturm­
beleuchtung im Rahmen der Ortsplatzge­
staltung wurde abgelehnt._ Heue~ soll 
nach zweijähriger Pause wieder em Al­
tentag ab$ehalten werden, zu dem alle 
über 60 eingeladen werden. 

• 



WIPPENHAM 7 Neues Fahrzeug im Mittelpunkt Geburt. Dem Terrazzoarbeiter Josef 
Fischerlcitner, Mairing 9, hat seine Ga!-7 
tin Anna am 25. l. einen Stefan geboren. 

WIPPENHAM. Hauptgesprächs-
thema bei der Jahreshauptversammluhg 
der Feuerwehr am 2. 2. im Gasthaus 
Kreuzhuber war der geplante Ankauf 
eines neuen Löschfahrzeuges mit Berge­
ausrü&tung. Die voraussichtlichen Ko­
sten von über einer halben Mill. S könn­
ten zum größten Teil - da Wippenham 
nur eine Feuerwehr besitzt- durch Sub­
vention hereingebracht werden. Auch 
Bürgenneister Ludwig Weibold sagte 
von Seiten der Gemeinde die volle Unter­
stützung zu. 

Schriftführer Josef Schuldenzucker, die 
finanzielle Gebarung beleuchtete Kassier 
August Wörlinger. Sehr lobend sprach 
sich Brandrat Hans Rautner über die Ar­
beit in der Jugendgruppe unter Leitung 
von Josef Spitzer aus, die im abgelaufe­
nen Jahr bei Wettbewerben mehrmals 
den zweiten Platz belegte, einen Sieg also 
knapp verfehlte. Kommandant Josef 
]!egl appellierte an die Bevölkerung, bei 
Ubungen aktiv mitzuwirken, um im 
Ernstfall gezielt milhelfen zu können. 

Gestorben ist am 
26>. 1 . gaiu pJ lfch 
die 12jährige Schü­
lerin Silvia Reiseh­
auer, Neuratting27. 

Jagdausschuß. Am 24. 1. fand die 
konstituierende Sitzung des Jagdaus­
schusses statt. Obmann Rudolf Freund 
wurde in seinem Amt bestätigt, zum 
Stell ve.rtreter wurde Hennann Weinber­
ger gewählt. 

Das derzeit _in Verwendung tehende 
Fahrzeug entspricht nicht mehr den 
Erfordernissen und soll künftig nur 
mehr als Kommandofahrzeug benützt 
werden. Den Tätigkeitsbericht erstattete 

Die Bezirksverdienstmedaille in Silber 
wurde Johann Bögl für 50jährige aktive 
Tätigkeit verliehen; zum Hauptfeuer­
wehnnann wurden befördert: Johann Fi­
scherleitoer, Josef Prenninger und Josef 
Petermaier. WIPPENHAM 

Begräbnis. Eine überaus große Trau­
ergemeinde gab am 30. 1. der am 26. l. 
im 12. Lebensjahr plötzlich verstorbe~en 
Schülerin Silvia Reisehauer, Neuratting 
27 das letzte Geleit. Den Gottesdienst 
fei~rte Pfarrer Schachner in Konzelebra­
tion mit P{arrer Bohuslav von Gurten so­
wie den Patre Schöndorfer und Kreuz­
huber aus Ried. Am Begräbnis nahmen 
auch Musikkapelle und Kirchenchorteil. 
Mit dem Lied ,;Sing mit mir ei~ H~ll~­
luja" das sie noch vor kurzem mit Silv1a 
einstudiert hatten, verabschiedeten sich 
die Klosterschülerinnen aus Ried. 

Eine Gemeinschaft zum Ankauf eines 
Holzspaltgerätes soll von Bauembund­
obmann Josef Regl gegründeJ werde!!; 
bei einer Besprechung haben-sich bereits 
13 lnteressenten gefunden. Für Freitag, 
7. 2 .. 13.30 Uhr, wird bei Regl in Gerets­
dorf nochmals eine Vorführung abge­
halten. 

Pfarrer dankten. Zu einem gemütli­
chen Beisammensein luden am 26. 1. die 
Pfarrer Richard Bohuslav, Gurten, und 
Josef Schachner, Aurolzmünster, die 
Mitglieder des Kirchenchores, die Zech­
pröpste und die Prarrgemeinderatsmit­
glied~r in das Ga thaus Kreuzbube~, um 
für die stets gute Zusammenarbeit zu 
danken. 

SPÖ Wippenham ehrte_ 
einen Ihrer Treuesten 

WIPPENHAM. Die SPÖ-Ortsgruppe 
hielt am 15. 2. im Gastbau Kreuzhuber 
ihre Jahreshauptversammlung ab. Ob­
mann Walter Grübler gab einen Rück­
blicküberdie Parteiarbeit der letzten bei­
den Jahre, ein interessantes Referat hielJ 
auch LAbg. Helmut Schamberger. Fü.r 
40jährige Parteizugehörigkeit wurde Jo-; 
haon Langmaier geehrt. Bei der Neuwahl 
wurde Obmann Grübler bestätigt, Stell­
vertreter wurde Josef Pcnninger, Schrift­
führer Georg Putscher (Maria Putscher) 
und Kassier Katharina Emmer (Herbert 
Lehrer). 

r WIPPENHAM 

Vortrag. Ortsbäuerin Aloisia Scha­
,chinger lud am 6. 3. zu einem Vortrag 
,. Umweltschutz im ländlichen Hau haJt" 
in das Gasthaus Kreuzhuber. Zum 
Thema sprach Fachlehrerin Wilbirg 
Kopf von der Bezirksbauernkammer. 

DANK. Für die vielen Beweise henlichei- Anteilnahme anläßlich des plöttlichen Ableben~ 
unserer lieben Tochter, Schwester, Enkelin uod Cousine 

SIL VIA REISCHAUER NEURA 'ITING 27 

sagen wir allen unseren innigsten Dank. Danken möchten wir auch den Ärzten und Schwestern 
des Krankenhauses Ried und hochw. Pater Guardian für den lelZlen Beistand. Besonderer Dant 
gilt hochw. Pfarrer Josef Schachner für die Führung des Kondu.lctes und die b'ostvollen Worte 
sowie hochw. Herrn Pfarrer Richard Bohuslav und den hochw. Patres JosefKreuzhuber und 
Sigfried Schöndorfer für ihre Beteiligung an der Begrilbnisfeier. Dank sagen wir auch den 

~ülerinne.n der Klosterschule Ried mit Schwester Oberin Helene S11.11.enhuber und dem Lehrkörper für die MitgeSl.al· 
tung der Trauerfeier und die liebevolle Gestaltung des abendlichen Gebet.es. Weiters danken wir der Musikkapelle und 
dem Kirchenchor für ihre Mitwirkung und den Schülem mit dem Lchrkörpcr der Volksschule Wippenham. Ben.liehst 
gedank.tsei derSchuJfreundin Andrea Ellingerfürden VortrageinesGedichfesam offenen Grabe. Auch allen Verwand­
ten, Bekannten und Nachbarn danken wir für die zahlreiche Beteiligung an den obendlichen Gebeten und am Begräbnis, 
für die vielen hl: Messen und Beileidsschreiben sowie die Kranz- und BlumensJJllndcn. 

Wippenham, im Jänner 1986. In tiefer Trauer: FAMILJE REISCHAUER 

WIPPENHAM ._ __ w_1_PP_E_N_H_AM __ ____.I I 
Die. Ortsbauernschaft unter Obfrau L-E-,-_n_e_n __ I_n_f_or_m_a-ti_o_n_a_b_e_n_d __ u_ .. be__.r 

AJoisia Schachinger lud am 6. 2. zu b 
einem Kochkurs in Sachen Rindfleisch- Lohnsteuerfragen gab es am 18. 3. ü, er 

Anregung von Nebenerwerb bauem­
und Kartoffelgerichte in das Gasthaus Obmann Jdhann Mühllechner und VP­
Kreuthuber. 30 interessierte Frauen ~ Ob J h Re· s h • G thaus 
konnten abschließend die von ihnen zu- 1 mann ° ann 1• c auenm as 

Boindecker. Oberamt rat August Eclcer 
bereiteten Speisen verkosten. vom Finanzamt Grieskirchen und Kam-

Eine Interessengemeinschaft für merrat Dicplingcr rcferien.en. 
Holzspaltgeräte wurde am 9. 2. gegrün- Die baubehördliche Bewilligw1g für 
det, zu deren Obmann Bauernbundchef den geplanten Anbau zur Volksschule 
Josef Regl gewählt wurde. 23 Teilneh- wurde am 24. 3. erteilt. 
mer haben sich bereits gemeldet, die Ko-
sten pro Mitglied werden etwa 2000S be­
tragen. Anmeldung noch bis 24. 2. beim ' 
OblJl?:M möglich. 

Wlppenllalne!R gefi~ 
verhinderte Gaunerei 

WIPPENHAM. Die Theatergruppe 
führte am 21. und 22. 3. 1tn Gasthaus 
Kreuzhuber da lustige Volk~stü~k :-Die 
Möchtegern-08.uner~ auf. M 1t Ja:äfugem 
Applaus drückten die Zusch~uer ihre Zu­
friedenheit mit dem Dargebotenen aus. 
Spielleiter Direktor Ru~olf, Neubauer, 
der die Rolle eines verhmd~rten <?ang­
sters verkörperte, stellte die weiteren 
Darsteller vor: Karl Huber, Maria Str~s­
ser, Renate Preoninger, Gcrlinde !"e•~­
berger, Johanna Höraf!dtner, Mana Ho­
randtncr Rudolf Dobler-Strehlc, Johan­
nes W~lf grober und Sonja Jung­
reithmayr. 

WIPPENHAM 

Die Theatergruppe führt im Gasthaus 
Kreuzhuberdas lustige Volksstück „Die 
Möchtegern-Gauner" am Freitag, 21. 
3., 20 Uhr, und am amstag. 22 3., 14 
und 20 Uhr, auf. 

Bisher war es in Wippenham 
Brauch, do.ß bei Prozessionen 
sich die Mt'lnner vor den Frauen 
formierten. Seit Palmsom1~ag 
c/iJrfte sich diese Regel aber geä11• 
äert haben., da diesmal auf dem 
Ga11g von der Friedhofshalle zur 
Kirche die Herren da Schlr4J· 
licht bilde1e11. Dabei stellten 
einige Beteiligte di~ Frage,_ ob 
denn in der Pfarre die Enwnz1pa­
tion schon so weit fvrtgeschrirten 
sei? Oder wurde etwa doch nu 
der Anschluß 1•erpaßt? 

Wippeohams Mu~iker treten nac~ 
monatelanger intensiver Probenar~1t 
mit einem auserlesenen Programm wie­
der an die Öffentlichkeit. Am Samstag, 
8. 3„ 20 Uhr, gibt die Kapelle im Gast­
haus Kreuzhuber ein Frühjahr konl.en; 
verbindende Worte spricht Franz Dal­
lingcr. 

Zum Familienfasuag wurden 4000'8 
gespendet. 



Das Jubelpaar Langmaier mil 
den beiden jüng ten Urenkeln 
Martin und Anita. 

Auch sieben Urenkel 
feierten "Goldene" mit 
WIPPENHAM. Goldene 

Hochzeit feierte am 22. ·2. das Ehe­
paar Johann und Marianne Lang­
maier; Neuratting 2. Den von Kir­
chenchor und einem Bläserduo 
umrahmten Gottesdienst zele­
brierte Pfarrer Josef Schachner. 
Johann Langmaier war Tischler 
bei den Bundesbahnen , seine Gat­
tinScfmeiderin. Von 1949bis 1973 
war der Jubilar Mitglied des Ge­
meinderates und in verschiedenen 
Ausschüssen tätig, wofür ihm sei­
nerzeit der Ehrenring der Ge­
meinde verliehen wurde. Bei der 
außerkirchlichen Feier im Gast­
haus Kreuzhuber würdigte Bürger­
meister Ludwig Wcibold das Le­
ben des Paares uno überreichte 
einen Geschenkkorb. Ein originel­
les Mundartgedicht trug Martina 
Frau eher vor. Neben zahlreichen 
Gratulanten aus dem Verwandten­
und Bekanntenkreis waren natür­
lich die Familien der vier Kinder 
mit neun Enkeln und sieben Uren­
keln die wichtigsten Gratulanten. 

~lf 

Ein musikalischer Ohrenschmaus 
WIPPENHAM. Einen musikalischen 

Ohrenschmaus bereiteten Wippenhams 
Musiker dem Publikum bei ihrem Früh­
jahrskonzert am 8. ·3. im Gasthaus 
Kreuzhuber. Im bis auf den letzten Platz 
gefüllten Saal brachten sie unter KapeU­
meister Karl Rauscher ein auserlesenes 
Programm zum Vortrag, das in mühevol­
ler Kleinarbeit in den Wintermonaten 
ein tudiert worden war. Während Ob­
mann Mag. Erwin Mayr sich be onders 
bei den disziplinierten Zuhörern für die 
große Aufmerksamkeit bedankte sprach 
Bezirksobmann Rudolf Buttinger den 
Dank an die Musiker für die „ fleißige und 
saubere Arbeit" aus. 

WIPPENHAM 

Geburtstag. Die Vollendung des 81. 
Lebensjahres konnte am 11 . 4. die Pen­
sioni tin Marianne Langmaiei;, Neurat­
ting 2, feiern. 

Einen Sprechtag hielt am-8. 4. im Ge­
meindeamt Stadtrat Karl Danninger aus 
Ried, der unerwartet großes Interesse 
fand. An chließend wurde unter Leitung 

Bereits die als Auftakt aus der 
.,Feuerwehr-Musik" von Georg Fried­
rich Händel gewählte Ouvertüre sowie 
F~z Leliars Ouvertüre aus der Operette 
„ Wiener J:.rauen" verlangte den Bläsern 
großes Kön~en ab. Den wohl kräftigsten 
Applaus erhielt der erst 14jährige Bassist 
Gerhard Mairleitner, als er auf der Tuba 
bravourös die „Baß-Polka" von Adolf 
Vancura zu Gehör brachte. Mit viel Ein­
fühlungsvermögen wurden die „Erinne­
rungen an Robert Stolz" und der Walzer 
.,Blumengeflüster" von Emil Stole vor­
getragen. Auch die modernen Rhythmen 
„American Patrol" von F. W. Meacham 
und Willi Löfflers „Folklore in Swing" 
wurden mit viel Beifall aufgenommen. 
Aufgelockert wurde das Konzert durch 
,.Gute Freunde", ein Solo für Tenorhör­
ner und die Märsche „Hoch Heidecks­
burg", .. The Thunderer" und den 
.,Schönfeld-Marsch". 

Sehr beeindruckte auch Franz Dallin­
ger aus Gurten, der mit seinen teils hu­
morvollen, teils besinnlichen Mundart­
gedichten das Programm bereicherte. 

von Ortsparteiobmann Johann Reisch- Der Trompeter Thomas Frauscher, 
auer übot die bevorstehende Bundesprä- der Baßflügclhomist Thomas Wieser 
sident wahl diskutiert. u~d der Bassist Gerhard Mairl~itner er-

Die Goldhaubeogruppe unter Obfrau hielten den Jungbläserbrief; dlls Lei­
MariaRcischauer fuhr am 8.4. indasBe- tungsabzeichen in Bronze wurde Tho­
hindertendorf St. Pius nach Peuerbach . mas Frau eher, Josef Penninger und 
Von diesem Besuch waren die 46 teilneh-, Manfred Putscher überreicht. 

Alles für den Musiker-Nachwuchs 
WIPPENHAM. Weil sich der Aufbau 

einer Blockflötengruppe als Grundaus­
bildung für Bläser g{lt bewährt hat, is( für 
kommenden Herbst wieder die Bildung 
einer Schülergruppe geplant. Kapellmei­
ste/ Karl Rauscher, der sich selbst um die 
Ausbildung der jungen Musikanten küm­
mern will , kündigte dies bei der Jahres­
hauptversammlung des Musikvereines 
am 4. 4. im Gasthaus Boindecker an. 

Rauscher hob besonders das „diszipli­
nierte Benehmen der Musiker bei Aus­
rückungeo" hervor. Obmann Mag. Er­
win Mayr stellte als nachahmenswerte 
Vorbild Josef Duft und Josef Penninger 

mes eingeschJossen hätte, wegen Geld­
mangel verschoben werden oll. Bürger­
meister Ludwig Weibold versprach aber, 
sich sehr dafür einzusetzen, daß der An­
bau doch noch im Herbst durchgeführt 
werden kann. 

jun. herau , welche im abgelaufenen Jahr 
Auch die hohe Politik jeweils nur bei einer einzigen Probe ge-

Der Musikverein besteht derzeit (ein 
Austritt und drei Eintrit~e) aus 35 aktiven 
Mitgliedern. Bei 33 Ausrückungen und 
59 Gesamtproben musizierten sie durch­
schnitllich jeden vierten T-ag. Schriftfüh­
rer Karl Hörandtner bezeichnete als 
_größten Erfolg der Kapelle den 1. Rang 
mit Auszeichnung in der Marschwertung 
beim vorjährigen Bezirksmusikfest. 
Auch die finanzielle Gebarung, vorge­
tragen von Kassier Hannes Feichtinger, 
konnte positiv abgeschlo sen werden. 
Obwohl für den Ankauf von neuen 
Trachten und InslTUmenten sowie für Re­
paraturen mehr al 70.-000 S aufgewen­
c!_.et wef(fen mußten. 

saß in der Most-Jury fehlthntten. AJskleinen Wermutstropfen 
WlpPE HAM. Äußer t 7,Ufrieden bezeichnete er, daß der vorgesehene Er-

1 weiteruogsbau bei der Volks chule, der 
waren FPÖ-Obmann Karl Buttinger und auch eint Vergrößerung des Pr benrau­
Organi ator Josef Zeilingcr über den J 
zahlreichen Besuch anJäßlich der zum er- ·, F WIPPENHAM 
sten Mal veranstalteten Most kost am· 11 . '--______________ _. WIPPENHAM 

-Geboren wurde den Ehegatten Josef 
und Edeltraud Schuldenzucker, Neurat­
ting 17, als erstes Kind ein Norben. 

Eine Mostkost veranstaltet die FPÖ-

4. im Gasthaus Kreuzhuber. Nicht leicht 
hatte es die Jury - darunter auch Natio­
nalrat Dr. Gugerbaue~ und LAbg. Dr. 
Achatz - aus den vielen guten Mösten 
47 aus Wippenham und 7 aus anderen 

Gemeinden) die be ten herauszufinden . 

Einen gemütlichen Absc.hl11ß des in 
den lelZten Monaten durchgeführten 
Goldhaubenstickkurses (Obfrau Maria' 
Reisehauer} gab es am 26. ·3. in der 
Volksschule. Acht Frauen hatten über 

• Anleitung von Frau Lobe aus Altheim ~rtsgruppe am Freitag, l l._ 4., 20 Uhr, 
den festlichen Kopfschmuck angefcnigt. 1m Gasthaus Kreuzhuber. Die Moste sol-

Die liturgischen Feiern· ährend der • )eo vorher bei der Jury abgegeben 
Kanage wurden von einerrl-. Pater aus werden. 

Die höchste PunktezahJ erhielt der Most 
von Johann Gadermair. Stummer in Neu­
ratting , vor jenem von Georg Mairleit­
ner, Picker in Mairing. und dem von Jo­
hann Lengauer, Stockbauer in Sieber­
ting. in der Gästeklasse siegte Georg 
Hell, Meltmach. vor Adolf Zeilinger, 
Senftenbach und Karl Gai. h- • . Gunen. 

Maria-S hmolln recht würdevoU gestal-
tet. Am Ostcrsonnlag führte der l:(irchen-
chor unter Leitung von Dir. Rudolf Neu-
bauer die lat~sche Messe „Stella Ma-
ris„ von P. Gr1esbacher auf. 



Verdienter Gemeindearzt 
starb im 67. lebensjahr 

WIPPENHAM. 
Verstorben ist am 
20. 4. im 67. Le­
bensjahr der ehema­
lige Gemeindeam 
Dr. Otto Paul. Der 
fliegerärzdiche 

~ Sachverständige des 
- Bundesamles für Zi­

villuftfahn war zuletzt Besitzer des Berg­
hofes in Aham, Baching 9, Mehrnbach. 

Die Aussegnung ist am Freitag, 26. 4., 
um 14 Uhr in der Fliegerhalle des Flug­
platzes Kirchheim, das Requiem isl um 
16 Uhr in der Pfarrkirche Wippenham. 
Er war Ehrenbürger dieser Gemeinde 
und Ehrenringträger von Kirchheim, Eh­
renpräsident des Sportfliegerclubs Ried. 

WIPPENHAM 

Silberne Hochzeit 'feierten am 24. 4. 
im engsten Familienkreise das 
Landwinsehepaar vom Holzwirnmer­
gu1, Alfons und Katharina Hörandtner, 
Wippenham 10. 

Die Landesmeistel'S(hafl der FPÖ 
im Asphaltschießen wird am Samstag, 3. 
5.~ ab 12 Uhr von der Ortsgruppe Wip­
penham auf der Asphaltanlage beim Ba­
desee Wildenau au getragen; Anmel­
dungen schriftlich oder telefonisch bis 
spätestens Mittwoch, 30. 4. , bei Engel­
bert Ellinger, Weinberg 5 (TeJ. 
07757/6751) oder bei FPÖ­
Bezirksgeschäftsstelle in Ried, Schär­
dinger Tor 5a (07752/2817). 

Der Bittgang nach Dobl bei Reichers­
berg wird am Samstag, 3. 5., mit Treff­
punkt 7 Uhr bei der Pfarrkirche gehalten; 
Rückfahrt mit Autobus. 

·• Klrdlhelm 18111 Wlppellham 
nahmen Abschied von Dr. Paul 

KIRCHHEIM / 
WIPPENHAM, 
„Bis an sein Ende 
bewahrte er ein 
menschliches Herz 
allen Menschen, ein 
väterliches den Sei­
nen; Gut und Blut 
der ganzen Welt. " 

Mil diesem Dichterwon von Grillparz.er 
charakterisierte der Präsident des Sport­
fliegerclubs Ried/Kirchheim, Ing. Karl 
Pumberger, Leben und Wirken des am 
20. 4. im 67. Lebensjahr verstorbenen 
Gemeindearztes i. R .. Dr. Ot:to Paul, bei 
der Aussegnung am 25. 4. auf dem Flug­
platzgelände in Kirchheim. Die _Bürger­
meister Friedrich Etz, Kirchheim, und 
Ludwig Weitiold, Wippenham, hoben 
besonders Pauls hohes Wissen und fach­
liches Können sowie seine allgemeine 
Beliebtheit hervor. Traueransprach~n 
hielten auch der Vizepräsident des 00. 
Airoclubs, Reg. -RatJosef.Gl'!Jher, Geni 
Raab aus Ried und für die Arzteschaft 
Med.-Ral Dr. Ernst Onhner. Den Trau­
ergottesdienst in der Pfarrkirche zele­
briene Pfarre.r Dr. Franz Dopf aus 
Mehrnbach. 

WIPPENHAM 

Der Seniorenbund hielt am 7. S. im 
Gasthaus Boindecker die Jahreshaupt­
versammlung ab. Über aktuelle Renten­
fragen referierte Johann Undinger a_u 
St. Georgen. Der beliebte Bürgerta_g, J~­
den ersten Mittwoch im Monat, wird m 
gleicher Weise weiterg~fü~rt. Der Ver: 
einigung gehören 61 M1tgheder an. Bei 
der Neuwahl wurde der Ausschuß be­
stätigt. Obmann Rudolf Prenninger (En­
gelbert Penninger), . ~s~er Max Stoll, 
Schriftführer Franz, Wörlmger. 

Sechs Er tkommunikanten (ei!) 
Knabe und fünf Mädchen) wurden rrul 
ihren Eltern am 11. 5. von der Musikka­
pelle zur Kirche geleitet. Dort empfingen 
sie, gut vorbereite! von Pfarrer Schach­
ner zum ersten Mal die heilige Komrnu­
nio~- Die Messe gestalteten die Volks­
schüler mit rhythmischen Liedern und 
Gesängen unter Leitung von Direktor 
Rudolf Neubauer. 

Den Wissenstest für Jungfeuerwebr­
männer legten am 10. 5. in Ried unter 
ihren Betreuern Josef Spitzer und Josef 
Kasteneder ab: Reinhard Reisehauer 
(Gold) , Thomas Prenninger und Bern­
hard Regl (Silber) sowie Gregor Straßer 
und Otmar Zeilinger (Bronze). 

Die Verdienstmedaille für 40 Jahre 
aktive Tätigkeit als Feuerwehrmann 
wurde Johann l..angmaier überreicht. 

Dr. Paul war neben seinem Arz~be,:uf, 
den er sehr ernst nahm, auch passionier­
ter Flieger. Ausschließlich seiner lniti~-
tive war es zu verdanken , daß der Flug- Rieds freiheitliche ziel-
platz Ried/Kirchheim vor 25 Jahren in A haltschü'tz 

• echter Pionierarbeit errichtet werden sicherste Sp 811 
konnte. ErwarfliegerärztlicherSachver- WIPPENHAM, Zur Lande meister-

• ständiger des Bundesamtes fü~ Zivillu[t- schaft im Asphaltschießen am 3. 5. lud 
fahn, Ehi:enbürger der G~meinde W1p- die FPÖ-Ortsgruppe Wippenham. Das 
penham, Träger des Ehrenringe_s der Ge- Turnier wurde auf den Asphaltbahnen 
meinde Kirchheim, Ehrenpräsident des beim Badesee Wildenau au getragen. 
Sportfliegerclubs Ried/Kirchheim und Bei der Siegerehrung im Gasthaus 
zuletzt Besitzer des Berghofes von Aham Kreuzhuber die Landesparteiobmann 

ARBÖ auf der Kegelbahn in Baching 9, Gemeinde Mehrnbach. Horst chendervomahm, konnten an fast 
WIPPENHAM. Die ARBÖ--;::=====-'--~=-==~ =~..:;-=7l alle 17 teilnehmenden Moarschaften 

Ortsgruppe unter Obmann Josef Emmer WIPPENHAM schöne Pokale überreicht werden. Den 1. 
veranstaltete am 26. 4. im Gasthaus . 25 5 Rang - und somit den Lande meisterti-
Di rme1er- trobl in Gurten ein Preiske- Den Tag der Tracht feierten am • • tel - holte sich die Moarschaft aus Ried, 

1 • cc B ·1· F" d' Wippenhams_ Gol~aubenfrauen unter der zweite Pl.az ging nach Altheim, der 
gen mit se11r reger ete1 agung. ur te Obfrau Maria Re1s~hauer. Nac~ dem dritte nach Wildenau. Dem Initiatoldie-
Besten gab es schöne Preise. Es siegte in Gottesdie_nst luden. sie au_f_ dem__ Kirchen: ser Begegnung, Engelbert Ellihger, 
-der Herrenk!a se Franz Reiter vor Ferdi- h k d be 
nand Wieser und Franz König. Bei den platz zu emem klemen Fru tue ' as d1 W\ll"defur die gute Organi ation gedankt. 

der Bevölkerung großen Anklang ~an .• 
Damen war Monika König vor Maria Der Reinerlös yon 5500 S wurde für die l WIPPENHAM 
Krämer und Helga Penninger erfolg- Kirche gespendet ._ ______________ _. 
reich, die besten Gäste waren Alois Kettl Die Caritasbaussammlung, durchge- Geburtstag. Die Vollendung des 8 I , 
jun., Rudolf Dirmeier uncl Engelben K th F bewegung er Lebensiahres konnte am 18. 5. dei:Gast~ Prenninger. führtvonder a - rauen , - , 

brachte 8250 S. wirt i. R. FFanz Kreuzhubei', Wippen­
ham 9, feiern. 

Auch Wippenham ist gegen Wackersdorf 
WIPPENHAM. Mil einer 

Gedenkminute für den kürz­
lich verstorbenen Gemeinde­
arzt und Ehrenbürger von 
Wippenham . Dr. Ono Paul , 
leitete Bürgem1ei~Ler Ludwig 
Weibold die Sit7ung des Ge­
meinderates am 23 . 5.~ein. ln 
der Hauptsache wurde der 
Rechnungsabschluß 1985 zwr 
Kenntnis gebracht. Daß wie­
der äußerst sparsam und be­
dacht gewirtschaft~L wurde, 
zeig.te sich darin . daß im or-

dentJichcn Haushalt sogar ein 
bescheidener Überschull von 
30.000 S bei Ausgaben von 
2,8 Mill. Sau gewiesen, wer­
den konnte. Auch' der außer­
ordentliche Haushalt ist mit 
einem Ausgabenrahmen von 
l Mill. S au geglichen. _Da 
Reinvem1ögen der Gemeinde 
wurde mit 5 Mill . S und die 
Schuldenlast mit l ,Z- Mill. S 
beziffert. Das entspricht einer 
Pro-Kopf-Verschu ldung von 
2340S. 

Noch im Sommer sollen die 
bisher provi orischen Park­
plätze nördlich des Pfarrhofes 
neu angelegt und ' taubfrei ge­
macht werden . 

Gegen den 13.tu der atoma­
ren Wicderautbereitungsan­
lage Wackersdorf wurde eine 
Re olUlion be ch lo sen,1 und 
einem Antrag der · PO auf 
Einführung eines Bildung -
beitrage..~ an die im Gemeinde­
rat vertretenen Fraktionen 

wurde zuge ·timml. Somit hat 
sich Wippenham als letzteGe­
meinde im Bezirk nun auch 
mit dieser seit fünf Jahren be­
stehenden Einrichtung ein­
verstanden erklärt. 

Die nach der letzten Funk­
tionsperiode au ·ge. hiedenen 
langjährigen Mandatare so-­
wie verdienStvolle Verefos­
funktionäre sollen demnächst 
geehrt werden, ein Tennin 
muß er t 11!-,t~l'' t/1 werden. 



.. In Wippenham ist was los!" 
Mit diesem Aufruf lud die Musik­
kapelle am Pfingstwochenende zu 
einem Hüttenfest beim ~ Wimmer 
z 'Wippenham ". Große Stimnwng 
herrschte bereits am Abend des 
ersten Tages beim Hüttellfanz mit 
den „Enderbirds 8

, zu dem Ob­
mann Mag. Erwin Mayr schon 
viele ßesucher begrüßen konnte. 
Den Auftakt am SQnntag bildete 
ein Frühschoppenkonzert -der 
Trachtenkapelle unter Leitung 
von Kapellmeister Karl Rau­
scher. Rauscher fiihne selbst in 
humorvoller Weise duTch das gut 
abgestimmte Non-stop-Pro­
gramm. Mehr als 100 Personen 
stellten ihre Kräfte beim „Maß­
krugstemmen" unter Beweis. Als 
Sieger ging Josef Wolkersdorfer, 
Neuratting , hervor - er konnte 
den vollen Krug aber zehn Minu­
ten hochhalten! A11f den' P/iitzen 
Max Stall, Weinberg , und Rudolf 
Gurtner, Wippenham. Mit Inter­
esse wurde auch eine Htmdedres­
survor/iihrong des Österr. Ge­
brauchshundevereines Ried / Eit­
zing verfolgt. 

WIPPENHAM 

Geheiratet haben am·22. 6. der Bun­
desbahnbedienstete Johann Kern, Bruck 
10, und die Verkäuferin Irene Grübler; 
Bruck 6. Die Trauung nahm Pfarrer•ru­
chard Bohus}av au Gurten vor. 

Geburtstag. Die Vollendung des 75. 
Lebensjahres konnte am 21. 6. der Pen­
sionist Ludwig Frauscher, Wippenham 
31 , feiern. 

Die Matura an der Handel akademie 
.Rie dhal Wolfgang Rohringer, Sohn von 
Karl und Maria Rohringer, Wippenham 
35, mit gutem Erfolg abgelegt. Ebenfalls 
erfolgreich matu~iert hat am Bundes­
oberstufenrcalgymnasium Herta Wein­
berger, Tochter von Hermann und Anna 
Weinberger, Sieberting 6 . 

WIPPENHAM 

Zum Sonnweodfeuer lud die ARBÖ­
MSC-Ortsgruppe unter Obmann Josef 
Emmer ~m 28 . 6. nach euratting. Zur 
guten Stimmung der zahlreichen Gäste 
trugen wesenUich die verschiedenen ku­
linarischen Angebote bei. 

Bautätigkeit. Um Kornmissionierung 
haben angesucht: Josef Berrer aus Ried 
(Wochenendhaus in Weinberg) ; Anton 
Morgenbesser aus Ried und Hermann 
Langmaier aus Antiesenhofen (Einfami­
lienhäuser in Neuratting); Jo ef und 
Anna Gaisböck aus Mehrnbach (Wohn­
haus in Neuratting). 

WIPPENHAM 

Geburtstag. Die Vollendung des 70. 
Lebensjahres konnte am l . 5. die Pensio­
nistin Katharina Petennaier, Sieberting 
9, feiern. 

Am Bittgang nach Dobl bei Reichers­
berg am 3. 5. beteiligten sich 67 Perso­
nen, darunler viel Jugend. 

An der Florianimesse am 4. 5. nah- , 
men viele Feuerwehrmänner teil. Sie 
wurden von der Ortsmu ikkapelle in die 
Kirche geleitet. • 

Einen Maibaum stellte die Ortsfeuer­
wehr auf dem Areal des alten Sportplat­
zes auf. Kommandant Josef Regl dankte 
dem Spender des Baumes, Franz Zeilin­
ger, Stieglbrunner in Mairing. 

WIPPENHAM 

Eine Maibaumfeier veranstaltete die 
Feuerwehr am 8. 6. im Ga thaus Boind­
ecker. Dabei gewann den Maibaum Ot­
mar Zeilinger, Außerguggenberg. Er 
hatte bereits im Vorjahr den vom Spar- _ 
verein Neuratting verlo ten Baum ,:e­
wonnen. 

WIPPENHAM 

Geboren hat Maria Gittmaier, Wip­
penham l_l , am 26. 5. einen Christoph. 

Geburtstag. Die Vollendung des 85 . 
Lebensjahres konnte am 1. 6. diePensio­

Insektengift ins 
Gras geschüttet 

WIPPENHAM. Die Aufmerk­
samkeit des Landwirtes Alois Bin­
der (61) bewahn.edes enacht_Kühe 
vor einem Giftattentat. Weil da 
fTi chgemähte Gras stechenden 
Geruch verbreitete, verfütterte er 
es nicht an die Tiere, sondern er 
ließ das Grünzeug untersuchen. 
Das war am Pfing tmontag. Inzwi­
schen hat sich herausgestellt, daß 
tark giftige Insektenvert!lgun~ -

mittel ver chüttet worden 1st. Die­
ser Tage wurde nun auch der Ver­
ursacher dieser gefährlichen Um­
wel!ver chmutzung ausfindig ge­
macht, der Pensionist Franz Fah­
rich (63) . Motiv für die Tat: der 
Mann ist mit seinen Nachbarn 
schon seit l.ängerer Zeitzerstritten. 

Kurve geschnitten 
WIPPENHAM. Eine unüber­

sichtliche Linkskurve schnitt an1 1 . 
6. auf <lern Güterweg Neuratting 
der 28jährige Maschinist Johann 
Oberhumer aus Polling und stieß 
mit dem entgegenkommenden Mo­
fafahrer Johann Mühlbacher (75) 
aus Höhnhart zusammen. Der Pen­
sionist, der keinen Sturzhelm ge­
tragen hatte, erlitt Verletzungen 
unbestimmten Grades. 

nistin Maria Reich, Bruck 8, feiern. -r- - ------'"'""'=c=- ==;; 
WIPPENHAM 

WIPPENHAM 

Die erste Schachmeisterschaft an tler 
Volksschule wurde zum Schulschluß 
beendet. icger und somit Schulschach­
meister wurde mit 16 Punkten Wolfgang 
Kern aus der 3. Klasse. Seine ~tärksten 
Konkurrenten waren Karli Rohringer 
und Mario Winlersteiger (beide 4 
Klasse). 1hnen folgten KarlLPenninger"~ 
Trix.i Kasteneder. Eli abeth Horvat, Me~ 
lanie Ka teneder. Manuela Fischerleit­
ner, Anita Ellinger und Erna Penninger 
auf den Plätzen. 

J ll<bor n :~~N:::ma,he_,_I 
ster FranzSchachinger, Wippenham 11 , 
von seiner Gattin Ro witha am 22 . 7. ein 
Knabe. 

Pfarre. ,.Gott ist unser Vater!" Unter 
diesen Leitsatz stellte die Kath. Jugend 
die von ihr unter ihrem Leiter JosefWol­
kcrsdorfer zum ersten Male gestaltete 
Messe. Die dabei aufgeführten rhythmi-

n Lieder und Gesänge kamen bei den 
henbesucbern recht gut an. - · ;.Eine Altölsammelstelle wurde über 

initiative von Umweltschutzobmann 
alter Grübler bei Schmiedemeister 

Karl Brunthaler in Sieberting errichtet. 
Während der Arbeit zeit·kann dort jeder 
Gemeindebürger unentgeltlich Altöle 
deponieren. 

Die Feuerwehrjugendgruppe untt:r 
ihren Betreuern Max Penninger und Jo­
sef Spitzer nahm am Jugendlager in Fran­
kenmarkt teil. Bei den Wettbewerben 
konnte sie gute Plazierungen erreichen. 
Den größten Erfolg landete die Gruppe in 
der Lagerwertung. wo sie Beste des Be­
zirkes Ried wurde. 

Unpekannter Samariter 
soll sich melden 

WIPPENHAM. Eine Straßen­
kameradschaft, die weit über das 
normale Ausmaß an Hilfsbereit­
schaft hinausgirJg. erlebte am 
21. 7. die Hausfrau Maria Grüb­
le,; aus Wippenham. Die fii.nffa­
che Mutter konnte sich nach 
einem Einkauf in Ried infolge 
Kreislaufbeschwerden nur mehr 
mit großer Mühe zu ihrem am Au­
tobusbahnhof geparkten Perso­
ne11wage11 schleppen. Ein Auto­
fahrer , der dies beobachtet hatte, 
trug ihr sofon seine Hilfe an. Er 
brachte,die Erkrankte in seinem 
eigenen Auto zum Arzt nach Wip­
penJiam. Anschließend kümmerte 
er sich noch darum, daß auch ihr 
Wagen wieder zu Hause abge­
stellt wurde. 

Natürlich m{jchte die Familie 
Grübler diesen unbekannten Sa­
mariter, der sie durch seine spon­
tane Hilfe zweifellos vor großem 
Schaden bewahrt haue, gern n/J­
her kennenlemen. Sie hofft, daß 
er sich bei ihr meldet. Sie hatte 
ihm nicht ·,ima/ danken können. 



Wippenham sagte Dank 
30 Jahre im Gemeinderat 

WIPPENHAM. Seit dem 
lOOjährigen Bestehen der Gemeinde 
Wippenham wurde an 14 'Persönlich­
keiten die Ehrenbürgerschaft verlie­
hen. In einer kleinen Feier tunde wur­
den am · 6. 7. in der Pausenhalle der 
Volks chule die nach der letzten Funk­
tionsperiode ausgeschiedenen Ge­
meinderäte geehrt und dabei diese 
höchste Au zeichnung der Gemeinde 
an Engel~rt Weinberger überreicht. 

Weinberger gehörte 30 Jahre dem Ge­
meinderat an und war in vielen Aus­
schüssentätig. Er ist Milglied der Grund­
verkehrskommission. Vertrauensob­
mann des Zuchtverbandes Ried, seit 15 
Jahren Berichter taller für das Statisti­
sche Zentralamt Wien für die Gemeinden 
Aurolzmünsler, Eitzing und Wippen­
ham, Vorsitzender des Aufsicht rares 
der Raika Gurten und Obmann des Pfarr­
gemeinderates. 

Den Ehrenring erhielten Konsistorial­
rat Richard Bohuslav und Johann Mühl­
lechner. Pfarrer Bohuslav betreute gut 
acht Jahre al Seelsorger die Pfarre Wip­
penham; in dieser Zeil wurdendieFried­
hofmauer und der Pfarrhof saniert, das 
Kirchendach erneuert und die Außenre-

novien.ing der Pfa rrkirche durchgeführt . 
Johann Mühllechner war 24 Jahre Ge­
meinderatsmitglied und in ver chiede­
nen Funktione'! tätig· zehn Jahre Orts­
parteichef der OVP, seit 30 Jahren Ob­
mann des Nebenerwerbsbauembundes. 

Alois Binder und Georg Frau eher er­
hielten für ihre zwölfjährige Mitarbeit im 
Gemeinderat da Goldene Ehrenzeichen: 
für sechsjährige Tätigkeil wurden an Jo­
sef Regl , Johann Glechner und Josef 
Ka leneder Ehrenurkunden überreicht . 

ErstmaJs wurde auch an verdienstvolle 
Vereinsfunktionäre das Goldene Ehren­
zeichen vergeben . ,,Es soll dadurch her­
vorgehoben werden ", begründete Bür­
germeister Ludwig Weibold diese Eh­
rung, .,daß jene, die ihre Kr,Jt oftmals 
über Jahrzehnte hindurch der Offentlich­
keit zur Verfügung stellen, gewürdigt 
werden. ~ Es wurden au gezeichnet: 
Franz Berrer für sein fas t 40jähriges Wir­
ken als Obmann des KOV und als Organ 
der Forstaufsicht ; Josef Schuldenzucker 
für 20 Jahre Tätigkeit als Kommandant 
beider feue rwehrund Mitglied de Jagd­
ausschu ses; Walter Jungmayr für seine 
15jährige Arbeit als Kapellmeister sowie 
zehnjährige Leitung des Kirchenchores. 

Die geehrten Wippenhamer Oeweil v. 1.): vor.ne: Johann MühlJechner , Bürger­
meister Ludwig Weibold , Engelbert Weinberger,. Pfarrer Richard Bohuslav, 
Alois Binder; hinten: Joser Kasteneder, Josef Schuldenzucker, Franz Berrer, 
Waller Jungmayr , Johann Glcchner, Josef Rcgl und Georg J<' r auscher. 

WIPPENHAM 
Zum Patrozinium , das am 14. 9. ge­

feiert wurde, führte der Kirchenchor 
beim Festgottesdienst unter Lei1ung von 
Dir. Rudolf Neubauer die "Deulsche 
Messe" von Josef-Oruber auf. Tradi­
tionsgemäß wartete die Junge ÖVP ·vor 
.der Kirche wieder mit verschiedenen 
Glücksspielen und Belustigungen auf. 
Am genauesten schälzte Berta Schardin­
ger aus Neuratting den Umfang der 
Pfarrkirche. Sie erh ielt al Pre.is den vom 
Landwirt_ Josef Regl ge lifteten Trt,ll· 
hahn. Allgemein bedauert wurde, daß 
sich heuer zum Kirtag kein einzige Stan­
der! verirrt hatte. -

WIPP HAM 

Geburtstag. Die Vollendung des .75. 
Leben Jahres konnte am 14. 9 Frapz 
Zeilinger, Slleglbrunner in Mairing, fei­
ern. Al Gt-atulanten fanden sich auch die 
Kameraden der Musikkapelle ein, der er 
über 50· Jahre als Euphoniumist, davon 
27 Jahre als Kassier angehört hatle. 

Die Cesellenprü[ung für das Ma1er­
handwerk hat JosefWo1kersdorfer, Neu­
ratting 29, mil Auszeichnung aj)gelegt. 

C WIPPENHAM 

Einen AusHug in die Wachau ume_r-· 
nahmen am 30. 8. 55 Nebenerwerbsbau­
cm unter Obmann Johann Mühllechner. 
Besichtigt wurde ein Blumenparadies, 
Stift Göuweig und zum Abschluß natür­
lich ein Weinkeller. 

Sehr regen Zuspruch genießt - be­
sonders seitens der Jugend - der im ver­
gangenen Jahr eröffnete Sportplatz. In 
einem Freundschaftsspiel iegten am 20. 
8. (jie Sc~üler gegen die Gäste aus Senf­
tenbach:- mit 3: 1. Der dreifache Tor­
schüt.,e der Hausherren war Walter Roh­
ringer. Bürgermeister W.eibold lud die 
Mannschaft zu einer Erfrischung ein , 
und die Raika Reicher ·berg spendete 
Würstl. 

Pfarrhof soll zeitgemäßen 
Standard erhalten 

WIPPE HAM. Bei der Sitzung des 
Pfarrgemeinderates am 26 . 8. ging es in 
der Hauptsache um Baumaßnahmen. Als 
vordringliche Arbeit wurden die Sanie­
rung der Westseite des Pfarrhofe , Ein­
bau eines Bades und eines WC sowie die 
Erneuerung der EI ktroins1aHa1ion vor­
gesehen . Die Kosten werden sich auf ca . 

70.000 S bel,ufen. Vorrang vor dem 
Einbau einer Kirchenheizun.g hat ein 
eleklri ches Geläute, für das Pfarrer 
Schachner einen l(ostcnvoranschlag ein-
holen wird . • 

Bereits- fenig restauriert wurde der 
obere Teil des Hochaltares. Von den 
65 .000 S Kosten kam ein Teil durch Sub­
vention der Kulturabteilung des Landes 
herein , auch die Gemeinde steuerte 
10.000 S bei . Teurer zu stehen kommt 
aber der Mittelteil mit 145.000S. Das un­
tere Drittel mit Kosten von fast 100.000 
S wird zu einem päteren Zeilpunkt in 
Auftrag gegeben. 

CV 

WIPPENHAM 

Die Christophorussammlung zu 
Gunsten der MlV A ergab 2213 S. 

WIPPENHAM 

Geburt. Dell\. Ehepaar Friedrich und 
Veronika Weiermann . euratl ing 13 , 

urde ein ikolau geboren . 
Einen Kegelabend hält die Mütter­

runde am Dienstag , 16. 9 ., in Kraxen­
berg ab; Treffpunkt ist um 20 U}lr beim 
Pfarrhof. 

Von der Schule. Heuer drücken acht 
Erstklaßler (drei Knaben und fünf Mäd­
chen) die Schulbank. In der zweiklassig 
geführten Volk chul.e un1errich1en wie­
der Direktor Rudolf Neubauer. Sonja 
Jungreithmayr. Johannes Wolfsgruber 
i.lnd • als Religionslehrerin • Gertraud 
Bauer. Als Arbeitslehrerin betreut nun 
anstatt Marianne Feichlenschlager Ro­
switha Anzenberger die Kinder. 
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Noch heuer Start für Schulanbau 
Aber kaum Interesse an Wohnungen 

WIPPENHAM. Als notwendiges 
Projekt. das in den nächsten Jahren unbe­
dingt _realisiert werden S'ollte, wurde vom 
Gemeinderat am 22. 8. der Bau von Ga­
ragen eingestuft. Zu diesem Zweck muß 
die an das Haus Wippenham 11 ange­
baute Scheune abgetragen werden, die 
Kosten wurden mit 570.00Q S veran­
schlagt. 

In vollem Gange ist derzeit die Sanie­
rung des Volksschulgebäudes, die bis 
zum Schulanfang abgeschlossen sein 
wird. Auch der geplante Erweiterungs­
bau wesUich an die Volks hule mit vor­
aussichtlichen Kosten von 2,2 MilJ. S ist 
genehmigt. Sollten die Geldmittel noch 
für heuer zuge agt werden, könnte schon 
im Herbst mit den Arbeiten begonnen 
werden. Dadurch würden, wie bereits 
berichtet, Turnhalle und Musikproben­
raum vergrößert sowie im ersten Stock 
neue Räumlichkeiten entstehen. 

Im Zuge der Ortsplatzgestaltung sollen 
noch im September die nördlich des 
Pfarrhofes neu angelegten Parkplätze 

asphaltiert werden. Gleichzeitig wird 
auch noch das rohe Straßenverbindungs­
stück zwischen Wippenham und Mehrn­
bach in der Ortschaft Bruck staubfrei ge­
macht. fertiggestellt ist die Bushalte­
bucht in Mairing, ein Wartehäu chen 
wird in den nächsten Tagen geliefert. 

Ein gro~s Problem bereitet den Ge­
meindevätern der Ankauf eines neuen 
Löschfahrzeuges für die Feuerwehr. In­
folge der hohen Kosten kann diese An-
• chafflfng, wie Bürgermeister Ludwig 
Weibold betonte, fast aus chlicßlich nur 
durch Subventionen und Landesmitteln 
finanziert werden. Ganz chlecht bestellt 
cheint es um den geplanten ISG­

Wohnungsbau zu sein. Es haben sich bis­
her nur drei Intere enten angemeldet. 

Ge ichert hingegen ist die Fahrt zum 
Kindergarten nach Kirchheim, den heuer 
zwölf Wippenharoer Kinder besuchen 
werden . Für die aus familiären Gründen 
als Schulwan ausgeschiedene Helga 
Penninger wird Aloisia FischerleiLner 
aus Mairing eingestellt. 

• Schüler sammeln Abfälle 

WIPPENHAM 

Geheiratet haben am 23. 8. in der 
Pfarrkirche der Bundesbahnbedienstete 
Georgßergerund HediStrasser, Neurat­
ting 34. 

Begräbnis. Der am 
21. 8. im 59. Le­
bensjahr verstor­
bene Pensionist Jo­
hann Feichlinger, 
Sieberting 18, 
wurde am 25. 8. zur l letzten Ruhe gelei­
tet. Er hatte es im 

Leben nicht leicht gehabt. Bereits sehr 
früh war seine Gattin erkrankt, die nun 
schon viele Jahre in einem Pflegeheim 
verbringt. Neben den Trauergästen nah­
men auch Musikkape!Je, Kirchenchor 
und die Kameraden des KOV am Begräb-
1 il. 

ufgeboten sind der Maschinenein­
steller Ludwig Lehrer. Wippenham, und 
die Hilfsarbeiterin Cornelia Maier. Alt­
heim. Die Trau~ng findet am Samstag, 
30. 8., 14 Uhr. in Altheim statt. . 

Den Tag der Dia musik feiene die 
Musikkapelle unter Kapellmeister Karl 
Rauscher am 10. 8. in besonderer Weise. 
Während eines kurzen Platzkonzertes 
wurde auf dem Dorfplatz eine Musik­
show zum besten gegeben, die von den 
Zu. chauern mit viel Beifall bedacht 
wurde. Den Höh punkl bildete die von 
der Kapelle zu djescm Anlaß gestaltete 
Sonntagsmes e , bei welcher die 
~Europa-Messe" von Nagel zum ersten 

WIPPENHAM. "Einfälle zq..Abfällen" nennen die 
Wippenhamer Volksschüler und ihre Lehrkräfte eine 
großangelegte Sammelaktion von gebrauchten Materia­
lien, die wiederverwertel werden können. Es handelt sich 
dabei vor allem um Dosen, Deckel und Folien aus Alumi­
nium· sowie um gereinigte Plastikbecher von Molkerei­
produkten . Die Schüler hoffen auf rege Beteiligung der 
~evölkerung. tMal aufgeführt wurde. 

WIPPENHAM 
> 

Das Erntedankfest wurde am 28. 9. in 
besonders fe tlichem Rahmen gefeiert. 
ln einem langen Festzug, an dem viele 
Gläubige, sämtliche Ve reine und Institu­
tionen der Pfarre teilnahmen, wurden die 
Erntekrone sowie die von der Kath. Ju­
gend unter ihrem Leiter Josef Wolkers­
dorfer bereiteten Erntegaben in die Kir.:­
che getragen. Der Kirchenchor trug zur 
würdigen Gestaltung de Goue dienstes 
mit vierstimmigen Ge ängen bei. Die 
eingegangenen Spenden werden für die 
Restaurierung de Hochalta~res ver­
wendet. 

WIPPENHAM 

Als Erntedankopfer wurden 35. 800 S 
iµ:spendct. Pf~rrer Schach~er dani..~e ~­
sonders für die unentgcltllche M1thil!e 
beim Aufstellen und Abtragen sowie ~,c 
Bei tellllng des Gerüstes zur Restaurie­
rung des Hocha!tares . 

WIPPENKAM 
1 

Das 82. Lebensjahr vollendete am 8. , 
10. Maria Gadermaier, Stummerin in 
Neurauing 6. 

Mütterru.nde ist am Dienstag, 21. 
10. , um 20 Uhr im Pfarrheim. Jede Teil­
nehmerin wird ersucht, ihre Lieblings­
handarbeit mitzubringen. 

Die Bergung und Ver orgung Yon „ Verletzten" war ein Schwerpunkt der 
··bung. 

Übung: Flugzeug stürzte in Wald 
KIRCHHEI 1 / WIPPE H 1. 

Rotes Kreuz, Gendarmerie sowie nicht 
weniger als 33 Feuerwehren rückten 
am 27. 9. zu einer Katastrophenübung 
im Buchholz an der Grenze zwischen 
Kirchheim und Wippenham aus. Ange­
nommen wurden ein Flugzeugab tun: 
und ein dadurch ausgelöster Wald­
brand . Unter dem Generalkommando 
von Oberbrandral Johann Urlhart wur­
den die insge amt im Einsatz tchenden 
400 Feuerwehrmannen ihrem Auflrag. 
vollauf g1:recht. Reg. -Rat Dr. Franz 
Pumberger von der Bezirk haupt-

mannschaft lobte als Leiter des Kata-
trophenstabes bei der abschlieUenden 

Manöverkritik vor allem die Di ·ziplin 
der Leute. In dreieinhalb Stunden wur­
den B rgung und Versorgung der Ver­
letzten, Löschen des brennenden Flug­
zeuges und Bekämpfung des Wald­
brandes sowie vakuierung von Ob­
jekten im Brandbereich durchgeführt. 

Das Rote Kreuz richtete ·bei dieser 
Gelegenheit einen Bl~tspendedienst 
ein. dem ich rund 20 Ubungstellneh­
mcr zur Verfügung stellten. 



Wippenhams Finanzen sind im Lot 
Schulbusse können wieder fahren 

WIPPENHAM. Für die Wippenha­
mer wird das Jahr 1987 keine finan­
zielle Mehrbela tung bringen: Auf 
eine Erhöhung der Gemeindesteuern 
und -abgaben wurde verzichtet. Die­
ser Beschluß wurde bei der am 12. 12. 

abgehaltenen Sitzung des Gemeinde­
rates einstimmig gefaßt. 

Beraten wurde auch über einen Nach­
rragzum Voran chlagfürda Finanzjahr 
1986. Er konnte sowohl im ordentlichen 
(Ausgabenrahmen 2, 7 Mill. S), als auch 

im außerordentlichen Haushalt (1, l 
Mill. S) ausgeglichen werden. Im letzte­
ren sind die bereits abgeschlossene Sa­
nierung der Volksschule (fast 500.000 
S), die Onsplatzge taltung (250.000 S) 
und die Sanierung der euraninger Ge­
meindestraße (200.000 S) enthalten. 

1 : 1 1 Der Musikverein erhält eine Subven-
. . Wt PPENHAM tion von 8000 S, dem KOV werden die 

.___~------------' Das 75, Leben„i-ahrvollendeteam 12. Kosten für die Erhaltung des Krieger-
w•PPENHAM 

Eine Martinsfeier veran talleten am ''-'J d ·nkm I G" tzt E. u 
11. die Pen ionistin Maria telzhammer' e a es zur anze erse • me ne e 11 . 11 . die Volk chüler mit den Lehr- 4 Schultafel wird angekauft. Die Ge-

kräften . Nach einem Laternenzug gestal- Wippenham 1 • meindeerhältein Kopiergerät, das gegen ~ 
teten die Kinder in der Pfarrkirche mit Zum Prei schnapsen lud am 8. 11. die · E I hall w· 

SPÖ-Ortsgruppe unter Obmann Walter ein gennge ntge I auc en tppen-Lie<lern und zenischer Dar tellung die hamern während der Amtszeit zur Ver-
Legende vom heiligen Martin . Abschlie- Grübler ins Gasthaus Kreuzhuber. Von fügung st~hen wird. 
llend kamen noch die von Pfarrer Schach- den 40 angetretenen Spielern ging der Die SPO-Fraktion beantragte die Auf-
ner gesegneten ,, Lcbkuchenmartins~ zur Sieg an Franz Reiter, Roßbach, vor 11 · v k h · 1 be' d 

Franz Wilhelm. Eberschwang, und Gün- te ung emes er e r spiege I er 
Verteilung. ~ Kreuzung der Wippenhamer mit der 

Zur Mostkostabrechnung, deren Be- ther A pöck, Eitzing. J\IS f:iester ,Wip- Neurattinger Gemeinde traße im Orts­
wertung bereits vor e_!nigen Monaten er- penhamer landete Jo ef Vorhauer auf kem, wo sich in letzter Zeit zwei Unfälle 
folgt war, lud die FPO-Ortsgruppe unter Plau. 17 • ereignet haben. E-s oll ein Gutachten 
Obmann Josef Zeilin!!er am 16. 1 L ins Mütterrunde zum Thema "Wir ba- von Bezirkshauptmannschaft bzw. Gen­
Ga thaus Kreuzhuber. Ein Qualität - steln einen Adventkalender ~ i t am dam1erie eingeholt werden. 
zeugni der Landwirtschaftskammer für Dien tag, 18. 11 ,, im Pfarrheim. ähere Die im vergangenen Jahr beantragte 
besonder Verdienl>te auf dem Gebiete Auskünfte bei Herta Anzen~ruber. Umwidmung von Grünland in eine Erhq~ 
der Gärmo terzeugung erhielten Johann Einen Führungswechsel gab es bei lungsfläche in Mi.iiring, wo die-ASKO 
Gadermair. Georg Mayrleitner , Johann d~r am 6. 1 1. im Pfarrheim abgehaltenen die Errichtung von Tennisplätzen und 
Lengauer, Willi Hamminger, Hermann Versammlung der Kath . Frauenbewe- Asphal1bahnen geplant hat, wurde vor­
Weinberger, Alfons Hörandtner, Engel- gung. Obfrau Anna Penninger, die die es erst von der Landesregierung abgelehnt. 
ben Penninger, Josef Grarul, Herbert Ami seit 25 Jahren bekleidete, legte ihre Nun aber scheint es für d n Bau dieser 
Ramederund Josef Schuldenzucker. Mit unktion zurück. Pfarrer Josef Schach- Anlage doch noch grünes Lichtzu geben. 
der Überreichung einer Urkunde wurde ner dankte ihr für die geleistete Arbeit. In einem neuerlichen Ansuchen wird für 
dem au ge chiedenen Obmann Karl But- Die Vereinigung hat derzeit 53 Mitglie- die Abänderung des Flächenwidmungs-­
ting_er von LAbg. Dr. Achatz Dank und der. Al neue Obfrau wurde Pauline planes plädiert. 
Anerkennung ausgesprQChen . Buninger Frau eher, als Stellvertreterinnen Edel- Es besteht die Möglichkeit. die vor 
war nicht nur vor 13 Jahren Gründer der traud Weinberger und Aloi ia Fischer- sechs Jahren eingestellten Schulbusfahr­
FPÖ·Ort gruppe, sondern bekleidete leitner und als Kru sierin Maria .Reich ten wieder aufleben zu lassen. Im heuri­
auch noch die Funktion eines Schriftfüh- gewählt. gen Jahr w,~_rden sowohl die gefordcnch 
rers und Ka s~er • • Der „Tag der AJten„ wurde nach Mindest chülerzahlen als auch die Min-i zweijähriger Unterbrechung a1n 9 . 11. destentfernung von der Schule erreicht. . ! WIPPENHAM • im Gasthau Kreuzhuber wieder gcfei- ., Wir brauchen nur noch ein Busuhnter-
.__ ____________ ..,...., ert. Die Einladung ging an 83 Personen, nehmen zu finden, das diese Fa rten 

EinelektrischesGeläuteerhieltindef das sind 16 Prozent der Gemeindebür- durchführt''. ga~ Bürgcrnlci Ler Wei­
vergangenen Woche die Pfarrkirche. Die ger, die das 60. Lebensjahr übersc~rilten hold bekannt; er will sich für ein rasche 

' Kosten von 110.000 S sollen durch eine haben. Davon sind acht über 80. Alteste rledigung ein etzen . 
Spendenaktion hereingebracht werden. Wippenhamerin ist die 86jährige Maria r 
Als Neuerung wurde ab sofort einge- Pumberger, ähester Wippenhamer der WIPPENHAM 
führt, daß jeweils am Samstag um 5 Uhr 8 ljährige Franz Kreuzhuber. Pfarrer Jo- .._ _____________ --.J 

nachmittags der Sonntag eingeläutet efSchachner regte bei ck:r egenandacht Die Vollendung des 82. Lebensjahres 
wird. zum eifrigen Kirchenbes.uch, besonders konnte am 21 . LO. Maria R hrinier 

Die Spenden für die Missfonen betru~ an den Werktagen , an. Biirgerm ister Michlbäuerin Wippenham 8, feiern . ' 
gen 1960 S. Ludwig Wcibold dan~te Sen~ore~bu~d- OasRoteKreu:r.fühnamSam&tag,25 . 

Zu einem Bauernmalereikurs lädt obmann Rudolf Prenmnger fur die Ern- 10 .. eineAltkJeider-undTextiliensamm­
die Goldhaubengruppe an vier Montag- führung des mo_natlichen Bürgenages. ~ung durch . Die Ahle tilien sollen io den 

:>nachmittagen, beginnend am 10. 11 .. in der sehr behebt 1st. _Jwr Vcrfilguftg gestellten Pfastik äc\en 
die Volksschule. lnteressenten . ollen - bis zum Vonag bei der Volkss hule ge-
sich bis spätesten 1. 11. bei Obfrao Ma• WIPPENHAM j bracht werden. 
ria Reisehauer melden. 1 .' Die Feuerwehr nahm eine Dichtheits-

Die Voll nduog des 81. Leben 'Jah- ,Probe durch Auffüllen des Löschteiches 
res feieneam 25 . 11. die chmiedemei• in der Ortschaft Geret dorf am 18. 10. 
MCJSganin Katharina Bruothalcr, Sieber- zum Anlaß ihre/- Herbstübung. Dabei 
ltng 3. konntefestgesteUt werden, daßderWas-

'J; 

Dic Spenden anlüßlich der Elisabeth- servorrat im Ern tfaU eine Stundeausrei-
'ijßlmlung betrugen 2400 S. 1che11 würde. Gleichzeitig wurde auch ein 

Ein Elternabend ·mit Buchausstel- !Kondition .. training mit _schwerem Ate~­
lung, abgestimmt auf die V.olksschiller. 1 chutzgerat durchgefuhn. ~m M1~­
findet am Montag . 1. 12 . . in der Volks- ;woch , 5. J 1. , und fonlaufendJeden we1-
schule stau. 1teren ersten Mittwoch im Monat findet 

'im Feuerwehrdepot ein Bürgertag statt. 



WIPPENHAM 

Ein Wartehäuschen wurde in der ver-
ga nen Woche in der feniggestellten 
Bu. tebucht h'I--Mairing aufgestellt. 

l WIPPENHAM 
-------

Mütterrunde ist am Oien t.ag,. .16. 
t2 ., um 20 Uh:r im Pfarrheim. 

Zu einer :b hlußfeier des Bauero­
malereikur es trafen sich am J. 12. in der 
Volk chuledie 14 Teilnehmerinnen mit 
Obfrau Maria Rei chauer. Kursleiterin 
Gundi Pfeffer au Ried hatte an vier 

q_J) 

Volksschule Wippenham 
wurde gründlich saniert 

WIPPE HAM. rife 'ct~ingend not­
wendigen Sanierungsarbeiten. an der 
Volks. chule konnten nu~ z~m Ab chluß 
gebracht werden. Am w1cht1g ten waren 
dabei die Erneuerung de_~ Außenf~ a~e 
an der Südseite de Gebaudes ow1e die 
Dachrinnen. Au gebes ert muß_te ,auch 
die Eingang seile zum Gemeindeamt 
werden. An den Finstern wurden_ neue 
Jalousien angebracht. Als e_nerg1espa­
rende Maßnahme versah man m de_r ~au­
senhalle die Decke mit iner gefiilhgen 
Holzvers halung. Die Gesamtko ' len be­
trugen 450.000 S. 

WIPPENHAM 

Geboren wurde der Landwirtstochter 
Gertraud Glechner, Außerguggenberg 
3, am 8. 12. , ein Chri toph. 

Die BaubewiUigung wurde erteilt an 
·Klaus Weinberger für ein Wohnhaus \n 
Wippenham, Rudolf Gunner für ein 
Wohnhaus in Wippenham, Wolfgang 
Wagner aus Ried fü r ein Wohnhaus in 

eur;itting. Karl Rauscher für eine Ga­
rage in Neuratting und Herbert Rameder 
für eine Au. zugswohnung in euratting. 

Am ikolau tag waren Mitglieder 
der Jungen ÖVP unter Obmann Johan_n 
Pe,nninger aktiv und beglückten, al 1-

kolaus und Krampus verkleidet , in 27 ontagnachmittagen den h11eres icrten 
notwendige Maianleitungen erteilt. .,._ Familien zahlreiche Kinder mit Ge-l • WIP~~NHAM • J chenken. Der par erein • euraUing unter Ob­
mann Johann Pumbergl!r konnte am 6. 
12 im Gasthau Boinde ker an 74 Mit­
gli~er 156.000 S auszahlen. Bei der 

Der Sparverein Wippenham unter Die Pfarrgemeindeerneuerung wird 
Obmann Hermann Rbfir,n,g~ r konnte am im kommenden Jahr in Wippenham 
30. 11 . im Gasthaus Kre.uzhuber an 176 durchgeführt. In der am 15. 12. abgehal­
Mitglieder 330.000 S auszahlen. Gf~.n- tenen Sitzung des Pfarrg meinderate er­
über dem Vorjahr hat sic_h d~r M1rgl_ - • ··uterten ein Pater und eine Schwester 
der tand um 16 erhöht. Die näch te ~(n- . ,vorgesehene Programmge taltung. 
7,ahlung kann ab Sonntag, 4. 1., getaugt Ats. ftakt sind in einzelnen Ortschaf­
w'erden. ten D rfabende geplant, Zeitpunkt und 

euwahl wurden zum Obmann Johann 
Leng;uer (Johann Glechner), zum K~s­
sier Johann Pumbcrgcr und zum Schrift­
führer Pranz Binder gewählt. Die-erste 
Einzahlung_im neu'en Jahr ist am Mitt­
woch , 29. 1. zu einem Kochkurs lud die Ortsbau- Ort werden noch bekann!gege~n . ~ar­

em chaft unter Aloisia Schachin_ger am re~ Sch~chner erhofft sich eine aktive 
=+4". J I . ins Gasthaus ~re~zhu~r. Es ~ M11arbe1t. 
wurden verschi dene Moghchkeuen der 
Zubereitung von Putenfleisch gezi:i$t . .., 

• ' 

' .. 
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Auf 86 Lebensjahre konnte am 20. : Im Jahr 1986 waren in der Pfarre acht 
12. die älte te Wippenhamerin, Maria Taufen, iwei Hochzeiten und zwei To­
Pumberger, .Wippenham 26, zurück- de fälle. 
blicken. Nach zweijähriger Tätigkeit hat Jo-

Am Heiligen Abend überbrachte Bür- hann Fischerleitner sein Amt als Zech­
ger,meist~r Lud_~ig Weiffl:lld a ht ~e- propst an Josef Wolkerstorfer _überge­
memdebürgernuber 80We1hnachtswun- ben. Als erster Zechpropst fungiert der-
sehe und ein kleines Geschenk. . zei . ngclben EJlinger. 

Zu Weihnacht~n führte d~r Kirchen- r Die Sternsingeraktion, durchgeführt 
chor unter der Leitung von Direktor Ru- von den Jungscharmädchen ergab 8420 
dolf "Neubauer die „Obemdorfer- s 
Still~-Nacht-Messe" von Klier mit In- ·Der Kriegsopferverband unter der 
strum~ntalbegleitung auf. Die „Bauef!l- Führung von Obmann ~ranz ~rrereh!"fe 
messe" wurde beim Mettenamt das em bei der Weihnachtsfeier drei Funktio­
Aushilf: pater aus Maria-Schmolln zele- näre: Des Goldene Ehrenzeichen dt:i 
brierte, gesungen. Als Einstimmung KOV für hervorragende Leistun~en er­
brachte Kapellmei tel' Karl Rauscher mit hielt Josef Johann Bögl, das Silbern 
seiner Jungbläsergruppe Weihnachts- wurde an Jo~f Duft und Johann Reisch-
weisen zum Vortrag. a11er verliehen. 

Die Sammlung für die Aktion wBru­
der in Not" ergab wie im Vorjah~·2800 S. 

Die ARBÖ-Ortsgruppe unter Ob­
mann Josef Emmer nahm die am 14. 12. 
im Gasthaus Kreuzhuber abgehal_tene 
Weihnacht feier zum Anlaß von Ehrun­
gen. Zehn Jahre Mitglied sind Erna 
Kimpflinger und Walter Feichtinger, 25 
Jahre Werner Leiner. D as Funktionäre­
Ehrenzeichen in Gold wurde Karl Gais­
böck, jenes in Silber Albert Fischer über­
reicht. Eine Anerkennungsurkunde für 
40 Jahre vorbildliche Fahrwei e erhielt 
Josef Schuldenzucker, für 15 Jahre Fer­
dinand Wieser. 

WIPPENHAM 7 
Geboren hat die Büroange telhe Edith 

Hörandtner. Wippenham 10. am 13. I. 
einen Philipp; beim Ehep-Jar Johann und 
Maria Rei hauer. euraaing 27. stellte 
sich am 25. 1. ein Johannes ein. 

An der Blur pendeaktion des Roten 
Kreuzes am 26. 1. beteiligten sich 30 
Personen; im Vorjahr waren es 26. 

Eine Zwei-Tage-Skifahrt zur Ski­
schaukel Gosau - Rußbach - Annaberg 

cranstaltetdie JungcÖYP am am cag, 
11. , ulKI S nntag. 22 . 2. Anmeldungen 
ab sofort bei Johann Penninger, Gerets­
dorf, Jo~cf Spitzer._Bruck, und Gerlinde 
Weinberger iebenfn . 

Wippenham: Start für 
die Gemeindeerneuerung 

WIPPE HAM. Die Pfarrgemein­
deerneuerung wurde am 11. J. mit einem 
Eröffnungsgotte dienst eingeleitet. Pa­
ter Feri Schermann teilte in seio.er An-
prache das Team, welobes .aus drei Pa­

tres und zwei Schwe lern besteht, sowie 
das Projekt der Gemeindeerneuerung 
vor. Zwei Dorfabende, einer im Gast­
hau Kreuzhuber und einer bei der Fami­
lie Hörandtner in Weinberg, wurden be­
reits abgehalten. Der im Gasthaus Boin­
decker wegen der chlechten Witte­
rungsverhältnis e abgesagte Dorfabend 
wird am Montag, 9. 2. , nachgeholt. Wei­
tere Dorfabende die jeweils um 20 Uhr 
beginnen, sind vorgesehen: Mittwoch, 
4. 2., bei der Familie Mairleitner in Mai­
ring, Montag, 9. 2., bei der Familie 
Schachinger in Bruck. 

Das 84. Lebensjahr volle~dete am 
19. l. Franzl kaFrauscher, Wippenham 

15. 7 1 . 
Der Mu ikverein hielt am I • :- tm 

Gasthaus Kreuzhuber einen Ma!kenball 
ab, zu dem Obmann Mag .. _Erw1n Mayr 

h 112 Maskierte begrußen konnte. 
auc "-" taJ Bei dieser einzigen Fa c11mgsvera~ • 
tung eines Wippenhamer ve1:1~s 
sorgte die Tanzkapelle "Moondog r 
gute Stimmung. 

Eine Blut pendeaktion führt das !lote 
Kreuz am Montag, 26. 1., von 15 bis 20 
Uhr im Gemeindeamt durch. 



DANK. Für die aufrichtige Anteilnahme an­
läßlich des Ablebens meiner lieben Mutter, 
Schwieger- und Großmutter, der Frau 

Rotstift dominiert das 
Wippenhamer Budget 

Juliane Mühllechner 
Damenschneiderin in Ruhe und 
Hausbesitzerin in Wippenham 7 

danken wir herzlich .- Ganz be onderer Dank 
.gilt dem yemeindearzt Dr. Josef fv!51yr für die 
'&msichrige Betreuung sowie den Arzten und 
Schwestern des Krankenhauses Ried. Weiters 
danken wir den Nachbarinnen Maria Wieser 
und Berta Zeilinger für die oftmals erwiesene 
Hilfeleistung. Wir danken auch hochw. Herrn 
Dechant Josef Schachner für die Führun_g des 
Konduktes , dem Kirchenchor, der Musikka­
pelle, der Feuerwehr und dem KOV für die Be­
teiligung am Begräbnis. Danken möchten wir 
allen .für d"ie Kranz- und Blumenspenden, für 
die hl. Messen, für die Teilnahme an den 
abendlichen Gebeten und am l3ejräbnis . 

WIPPENHAM. Mit äußerster Spar­
samkeit und oftmaligem Ansetzen des 
Rotstütes konnte der Voranschlag für 
das Finanzjahr 1987 im ordentlichen 
Haushalt mit einem Ausgabenrahmen 
von 2,5 MiU. S ausgeglichen werden. 
,,Bei nahezu gleichbleibenden Einnah­
men mußten teilweise enorme· 'Erhö­
hungen bei den Pflichtausgaben be­
rücksichtigt werden", begründete 
Bürgermeister Ludwig Weibold bei 
der am 30. 1. abgehaltenen itzung des 
Gi!meinderates die Budgeter tellung. 

Als besonder gravierend kritisierte 
das Gemeindeoberhaupt dabei bei piels­
weise das sprunghafre EmporschnelJen 
der Gastschulbeiträge und die Leistun­
ien an die Krankenanstalten. Bei erste­
ren wurden die Kosten , verglichen mit 
1985, pro Kind von 5400auf7000S, bei 
letzteren von 125.000 auf204.000 S hin­
aufgesetzt. Eine seit mehreren Jahren zu­
rückgestellte Erhöhung der Kanalgebüh­
ren wird noch in diesem Jahre vorzuneh­
men sein, betragen doch die Einnahmen 
auf diesem Sektor nur 21.000 S, wäh­
rend sich die Ausgaben schon auf 83 .000 
Schilling belaufen. 

Ganz triste schaut es derzeit im außer­
ordentlichen Haushalt aus. Den 2,8 Mill. 
S, welche der Volksschulanbau, der An­
kauf eines Löschfahrzeuges und ein Ga­
ragenbau verschlingen, stehen auf der 

·[1...._....,......,,-_w._1P_P--EN_H_A_M_,....._·__.'f. 
Verstorben ist am 
14. 2. die Damen= 
schneiderin i. R. Ju­
liane. Mühllechner, 
Wippenham 7. Sie 
land im 79 . Le­

bensjahr. 

WIPPENHAM 

Eine Mostkost veranstaltete die Frei­
heitJiche Bauernschaft Wippenham am 
7. 3. im Gasthaus Kreuzhuber, zu der 
Obmann Josef Zei1inger viele Gäste be­
grüßen konnte. Direktor Dipl.-Ing. Dr. 
Hufnag) von der Bezirksbauernkammer 
freute sich, daß in den letzten Jahren wie­
der mehr Wen auf guten Most, der frü­
her das ' Hauptgetränk auf dem Lande 
war, gelegt wird. 61 Möste wurden ge­
prüft, Sf hließlich ging Johann Frau­
s~e , Wimmer in Wippenham, als be­
ster Bräuer der „Landessäure" hervor. 
Ihm folgten Franz Putschc1, Wippen­
ham, und Franz Binder, Neuratting. In 
der Gästeklasse siegten die beiden Gein­
berger Ferdinand Holzleitner und Leo • 
Wiesbauer. 

Die Lehrabschlußprüfung als Ma­
schinenschlosser hat Helmut Kern, Sohn 
von Karl und Anna Kern, Bruck 4, mit 
gutem Erfolg abgelegt. 

Habenseite nur knapp 400.000 S gegen­
über. Für die Abdeckung dieses Mankos 
hofft man auf tatkräftige Unterstützung 
vom Land durch Bedarfszuweisungen. 

An Subvention erhält die Musikka­
pelle 8000..,.S , dem KOV werden die Ko­
sten für die Kriegerdenkmalpflege zur 
Gänze ersetzt. Die von den Bundesbah­
nen von der Abzweigung Neurattinger 
Gemeindestraße beim Gasthaus Boin­
decker bis zum Haus Scbmiedbauer neu 
errichtete Straße wurde von der Ge­
meinde als Wirtschaftsweg über­
nommen. 

In tiefer Trauer: Familie Buttinger 
Wippenham, irn Februar 1987 

FF Wippenham-hat Geldsorg~n 
WIPPE HAM. Wie ein roter Faden 
zog ~h 'der Ankauf eines neuen Lösch~ 
fahrzeuges durch die am I . 2. im Gast· 
haus Kreuzbuber abgehaltene 'Jahres­
hauptversammlung der Feuerwehr. Kein 
Wunder, stehen doch für die Finanzie­
rung dieses 1,5 Mill. S teuren Autos ~rst 
etwa 40 Prozent zur Verfügung. Umdie­
sei- Misere zu entgehen, wm man die Be­
völkerung um Spenden bitten; Bürger­
meister Ludwig Weibold versprach, sich 
in Linz um Landesmittel zu bemühen . 

, Leider konnte auch Kassier August 
Wörlinger für das abgelaufene Jahr .mit 
keiner positiven Bilanz aufwanen . So 
mußten noch 5000 S aus angesparten 
Rücklagen entnommen werden. Als not­
wendige Anschaffung erachteten sowohl 

Brandrat Rautner als auch Kommandant 
Josef Regl den Kauf eines Zeltes- für die 
Jugendgruppen. Den Tätigkeitsbericht 
erstattete Schriftführer Josef Schulden­
zucker, über die Jugendarbeit legte Be­
treuer Josef Spitzer Rechen chaft. a~ 

Oberlöschmeister Ernst Sausag wurde 
für 40jährige Betätigung auf dem Gebiet 
des Feuerwehrwesens mit der oö. Feuer­
wehr-Dienstmedaille ausgezelchnet . Be­
förde~ wurden: zum Hauptfeuerwehr­
mann: Herbert Freund, Peter Jungrnayr; 
zum Feuerwehnnann: Franz Reiter, Jo­
hann Lengauer, Johann Glechner, Josef 
Boindecker jun., Walter Grübler jun .. 
Stefan Wolkersdorfer, Hannes Scha­
chhi ~e r. 

Goldenes Verdienstzeichen für Johann Mühllechner 
WIPPENHAM. 
Hohe Auszeichnung 
für Johann Mühl­
lechner aus Neurat­
ting: Landeshaupt­
mann Dr. Josef Rat_­
zenböck überreichte 
ihm am J 6. 2. die 
Goldene Verdienst­

medaille für Verdienste um die Re­
publik Österreich. Müh1lechne·r war 
24 Jahre Mitglied des Gemeinderates, 

davon sechs Jahre Obmann des Bauaus­
schusses, Mitglied des Sanitätsausschus­
ses und des Gemeindevorstandes. Er 
führte 13 Jahre lang als Obmann die 
ÖYP-Ortsgruppe und war als Stellver­
treter im Ortsbauernausschuß tätig . Un­
ter -seiner Führung wurde 1960 der 
KJeinhäusler- und Nebenerwerbsland­
wirtebund gegründet, dessen Obmann er 
bis zum heutigen Tage ist. Mühllechner 
war auch viele Jahre ausübender Musi­
ker. 

Landwirt von Traktor erdrückt 
WIPPENHAM. Tödli­

che Verletzungen erlitt 
der 58jährige Landwirt 
Ernst Sausag, als er am 
26. 2. unter seinen eige­
nen umkippenden Traktor 
geriet. Der Besitzer des 
Aignergutes in Gunders­
berg wollte mit dem Mist­
streuer eine stark äbschüs­
sige Wiese düngen, die 
noch dazu leicht vereist 
war. 

Dabei geriet plötzlich 
der Traktor-ins Rutschen. 
Das Fahrzeug kippte um : 
wobei Sausag aus dem 
Führerhaus geschleude{1 
wurde . Der Landwirt kam 
unter dem Tcaktor zu lie­
gen und wurde so schwer­
verletzt, daß er noch an 
der tlnfallstelle verstarb. 
Ernst Sausag hinterläßt 
seine Gattin und vier 
Kinder. 

Vom Traktor erdrückt: 
ErnstSausag, Wippenham 

1,1 

I I 
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Einen Bauernrnalerei~urs für bster­
eicr veranstaltet die Goldhaubengruppe 
an zwei achmittagen, beginnend am 
Dienstag, 24 . 3 ., 13 Uhr, in der Volks­
schule. Anmeldungen bei Obfrau Maria 

Geboren wurde dem Ehepaar Leopold 
und Emestinc Prenninger, Wippenham 
3. ein Bernhard. 

Beerdigt wurde am 
2. 3. der im 59. Le­
bensjahr tödlich 
verunglückte Land­
wirt Ernst Sausag, 
Gundersberg 2 (Be­
richt Seite l). Eine 
große Trauerge­
meinde gab dem 

f-leißige n und hilfsbereiten Mann die 
letzte Ehre. Den Sarg trugen Kameraden 
der Feuerwehr, von der Sau ag erst kürz­
lich für 40jährige Mitglied chaft mit der 
oö. Dienstmedaille ausgezeichnet -wor­
den war. 

Um Baugenehmigung für ein Wohn­
haus hat Manfred Putscher, Wippenham 
33, mit Manuela Renetzeder aus Ried an­
ge uchl. 

An der Zwei-1'age-Skifahrt am 21. 
und 22. 2. zur Skischaukel Gosau-Ruß­
bach-An~aberg, veranstaltet von der 
Jungen OVP mit ObmannstcUvcrtrcrer 
Josef Spitzer, nahmen 31 Personen reil. 
Gleichzeitig wurde die Ortfflleister­
schaft im Riesento lauf ausgetragen. Es 
siegte bei den Herren Josef Spitzer vor 
Hermann Weinbcrgerund Helmut Zech­
leitner, bei den Damen war Angela Pren­
ninger vor Maria Hörandtner und Renate 
Prenninger erfolgreich. 

Einet1 Faschingsumzug für Kinder 
veranstaltete der Musikverein am 1. 3., 
an dem sich viele Kinder beteiligten. Hö­
hepunkte des bunten Treibens im Gast­
haus Kreuzhuber bildeten die Verteilung 
von Geschenken an die kleinen Narren 
sowie die Verlo ung der von der Raika 
Gurten ~stifteten Sparbücher. 

Eine Mostkost veran taJ tet die Frei­
heitliche Bauernschaft Wippen)lam am 
Samstag, 7. 3. , 20 Uhr. im Gasthaus 
Kreuzhuber. Die Möste werden vorher 
abgeholt. 

Viele Interessierte bei 
Informationsabend 

WIPPENHAM . .,Alles über Steuern" 
betitelte sich ein Information abend am 
23. '.3. im Gast.hau Kreuzhuber, zu dem 
VP-Obmann Johann Reisehauer viele In­
teressierte begrüßen konnte. AmtsratOl-
1 inger vom Finanzamt Ried erläuterte 
sehr präzise die verschiedenen Steuerab-· 
schceibmöglichkeiten. 

Bei geplanten Bauvorhaben ersuchte 
Bürgermeister Ludwig Weibold um ei.ne 
ehestmögliche Anmeldung beim Ge­
meindeamt, damit dje hiezu notwendi­
gen Anträge zeitgerecht eingebracht 
werden können. 

Bei der Pfarrgemeinderatswahl ha­
ben 321 Wähler (78,3 Prozent) it,e 
St imme abgegeben. Als neue Mitglieder 
wurden Maria Rohringer, Rudolf eu­
baue r und Josef Wolker dorfer jun.-ge- • 
wählt. Für eine weitere Periode erhielten 
wieder das Vertrauen: Johann Weibold . 
Josef Reichinger, Engelbert Weinber­
ger, Walter Jungmayr, Aloisia Scha­
chinger und Josef Wolkersdorfer sen. 

Rei chauer. 

Die penden zum Familienfasttag be­
trugen 61XlO S. 

Einen Informationsabend über 
Lohnsteuerfragen gibt es auf Anregung 
der ÖVP-On gruppe am Montag, 23 . 3., 
I9.30Uhr, im Gasthaus Kreuzhuber. Es 
referiert ein Beamter des Finanzamte 
Ried. 

Viel Beifall für Wippenhamer Theatergruppe 
WIPPENHAM. Mit viel Beifall wurden die Aufführungen der Theater­

gruppe am 14. und 15. 3. im Gasthaus Kreuzbuber belohnL Auf dem 
Programm stand „Der Dumme hat's Glück", ein Lust piel in vier kten. 
Sowohl Spielleiter Jo ef pitzer, der selbst den „D•1mmen" darstellte, als 
auch die übrigen Mitspieler verstanden es, Leben in die ihnen zugeteilten 
Rollen zu bringen. Weiter wirkten mit: Gerlinde Weinberger, Silvia 
Zechleitner, Renate Prenninger, Karl Huber, Josef Wolkersdorfer, 
Johannes Wolf gruber und Thomas Prenninger. 

Glaubenswoche in Wippenham: 
,,~ott steht auf unserer Seite!" 

Donnerstag, 9. 4., 
19.30 Uhr: Bußfeier für 
alle, anschließend Aus-

WIPPE HAM. Gott 
schließt einen Bund mit 
den Menschen und steht 
auf unserer Seite" , so das 
Motto der Glaubenser-
neuerung, in deren Rah­
~n von onntag, 5. 4. , 
~ Sonntag, 12. 4., eine 

mit Predigt züm Thema 
.,Das Leben schützen". 

Dienstag, 7. 4. , 19.JO 
Uhr : heil ige Messe mit 
Predigt zum Thema „Mit­
einander leben lernen". 

Mittwoch, 8. 4., 14 
Uhr: Beichte für die Se­
nioren, um 15 Uhr heilige 
Messe für die Senioren . 

prachemöglichkeil mit 
. einem Pater. 

Freitag, 10. 4., 10 
Uhr: Osterkommunion 
für die Volks- und Haupt­
schüler· 16 Uhr Kreuzweg 
für die Volks- und Haupt­
schüler. l9 .30Uhrheillge 
Messe mit Predigt zum 
Thema „Gon, Mitte des 
Lebens" . 

Glaubenswoche stattfin­
det. Grundlage der Pre­
digten sind die zehn Ge­
bote. Jn dieser Zeit wer­
den folgende Gottesdien­
ste gehaJten : 

lc Sonntag, S. 4., 8.15 
L,_ _ _ _ W_ IP_P_E_N_H_A_M ...... _ _ ,..--J Uhr: Pfa rrgottesdienst 

Samstag, 11. 4., 19 bis 
20.30 Uhr: Bei htgele­
genheit. 

Eine ltmedikamentensammlung mit Predigt zum Thema 
„Gotte Bund mit den 

führt die Junge ÖVP unter Obmann Jo· M 
hann Penninger anläßlich des Lande um- 1 enschen" • 

S 4 4 Montag, 6. 4. 19.30 
wellschutztages am amstag, • ·• ·Ohr: .ortonttesdiensl 
durch. Die Medikamente werden von ,:s--

dcn Wohnungen abgehoh . 

Sonntag, 12. 4., Pama~ 
Sonntag, 8 Uhr~ Pfarrgot­
tesdienst mit Palmweihe 
und Palmprozessiori . 
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Für die Umwelt 
WIPPE RAM . Erfolgreich 

Wippenhamer Blasmusik schuf 
Tongemälde im Kerzenschein 

verlief die Altmedikamemen­
sammlung der Jungen ÖVP. Ob­
mann Penninger und sein Stellver­
treter Spitzer gaben.clie gesammel­
ten Medikamente an den Gemein­
dearzt zur Entsorgung weiter. 

WIPPENHAM . .,Die Bla musik­
kapel/~n sind ein wichtiger Bestandteil 
sowohl im kulturellen Leben als auch 
im Fremdenverkehr", betonte Be­
zirk stabführer Friedrich Rescheneder 
beim Frühjahrskonzert am 28. 3. im 
Gasthaus Kreuzhuber. Er lobte dabei 
das hohe Niveau der Wippenhamer 
Kapelle und gratuHene zu dieser ge­
lungenen Aufführung. KapeUmci rer 
Karl Rauscher hatte es sich mit der 
Zusammenstellung des Programme 
nicht leicht gemacht. und so forderte 
jedes einzelne Stuck das Können der 
Mu iker herous. 

Großen Beifall zollten die vielen 
Besucher den schönen Kompositio­
nen, die von Johann Strauß bis zu 
Glenn Miller reichten . Einen absolu­
ten Höhepunkt aber bildete zweifellos 
die Wiedergabe des Vor: piele zu 
Friedrich Smetar,as Oper ,,Libu sa". 
Die Musiker brachten dieses Tonge­
mälde im Kerzenschein zum Vortrag 
während Heimar Auer das Sti~ 
mungsbild in Form von dazupas en­
den Dias obje/ai ergänzce."Mit teil 
ernsten und te(ls heileren Mundan-

gedichten stellte der auch durch den 
Rundfunk bekannte Schuli11spe!-tor 
Franz Neudorfer die Verbindungen 
zwischen den einzelnen Programm­
punkten her. 

Im Rahmen des Konzertes fanden 
auch Ehrungen starr. Es erhielten den 
Jungbläserbrief Peter Hörandtner und 
Gerald Kreuzhuber und das 1,ei­
, tungsabzeichen in Bronze Josef Duh 
(Schlagzeug). Gerhard Mairleitn r 
(Tuba) und Hermann Rohringer (Te­
norhorn). Die Verdien tmedai/le in 
Bronze für 15 Jahre Mitglied chafi 
wurde Karl Hörandtner, Josef Rei­
chinger und Engelbert Weinberger 
verliehen. 

Eine be ondere Ehrung erfuhren, 
wie Obmann Mag. Erwin Mayr her­
vorhob, zwei „ tragende Stützen des 
Vereines". So wurden für 36 Jahre 
Zugehörigkeit zur Musikkapelle mit 
der goldenen Verdien-stmedai~Je Jo-,. 
hann Frauscher und für 41 )apre mit 
dem silbernen Steckorden des Blas­
mu ikverbandes Johann Gadennair 
ausgezeichnet. 

Nebenerwerbsland wirte 
sind in der Überzahl 

WIPPE HAM. Der Sonntag so)le 
ein Sonntag bleiben, denn auch der 
Bauer braucht seinen Ruhetag! So appel­
lierte Obmann Anton Reit berger an die 
bei der Arbeitsbesprechung des Maschi­
nenringe am 25. 3. im Gasthaus Kreuz­
huber versammelten Mitglieder. Ge­
schäft führer August Schachinger, der 
mit 1. 4. seine Agenden an seinen Sohn 
abtritt. legte einen umfassenden Tätig­
keitsbericht vor. Im abgelaufenen Jahr 
ist der Verrechnungswert deutlich zu­
rückgegangen, was auf die au gespro­
chen chöne Witterung zurückzuführen 
ist. 

Mit sichtlichem Stolz konnte Vor­
stand mitglied Johann Frau eher berich­
ten, daß der Mitgliederstand, um fünf 
vermellrt, auf nunmehr 29 angewachsen 
isl. Somit werden in Wippenham bereits 
90 Prozent der landwinschaftlicben 

utzfläche vom Maschinenring bearbei­
tet. Bemerken wen dabei ist, daß · die 
meisten Mitglieder Nebenerwerbsland-
wirte sind. • 

63 Telefone mehr - 250 Holzmaste weniger 
WIPPENHAM. ,;Gut 

Ding braucht Weile!-" Dieses 
Sprichwort war treffend für 
dieRandortschaftenvon Wip­
penham in „Kampf ums Tele­
fon". ~reits 1972 wurde die 
erste Telefongemeinschaft 
Wippenham-West, und drei 
Jahrespätereinezweite Wip­
penham-Süd, gegründet. 
Richtig ernst aber wurde es 
erst 1983, als sich dje beiden 
bestehenden Gemeinschaften 
zu einer Einheit zusammen­
schlo$en und mit dem späte­
ren Ausbau des Wählamtes 

Gurten auch die Weichen für 
Wippenham gestellt waren. 

Da die Post für dieses Pro­
jekt 6 Mill. Saufgewendethat 
und 30.000 Meter Erdkabel 
verJegte konnten 250 Holz­
maste für bereits bestehende 
Leitungen zur Landschafts­
verschönerung abgetragen 
werden. 

Durch den Landeszuschuß 
von 110.000 S hielten sich die 
Kosten für einen Anschluß mit 
4656 S in Grenzen. In Wip­
penham b6sitzen nun, mit dGn . 

63 neu hinzugekommenen 
Teilnehmern, 71 Prozent aller 
Haushalte ein Telefon. 

Bei der am 10. 4. im Gast­
.haus Kreuzhuber ablJ;ehalte­
nen Einschaltfeier verbun­
d~n mit der Jahreshauptver­
sammlung legten Schriftfüh­
rer Jo ef Petennaier den Tä­
tigkeitsbericht und Josef Zei­
l inger den Kassenbericht vor. 
Obmann Adolf H örandtner 
kündigte an, daß die Telefon­
gemeinschaft noch acht Jahre 
bestehen bleibt, um für even­
tuelle spätere Telefonwerber 

zur Verfügung zu stehen." 
Während Ing. Rudolf Pöppl 
die einzelnen Phasen im Aus­
bau des Fernsprechnetzes be­
leuchtete, sprach Bilrgennei­
ster Ludwig Weibold über 
die ersten, bereits 1921 in 
Wippenham installierten Te­
lefone. 

Regierungsrat Enichlmaier 
erläutene kurz finanzielle Be­
lange und Dir. DipJ.-lng. Dr. 
Hufnagl dankte besonders ft 
die stets gute Zusammenar­
beit zwi eben Post und Be­
zirksbauernkammer. 

Eine der aktivsten Jugendgruppen 
Umweltschutz groß geschrieben 

WIPPENHAM. ~Die Jlloge ÖVP 
Wippenham ist eine der aktivsten Grup­
pen des Bcz.irkes! u Diese erfreuliche 
Feststellung trafßezirksobmannsrellver­
trcter FranzAuguslin bei deram20.4. im 
Gasthaus Kreuzhuber anläßlich de zehn­
jährigen Bestehens abgehaltenen Jahres­
hauptversammlung. Augustin setzte sich 
für die Zu.sammenarbeit mit anderen Ju­
gendorganisationen sowie Abhaltung 
von Schulung kursen für Funktionäre 
ein. 

sorts ab. VP-Obmann Johann Reisehauer 
hob besonders die großen Bemühungen 
für den Umweltschutz heivor. Beispiels­
weise konnten bei Altreifen ammlungen 
zwei Lastwag~p vollbeiaden werden. 

„ Die Junge OVP ist aus der Gemeinde 
nicht mehr wegzudenlcenM, betonte Bür­
genneister Ludwig Weibold und unter­
strich die Wichtigli.eitßamit, daß bereits 
die Hälfte der von der OV P gestellten Ge­
meindemandatare aus dieser Org,.lllisa­
tioo he.-vorgegangen sind .• 

Der Vorstand der Jungen ÖVP. 

Der Ortsgruppe gehören derzeit 51 
Mitgliederan. Während Obmann Johann 
Penninger ~inen ausführlichen Bericht 
über die Ge chehnisse der vergangenen 
zehn Jahre gab, legten Schriftführerin 
Renate Prenninger und Kassier Johannes 
Schachinger Rechenschaft über ihre Res-

Bei der Neuwahl wurde der sehr aktive 
Obmann Johann Penninger in seinem 
Amie- bestätigt Stellvc.rtreter wurde 
Manfred Penninger und Gerhard Mair­
leitner, Schriftführerin Renate Prennin­
ger (Josef Spitzer) und Kassier Johannes 
Schachinger (Christian Schardinger). 
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finanzielle Sorgen wegen neuer 
Trachten und Instrumente 

WIPPENHAM 

Der Jagdausschuß unter Obmann Ru­
dolf Freund hat in seiner Sitzung den 
Recfinungsabschluß für das.. Jagdjahr 

WIPPENHAM. Der Musikverein mehrere erein eigene Veran taltungen . 1986/87 sowie die anteilige Au zahlung 
will den Mitgliedsbeitrag von derzeit 50 Deren Einnahmen wären aber allein - des Jagdpachtschilling an die Berechtig-
auf IOOS anheben. Vereinsobmann Mag. wäre die Bevölkerung nicht so pende- tenbeschlo sen.GegendenAbschußplan 
Erwin Mayr begründete diesen Schritt freudig, wie zum Beispiel beim Neujahr- der Jagdgenossenschaft Wippenham und 
bei der am 3. 4. im Gasthaus Boindecker blasen - nicht kostendeckend . der Eigenjagd Buch wurden grundsätz-
abgehaltenen Jahresbauptversammlung Kapellmeister Karl Rauscher vermit-= lieh keine Einwände erhoben. 
damit, daß der Finanzbedarf der Kapelle .telte den zahlreichen Zuhörern musika- Den Wissenstest für Jungfeuerwehr-
infolge Jnslrumenten- und Trachtenan- lisch in einem Querschnitt, wie die ver- männer legten am 25 . 4. in Ried unter 
kauf für neu eingetretene junge Musiker schiedenen Phasen in der Jungblä~raus- ihren Betreuern Josef Spitzer und Josef 
·enorm gestiegen ist . bildung aussehen. Die er t vor einem Kasteneder ab: Karl Penninger und Ma-

Tatsächlich wäre, laut BerichtdesKas- Mona,t ins Leben gerufene Blockflöten- rio Winter teiger (Bronze), Otmar Zei-
siers Hannes Feichtinger, ein Abgang gruppe der 1. und 2. Klasse Volks chule linger und Gregor Stras er (Silber) sowie 
von 36.000 S zu verkraften gewesen , stellte Herta Weinberger vor. Bürger- Bernhard Reg! und Thomas Prenninger 
hätte man nic.ht auf Rücklagen aus den meister Ludwig Weibold dankte der Füh- (Gold). • 
vergangenen Jahren zurückgreifen kön- rungsspitze sowie den Musikern für die Der Bittgang nach Dobl ~i Reichers-
nen. Daß die MusikkapelJe aber auch al- ausgezeichneten Leistungen und die gute berg wird am Samstag, 2_,, 5., mit Treff-
les unternahm, um die hohen Ausgaben Vereinsarbeit. Leiderkonnteerüberden punktum7UhrbeiderPfarrkirchegehaJ: 
bestreiten zu können, bewies der von geplanten Schulhausanbau, der auch eine ten . Rückfahrt wieder mit A utob11s. 
Schriftführer Karl Hörandtner vorgetra- Vergrößerung des Probenraume zur Einen Blumenschmuck-lnforma-
gene Tätigkeit bericht. Es wurden 57 folge hätte, nur die Hoffnung aus pre- tionsabend veranstaJ tet die FPÖ-Orts-
Gesaintproben abgehalten und unter den chen, daß mit den Arbeiten vielleicht giuppe am Miuwoch. 6 . .5., 20 Uhr, im 
23 Ausrückungen zu verschiedenen An- doch noch in diesem Jahr begonnen Gasthaus Kreuzhuber. Als Referent 
lässen und Festlichkeiten gab es auch würde. kommt Alfred Penninger: aus Mat-

1 .... • ___ W_IP_P_E_N_H_A_M __ __.I! 1... ___ W_IP_P_E_N_H_A_M __ ~I-. tighqfen. 

0 terliturgie. Sehr eindrucksvoll und 
würdig gestalteten die liturgischen Fei­
ern während der Kartage abwechselnd 
ein Pater aus Maria-Schmolln und aus 
Ried. Der Kirchenchor führte unter Lei­
tung von Dir. RudolfNeubaueramOster­
sonntag die Missa brevis~ von Joseph 
Haydn mit Instrumentalbegleitung sowie 
das „Halleluja" aus Häridels „Messias" 
auf. 

Großer Andrang herrschte am 19. 4. 
in der Volks chule, wo die Kath. Jugend 
zu einem Basar für di~ Dritte Welt gela­
den hatte. Gleichzeitig hatte auch ein 
.,Pfarrcafe" mjt verschiedenen kulinari~ 
sehen Genüssen geöffnet , von dem die 
Bevölkerung regen Zu pruch nahm. 

WIPPENHAM 

Erstkommunion. "Eingroßerundbe­
deutenderTag ist.heute für euch angebro­
chen", sagtePfarrerSchachneram 10. 5. 
in seiner Ansprac~ezu den fünfEi:stko!11-
munikanten (zwei Knaben, drei Mad­
chen). Diese wurden mit ihren Eltern von 
der MusikkapeJle zur Kirche geleitet. Die 
Messe gestalteten die Volksschüler unt~r 
Leitung von Dir. Rudolf Neubauer mit 

thmischen Liedern und Gesängen. 
Die Frühjahrsübung der Feuerwehr 

Wippenham findet am Sonntag, 17. 5., 
13 Uhr, bei der Volksschule tatl. 

. Höch­
ste Zeit war es, daß der Wippenhamer 
Maibaum - vomLandwirtJo efZeilin­
ger für die Feuerwehr ~·espe~det - ein­
maJ ~entführt'° wurde. Da es bisher 
noch nie passiert war, nahmen es die 
Verantwonlichen mH dem Bewachen 
njcht so ernst. So hatte es cije Katholi­
sche Landjugend aus Aspach relativ 
leicht, den gleich neben der Straße de­
ponierten Baum abzuholi;n. Auch hier 
gab es eine Au. l sc. 

Geburtstag. Auf .82 Lebensjahre 
konnte am 11 . 4. Marianne Langmaier, 
Neuratting 2, zurückblicken. 

Einen Dritte-Welt-Basar veran talte-t 
die Kath. Jugend am Ostersonntag, 19. 
4., 9-15Uhr, in der Volks chule. Auch 
für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

1 . WIPPENHAM 

Geheiratet haben beim Standesamt in 
Geiersberg_ der Facharbeiter Engelbert 
Scharinger, geb. Wiesinger, Wippen­
ham, Bruck 13, und die Dipl.-Kranken­
schwester Regina Maria Scharinger, 
Geiersberg 29. 

Blumenschmuckaktion. Unter dem 
Motto „Blühendes Wippenham" wird 
nun auch hier eine Blumeoschmuck­
aktion.,,' wie sie bereits seit Jahrzehnten in 
ganz Osterreich bestehl, gestartet. Die 
Organisation für diesen Bewerb über­
nimmt die freiheitliche Bauernschaftun­
ter Obmann Jdse.fZeilinger. De.n letzten 
Anstoß hiezu gab ein kürzlich recht gut 
besuchter Fachvonrag von zwei Gärtner­
meistem. Interessenten können sich noch 
bis Sonntag. 31 . 5., beim Obmann, Tel. 
Nr. 6757, anmelden. 

Zu einem Hüttenfest lud der Musik­
vere.in am 23 . und 24. 5. beim„ Wimmer 
z'Wippenham~ , wo Obmannn Mag. Er­
win Mayr trotz 'der kalten Witterung am 
Abend des ersten Tages viele Besucher 
begrüßen konnte . F.ür ausgezeichne.te 
Stimmung sorgte die Tanzkapelle ,..En­
derbyrds" . Deo Sonntag leitete die 
Trachtenkapclle unter Leitung von Ka­
pellmei Ler Karl Rauscher mit einem 
Frühschoppenkonzert ein. Beim Eier­
weitwurfwettbewerb, bei dem jeweils ein 
Spieler werfen und einer fangen mußte, 
ging als Sieger mjt einer Weite von 25, I 
Meter das Paar Peter Frauscher und 
Franz Dannecker hervor. Aur Platz zwei 
landeten Rudolf und Thomas Prennin­
ger, und Platz drei belegten Josef Duft 
jun . und Walter Grübler jun . 

WIPPENHAM 

Geburtstag. Die VoUendun,g des 70. 
Lebensjahres konnte am 5. 5 . Anna Pen­
ninger, Gundersberg 3-, feiern. 

Am Bittgang nach Dobl bei Reichers­
ber_g am 2. 5. beteiligten sich ~6 Perso­
nen. Sehr stark vertreten waren auch Kin­
der und Jugendliche. 

DieFiorianimesse, an der viele Feuer­
wehrmänner teilnahmen, wurde am 3. 5. 
gehalten. Die Ort mu ikkapelle beglei­
tete sie geschlossen in die Kirche . 

Die Frühjahrsübung der Feuerwehr 
findet am Sonntag, 17. 5., um l'.3 Uhr bei 
der Schule statt. 

' Prarrgemeinderat. Bei der am ~0- 4. 
abgehaltenen konstituierenden Sitzung 
des Pfarrgemeinderates wurde Engelbert 
Weinbergerzum vierten Male zum Prarr­
gemeinderat obmaon gewählt. Stellver­
treterin wurde Maria Rohri nger und 
Schriftführer Johann Reisehauer. Dem 
Pfarrkirchenrat steht wieder Hermann 
Weinberger vor. Ih._gehören noch Jo­
hann Weibold , PaUline Frauscher und 
Walter Juogmayr, der auch Vertreter 
zum Dekanat rat ist, an. Mit der Leitung 
des Kath. Bildungswerkes sowie Liturgie 
wurde Dir. Rudolf eubauer betraut. 
Weitere Mitglieder sind Josef Reichin­
ger, Aloisia Schachinger, Josef Wo! kers­
dorfer sen. und jun., Gerlinde Weinber­
ger und Maria Mairleitner. Pfarrer Josef 
Schachner dankte allen für die Bereit­
schaft, in der Pfarre Mitverantwortllng 
zu übernehmen. 



Der Volksschulanbau muß warten 
Schuldenlast ist relativ gering 

WIPPENHAM. Der Gemeinderat befaßte sich am29. 5. mit dem 
Rechnungsabschluß für das Finanzjahr 1986. ,, Wir haben sehr 
sparsam gewirtschaftet," betonte Bürgermeister Ludwig 
Weibold, ,,und mußten deshalb so manche Forderung zurück­
stellen." So steht noch immer ein großer Brocken, nämlich der 
geplante Volks chulanbaumitKosten vonmehral 2Mill. Sauf der 
Warte liste. Die Finanzierung dieses Projektes dürfte aber noch für 
dieses Jahr gesichert sein. 

WIPPENHAM 

Es stehen sich im ordentJichen Haus­
halt gleich hohe Einnahmen und Ausga­
ben von 2,8 MiH . S gegenüber. Auch der 
außerordentliche Haushalt war mit einem 
Rahmen von einer Million ausgeglichen . 
In diesem Bereich konnte die Sanierung 
der Neurattinger Gemeindestraße und 
der Volk schule , der Ausbau der Halte­
bucht in Mairing und des Straßenverbin­
dungsstückes zwischen Bruck und Zi­
metsberg zur Gänze sowie dieOnsplatz­
ge~taltung zum Großteil abgeschlossen Probleme im Geiste der 

Partnerschaft lösen Geburtstag. Die Vollendung des 82 . werden. 
Leben jahres konnte am 18. 5. der Gast- Das Reinvermögen der Gemeinde 
wirtinRuheFranzKreuzhubcr , Wippen- wurde---o:iit 5,5 Mill. S und die Schulden­
harn 9, feiern . last mit 1,1 Mill. S beziffert. Dies ent-

WIPPENHAM. "Die Zukunft der 
Landwirtschaft geht alle an, da die Ver­
sorgung mit gesunden ahrungsmitleln 
leben notwendig ist. " Mit dieser über­
zeugenden Aussage plädierte der Be­
zirksobmann der Nebenerwerb land­
wirte Johann Weilhartner bei der am 25. 
4. im Gasthaus Boindecker abgehaltenen 
J ahreshauplversammlung für die Lösung 
der Probleme auf dem Agrarsektor im 
Geiste der Partnerschaft und Solidarität. 

Gebeiratet haben am 16. 5. der Mau- spricht einer Pro-Kopf-Verschuldung 
rer Franz Binder, Neuralling 20, und die von 2 l 60 S, wobei Wippenham, w_ie aus 
Verkäuferin Maria Gittmaier, Wippen- einem Prüfung bericht d~r Bezirk~-

• ham l l. h~upt_mann, chaft hervorging, relauv 
. F h w· ....,.,, h h" 1 ,gunstJg dasteht. 

Die euerwe r lpy ... ,u,am ie 1 ~ Ein beantragre Umwidn1ung von 

Weilhartner überreichte Obmann Jo­
hann Mühllechner in Würdigung der im 
Februar verliehenen Goldenen Ver­
dienstmedaille für Verdien sie um die Re­
publik Ö terreich von der Bezirksleitung 
ein Geschenk. Landessekretär Dr. Jo­
hann Wöckinger erläuterte in seinem Re­
ferat ehr aufschlußreich die mannj_gfalti­
gen Möglichkeiten der Steuerab­
schreibung. 

17: 5_. unt:r Kommandant Jo ef Reg] dJe Grünland in eine· Erholungst11icpe in 
~ruhJahrsubung ab._ Brandannahi_ne war Mairing, wo der ASKÖ die rric1nung 
em K~belbrand beim Zentral~eizungs- von Tennisplätzen und Asphaltbahnen 
ofen m de_r Volks chule • _Bei starker geplant hat wird voraussichtlich von der 
Rauchentw1ckl~ng_wurdemi~ chwerem 00. Lande;regierung versagt werden ."In 
Atemschutzgerat eine explosionsgefähr- der geforderten Stellungnahme wurde 
de_te Gasflasche aus dem Gefahrenbe- festgelegt , daß für diese Anlage nicht von 
reich gebracht. Seiten der Gemeinde, s9ad m lediglich 

Den Tätigkeitsbericht über die abge­
laufenen drei Jahte legte Schriftführer 
Leopold Prenninger vor. Bürgermeister 
Ludwig Weibold dankte Obmann Mühl­
lechner besonders für die vielen A kt ivilä­
ten wie Kohlen- und Rübenschnitteaktio­
nen, dem sich Ortsparteiobmann Johann 
Reisehauer an chloß . 

WIPPENHAM 

Geboren wurde Johann und Maria 
Braumann, Siebening 10, am 7. 6. ein 
Mädchen. 

Geheiratet haben am 6. 6. der Haupt­
schullehrer Klaw; Weinberger, Wippen­
ham 1, und die Hauswirtschaftslehreri n 
Elisabeth Witzersdorfer, Hofkirchen im 
Mühlkreis 105. Bei der außerkirchl ichen 
Feier imGasthau Kreuzhubertrugen zur 
Verschönerung sowohl die Wippenha­
mer Trachtenkapelle als auch dje Musik­
kapeJJe Hoflcirchen bei. 

,.::=;.::::::;:;;;;;;;:;;;::Wl:.....::P=P=E;;;:N=H::;;:A=M~ -- -=..- Z11 einer Maibaumgaudi lud die FF 
Wippenham unter Kommandant Josef 

Geheiratet haben am 30. 5. der Gen- Regl am 7- 6. nach Wippenham. Neben 
darmeriebeamteJosef pitzer, Bruck 11 , vi~le_n lustigen Spielen war auch für das 
und die Arbeitslehrerin Maria Bader, leibliche 'Y0 hl der_Besucher bestens ge­
Lohnsburg , Maget ham 30. •5!1rgl. Be,'!1 „Maibaumkraxeln" holle 

Geburtstag. Die Vollendung des 86. 51 ~ den Si~g Thomas Prenningcr vor 
Leben jahres konnte am 1. 6. die Pensio• !lemhatd Reisc~auer Und ~alt:,rGrübler 
nistia Maria Reich -Weberin in Bruck 8 JUn . Das ."S!1cfelschmeißen konnte 
f, . _ • • Franz Zwe1muller vor Walter Grübler 
eiern. . sen. und Franz Reiter für sich entschei-

U~ Baugenehmigung haben . ange- den und be_im .,Sackhüpfen" war ,Stefan 
sucht. F~~nz ~nd B~rta H~e, Wippen- Wolkersdorfcr erfolgreich. Den vom 
.ha~ 32 (Olhe1T.ung), Momka Du~, Neu- Landwirt Josef Zeilinger gespendeten 
r.immg ~ 1 (Wohnhaus); Ing. Al01s Kettl Maibaum gewann Johann Langma· 

eurattmg 30 (Wohnhausaufbau); Jo- ettratting ieraus 
hann und Maria Reisehauer (Garage); -:: • T 

Reinhard und Maria Weilbuchner l""'====~=====~ ===:;;j-;-
(Garagc). WIPPENHAM __ 

Die Feuerwehr veranstaltet am 
Pfinstsonntag, 7. 6., um 14 UhrdieMai­
baumverlo~ung, wo neben Maibaumkra­
x.eln noch andere Geschic.kl ichkeitsspiele 
durchgeführt werden . -' 

Prüfung~erfolg. Bettina Rohringer. 
Tochter von Hermann und Erika Rohrin­
ger. Wippenham 34, hat am Bundcsgym• 
nasium in Ried die Reifeprüfung mit gu­
tem Erfol_g abgelegt. 

von Seiten des ASKO ein Interesse 
besteht. 

WIPPENHAM 

Geheiratet haben am 13. 6. der Ma­
schinenschlosser Johann Spitzer, ·Bruck 
l l.., und die Küchengehilfin Martina 
Fischer, Ried , Renetshamerweg. 3; am 
Standesamt der Maurer Manfrecf Sieges­
leitner, Mehrnbach 90, und die Kellnerin 
Sonja Zeilinger, Bruck 3: 

Ei~e Wallfahrt nach Droß bei Krems 
unte~ahm am 11 . 6. die Katholische 
Frauenbewegung unter ihrer Leiterin 
Pau!ine Frauscher. Die heiligeMe se für 
die Wallfahrer zelebrierte Dechant Josef 
Schachner. 

FF Wippenham. Beim Abschnittsbe­
werb der Feuerwehren Ried-Nord in 
Mehrnbach am 14. 6 .. erreicht~ die J\1-
gendgruppe untec ihrem Betreuer Josef 
SpilZer in Silber den 1. Rang und wurde 
somit Abschnittssieger. InBronze lande­
ten sie auf Platz acht. Auch die in letzter 
Zeit etwas vernachlässigte Bewerbs­
gruppe wurde wieder {lktiviert und hat 
sich unter Josef Kasteneder bereirs recht 
beachtlich geschlagen. 

Die Musik.kßpelleunterKapellmeister 
Karl Rauscher nahm beim Bezirksmusik­
fest am 14 .. 6. inGeinberganderKonzert­
wertung teil- Sie errangen in der Lei­
stungsstufe B mit dem Pflichtstück „Pa­
storale" von.Karl Rehfeld und derOuvcr­
tüfe „Schelmeastrei hc" von Gottfried 
Plohovich einen ausgezeicbneten Erfolg. 



Bürgerservice ein SchwerP.JJnkt 
im Arbeitsprogramm der OVP 

WIPPE fHAM. In dem am 3 1. 5. im 
Gasthaus K~~uzhuber abgehaltenen Par­
teitag der OVP gab Obmann Johan,n 
Reisehauer Rechenschaft über die abge­
laufene Arbeitsperiode. Er nannte als 
Hauptschwerpunkt neben euorganisa­
tion und Straffung der Panei den Au bau 
des S¼rv ice sowie Hilfestellung für die 
Bürger in der Gemeinde. Der ÖVP gehö­
ren derzeit 64 Mitglieder an. 

Bürgerinei ter Ludwig Weibold be­
richtete über die Arbeit in der Gemeinde. 
So konnten in den letzten Jahren die Ar­
beiten an Ausbau und Staubfreimachung 
ämtlicher Straßen und Güterwege abge-
hlossen werden. ~Einen unserer größ­

ten Erfolge im Straßenwesen erzielten 
wiraberzweifeJlo ", freute ich der Orts­
chef, "als die Mairinger Gemeindestraße 
mit der Ortsdurchfahrt bis zur Volks­
schule als Bezirksstraße dem Land Ober­
ö terreich übertragen werden ko 

WtPPENHAM 

Geboren wurden Elke Gollhammer, 
Sieberting 18, ein Gerhard; Johann und 
lrene Kern, BQI.Ck.JO, ein Markus. 

Hier bleiben uns hohe Erhaltungsko ten 
erspart ." 

Einen ausführlichen Bericht über die 
politische und wirt chaftliche Situatior· 
auf Bundesebene gab der Abgeordnete 
zum ationalrat RudolfGurtoer. Er er­
läuterte dabei besonders die Verhand­
lung ergebnissc rvit dem Koalitions­
panner. 

Bei der euwahl der Führungsspitze 
wurde der bisherig~. sehr aktive Obmann 
Johann Reisehauer mit überwältigender 
Mehrheit wiedergewähJt . StelJvertreter 
wurden Engelbert Weinberger jun. und 
Karl Kasteneder, Bi.lduogsreferent Di­
rektor Rudolf Neubauer und zuständig 
für Finanzen ist Rudolf Prcnnm er ·un. 

Volksschüler führten 
„Pippi Langstrumpf" auf 

WIPPENHAM- Zum Ausklang des 
Schuljahres veranstal~~ten die Volks­
schüler mit den Lehrkraften am_7. und 8. 
7 . eine Theatervorstellung . Bei_ sehr gu­
tem Besuch_ es kamen auch Kmd~r aus 
den achbarsgemeinden ~nd die 3. 
Klasse Volksschule aus K1rc~dorf am 
Inn, mit denen eine enge B~1e~reund­
schaft besteht- - wurde „P1pp1 _Lang-
strumpr' aufgeführt . . . 

Mit großem Applaus wu_rden d1e _kle1-
nen Darsteller bedacht, die alle ~e zu 
verkörpernden Personen ausgezeichnet 

WlPPENHAM 

Die Vollendung des 75. Lebensjahres 
konnterntm 18. 6. die Pensionistinn~n 

Maria Reichinger„ Neuratting 23, und 
B,osa Zachbauer, euratting 3, feiern. 

onnwendfeuer des ARBÖ am S~s­
tag, 17. 6., 20 Uhr , in Neuratting. 

Eine Exkursion zu einer Feinkäserei 
und anschließendem Ausflug auf den Lo-· 
scr veranstaltet die Ortsbauems haft am 
Montag. 13. 7. Anmeldungen bei Ort -
bäuerin Aloisia Schachinger, Tel. 6108. 

WlPPENHAM 

Der Glauben kurs der im Rahmen 
der Pfarrgemeindeerneuerung v9n 
Schwester Birgit Mitterl\erger aµs der 
Gemeinschaft der Garser Missions-
chwestemabgehalten wurde , ging am 1. 

7. zu Ende. Die Veran taltung , die auf 
einen Zeitraum von zehn Wochen aufge­
teilt war, konnte eirten relativ guten Be­
such aufweisen. In eineI" kleinen Ab­
scblußfeier wurde der Dank an die Leite­
rin übermittelt. 

Feuerwehrnachwuchs 
so gut wie noch nie 

WIPPENHAM. ,Die Bewcrbsgruppe 
der Feuerwehr nahm am 11 r 1. am Lan­
desbewerb in Ostermiething teil und er­
rang unter ihrem Betreuer Josef Kasten­
eder das Lei tungsabzeichen in Bronze. 
Auch Josef Spitzer beteiligte sich mit sei­
ner Jugendgruppe und erreichte Bronze 

Eine Exkursion zu einer Feinkäserei 
in eumarkt veranstaltete die Önsbau­
emschaft unter Obfrau Aloisia Schachin­
ger am 13. 7. DeranschließendeAusflug 
auf den Loser fand in einem Gasthof in 
Hipping bei St. Georgen im Attergäu 
einen gemütlichen Ausklang. 

nachzuahmen verstanden. 
und Silber. Ihren bisher größten Erfolg 7 abe r konnten sie beim Feuerwehrjugend-

WIPPENHAM Jagervom 18. bis 21. 7.am Messegelände 

Geistesgestörter schlug 
monatelang Mutter 

Be äbn"s De am in Ried verzeichnen. Hier landeten sie 
31 gr7 -- 1 • 67 r Le- unter 39 Gruppen in Silber auf Platz zwei 
be~ j~h::; ve~stor- und in Bronze auf Platz zwölf. 
bene Pensionist Karl 
Burgstall er, Außer­
guggenberg 2, 
wurde am 4. 8. zu 
Grabe getragen. Die 
Gattin und vier Kin­

Die - Christopborussammlung zu 
Gunsten der MIV A ergab 2336 S. 

WIPPENHAM, Seit Monaten tralc­
tiene ein Geistesgestörter seine Mutter 
mit Faustschlägen, um so die Herausgabe 
von kleinen Geldbeträgen zu erzwingen. 
Als sich die Frau deswegen vor kurzem in 
ärztlicher Behandlung begab, wurde die 
Einweisung de Entmündigten in das 
Wagner-Jatfregg-Krankenhaus ver­
anlaßt. 

der trauern um den allseits geschätzten 
Familienvater. Er hatte es im Leben nie 
leicht. Den wohl schwersten Schicksal -
schlag erlitt er, als er einen Sohn durch 

Einen Ausflug in"die Wachau mit Be­
sichtigung des Donaukraftwerkes Ybbs­
Persenbeug unternahmen am l , 8. der 
Krieg opferverband unter Obmann 
Franz Berrer. 

einen Verkehr unfall verlor. 

Als einzige die Profeß abgelegt 
WIPPENHAM. Die 

zeitliche Prof eß legte 
am 5. 8. Maria Sausag, 
Gundersberg 2, für den 
Orden der Schulschwe­
stern von Vöcklabruck 
ab. 

~ Wir sind traurig, daß es 
nu reine ist, aber wir sind froh, 
daß es eine ist!~ meinte Altbi­
schof Dr.Zaunerbei der sehr 
würdevoll gestalteten Meß- . 
feicr und dankte ihr, der einzi­
gen in diesem Jahr. für die Be-

reitschaft . 
Maria Sausas entstammt 

einerBauer fam1lie. lhrVater 
ist er t im vergangenen Win­
ter mit dem Traktor tödlich 

cnmgl.ück:t. Nach dem Be­
such der Volks- und Haupt­
schule absolvierte sie noch die 
Höhere Bundeslehranstalt für 
wirtschaftliche Frauenberufe 
in Ried . 1983 legte sie in 
Braunau die Diplomprüfung 
für die Krankenpflege ab und 
trateinJahrspäter, vorer tauf 
Probe, in den Orden ein. 

Schw ter Maria Margareta mit ihren 
ihrer Schwester und ihrer Mutter. 



WIPPENHAM 

Altersjubilar. Auf 
80 Lebensjahre 
kann am 13. 8. der 
Bundesbahnpensio­
nist Johann Lang­
maier, Neuratting 2, 
zurückblicken. Der 
noch recht rü Lige 
Jubilar ist in Wil­

denau geboren. Er kam 1936 nach Wip­
penham, wo er seine Gattin Marianne, 
mit der er im vergangenen Jahre das gol­
dene Ehejubiläum feiern„konnte, heira­
tete. Als Ti chlerbeidenOBBginger,mil 
59 Jahren in den verdienten Ruhestand. 
Langmaier war 25 Jahre Mitglied des Ge­
meinderate ,davon 18JahreimVorstand 
tätig. Thm wurde äuch die St~lle im 
Sanitäts- und Schöffenaus chuU sowie in 
der Grundverkehrskommission anver­
traut. Auf Grund seiner Verdien 1c 

wurde ihm seinerzeit der Ehrenring der 
Gemeinde überreicht. Er war auch Grün­
dungsmitglied des Sparvereines Neurat­
ting, den er 20 Jahre als Obmann leitete. 

WIPPENHAM 

Altersjubilare. Die Vollendung des 
70. Lebensjahres konnten am 22 . 8. Ka­
tharina Zeilinger, Aullerguggenberg 4~ 
und Rosa Schnallinger Wippenham 19, 
feiern. 

Einen Ausflug auf die Schönangeralm 
in der Wildschönau unternahm.en am 22 . 
8. die Nebenerwerbslandwirte unter Ob­
mann Johann Mühllechner. Dieser Tag 
mit „Kaiserwetter il fand im Gasthau 
zur Aussichtswarte im Kobernaußerwald 
einen gemütlichen ~usk.lang . 

Di.e Spenden anläßlich der Caritas­
sammlung erbrachten 3700 S. 

WIPPENHAM 

Um ugenebmigung für einen 
Wohnhllllsneubau in euratting • haben 
ange i.tci:lt: Pranz Weinberger, Sieber­
ting 6, und Anita Eder, Ort 146: Alois 
und Genraud Schlägl, Dr.·Dorf­
wirth-Straße 2 , Ried. 

WIPPENHAM 

Geheiratet haben am 15. 8. der Speng­
ler Josef Ha ling_er, Ried , Priedrich­
Thurner-Straße, und die Verkäuferin 
Gertrude Pointccker , Neurat1ing 32. 

Zu schnell unterwegs: 
Geparkten Pkw gerammt 

WIPPE HAM. Vermutlich wegen zu 
hoher Geschwindigkeit kam der Kran­
fahrer Josef Wimmer (38) aus Geinberg 
am späten achmittag des 17. 9. im Ort-
chaftsbereich von Sieberting in einer 

fanggezogenen Kurv von der Straße ab. 
Jn Folge stieß er gegen den am Fahr­

bahnrand abgestellten Pkw des Kraftfah­
rers Johann ~ayr (53) aus Mehrnbach. 

Mit schweren Verletzungen wurde 
Wimmer ins Krankenhaus eingeliefert. 

.__ __ W_ IP_P_EN_H_A_M __ __.[ 
Geheiratet haben am 29 . B. der T i tr• 

ler Manfred Putscher, Wippenham 31, 
und die Wä cherin Manuela Renetzeder 

c.l . -

Grünes Licht für Volksschullnbau 
Jahrelanges Bemühen wurde belohnt . 

WIPPENHAM. Bereits seit mehreren Jahren kämpfen Bürger­
meister Ludwig Weibold und die Gemeindevertretung um das 
Zustandekommen des notwendigen Volksschulanbaues. Nun 
endlich kann für dieses Projekt grünes Licht gegeben werden: Die 
Finanzierung mit Gesamtkosten von 2,2 MilI. S ist gesichert. 

„ Wir könnten praktisch schon im 
Herbst mit den Arbeiten beginnen, wer­
den aber, um nicht eine Winterbaustelle 
zu bekommen, voraus.sichtlich im Früh­
jahr 1988 gleich den gesamten Anbau fer­
tigstellen." Die eo Vorschlag unterbrei­
tete der Ortschef den Mandataren bei der 
am 28. 8. abgehaltenen Sitzung des Ge­
meinderates. ·Für einen vorgesehenen 
Garagenbau wurde nochmal ein Finan­
z ierungsplan vorgelegt. 

Ein weiterer Verhandlungspunkt war 
der Ankauf eines neuen, mehr als 1,6 
Mill. S teuren Lö chfahrzeuges für die 
Feuerwehr . Hier ist zwar ein Drittel dje­
ser Kosten vom Landesfeuerwehrkom­
mando zugesagt, von der Landesregie­
rung aber werden die Geldmittel erst 
l 989 bzw. J 990 überwiesen. Zu einer fi­
xen Be tellung wird es wahrscheinlich 
erst im nächsten Jahr kommen. 

......__ ___ W_IP_P_E_N_H_A_M __ ___.] j L-___ W_IP_P_E_N_H_A=_M __ ___. 
Geboren wurde dem Tischlerge eilen 

Franz Gumpinger, Neuratting 76, von 
seiner Gattin Elfriede ein Andreas. 

Geburtstag. Die Vollendung des 70. 
Lebensjahres konnte am 19. 9, Hedwig 
Bayer, WippenhWTI 25, feiern. Sie wohnt 
derzeit im Altersheim am Riedberg. 

Prüfungserfolge. Den Technischen 
Lehrgang l" im Feu rwehrwesen absol­
vierten drei Florianijünger: Josef Scha­
chinger mit vorzüglich, Erich Wiesinger 
und Peter Jungmayr mit sehr gut. 

Einen Gemeindewandertag veran­
staJt~n die ÖVP gemeinsam mit der Jun­
gen ÖV P am Sonntag, 27. 9.; Start ist von 
9.30 bis 10.30 Uhr beim Gasthaus 
Kreuzhuber. 

Volksschule. Fünf Kinder drücken 
heuer zum ersten Mal die Schulbank. In 
derzweilclas ig geführ1en Volksschule~ 
Schulver. uch wenig gegliederte Grund­
schule, Projekt D - unterrichten wieder 
Direktor Rudolf Neubauer, Sonja Jung­
reithmayr und Johaone Wolfsgruber. 
Als Religionslehrerin betreut Gertraud 
Straßer und als Arbeitslehrerin Roswitha 
Anzenberger die Kinder. 

Sechs Tafeln „Gib acht , ein Kind­
wurden an exponierten teilen im Ge­
meindegebiet aufgestellt. .Weitere dies­
bezügliche Anrt:gungen mmmt der Ob­
mann des ARBP, Josef Emmer, gerne 
em cgcn . 

Ebenfalls fOr da5 kommende Jahr vor­
gesehen ist die Sanierung de.s Wirt­
schaftsweges Weinberg. Mit den veran­
schlaglen 300.000 S will man das 
schlechteste Straßenstück vom Wegan­
fang im Buchwald bis zum Holzwimmer 
mit einer neuen Asphaltdecke und den 
übrigen Teil mit · einer Spritzdecke 
ver ehen. • 

Oie Funktionen des ' ausgeschiedenen 
Gemeinderate.s Josef Spitzer - er war 
Obmannstellvertreter im Ausschuß für 
Umweltfra~en und Mitglie,d des Sanitäts­
ausschusses - wurde erstere Karl Kasten­
eder und letzlere dem neuen Ersatzmit­
glied Josef Pischerleitner übertragen. 

-* -
Zum heurigen Kirtag in Wippen­

ham am 13. 9. hatte sich kein einzi­
ges Stander} auf den Kirchenplarz 
v~rirrt. Die Mitglieder der Jungen 
ÖVPergriffen wiederdie-Initiative 
,rnd warteten mit Kaffee, Kuchen 
und ver chiedenen Glücks :pielen, 
wie Ballbude und G/ücksstechen 
auf. 8ine be onder originelle 
Stp1ätzfrage war diesmal das Erra-

• tendesGesamtgewichtes (1239 Ki­
logramm) aller 13 Gemeindeman~ 
datare einschließlich des Gemein­
clesekretärs. Diesen Preis, eineti 
·vrei~ Tage-Aufenthalt in Gosau, 
gewannlosef Pehningerjun. Trost­
preise erhielten noch .&:uimJ ~oh­
ringer und Franz Kreuzhuber jua. 



WIPPENHAM 
Altersjubilarin. 
D~ Vollendung des 
80. • Lebensjahre 
konnte am 24. 9. Ka­
tharina Kreuzhuber, 
Wippenham 9, fei­
ern. Sie ist gebürtige 
Mehmbacherin und 
kam nach ihrer Ver­

ehelichung im Jahre 1929 mit ihrem Pat­
ten nach Wippenham, wo sie das Gast­
haus in der Ortsmitte erwarben. Die Jubi­
larin ist im weiten Umkreis als ausge­
zeichnete Köchin besten bekannt. 

Der tellung komnti ion des Bun­
desheeres in Linz stellten sich vier Jung­
männer, von denen drei filT tauglich be­
funden wurden. 

WIPPENHAM 

li 
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L---------------' Geheiratet haben am 4. 10. der Bank-
Erntedank. ln einem be onders festli- beamte und Bürgermeister Ludwig Wei­

chen Rahmen wurde am 4. 10. das Erme- bold, Wippenham 28, und die Steuerbe­
dankfest gefeiert. Unter Vorantritt der raterin Maria Zauner, Ried , Johan­
Vereine und begleitet von vielen Gläubi- nesgasse. 
gen, trug die Jugend die ErntckJ:one un~ Altersjubilarin. Die Vollendung des 
die von ihr bereiteten Erntegaben zur Ki- 83.. Leben jahres konnte am 8. 10. Maria 
ehe. Der Kirchenchor trug zur würdigen Gadermaier, Stummerin in Neuratting 6, 
Gestaltung des von Pfarrer Schachnerze- feiern. 
lebrierten Dankgottesdienstes bei. Der Gemeindewandertag zum Jahr 

Heiraten werden am Samstag, -10. 10., der Familie, an dem sich 250 Personen 
um 13 Uhr in der Pfarrkirche die Haupt- beleiügten , wurde am l l. 10. gehalten. 
schullehrerin Susanne Wagner, Pil - Der älteste Wanderer, der den ganzen 
bach und Karl Kern, Schriftsetzer, Wip- vorgeschriebenen Weg auch mitging, 
penham. - war der 75jährige Johann Penninger aus 

Der Gemeindewandertag, der wegen Gundersberg und der jüngste Teilnehmer 
Schlechtwetter verschoben werden war der sieben Monate alte Bernhard 
mußte, findetamSonntag, 11. 10. , statt. Prenninger au Wippenham. Bei eine!' 
Start ist von 9.30 bis 10.30 Uhr beim Verlosung als. Ab chluß beim Landwirt 
Ga thaus Kreuzhuber. Bei abermaliger Mairleitner in Mairing ge~ann den 1. 
chlechter Witterung wird ab 11 Uhr ein Preis , einen 20minütigen Motorflug für 

• h choppen beim Mairleitner, Bicker , drei Personen, Franz Wech.elberger, 
Altersjubilarin. Die VQH 4 ~~ng des in,f,iairing, 11bgehalten. den 2 . Preis, einen Segelflug für drei Per-

83. Lebensjahre. konnte am t. 10. Ma- _ _ sonen, Willi llamminger, und den 3. 
ria Rohringer, Michlbäuerin. Wippen- ;..l ___ __::W=IP=P=E=N=H~A;;::;;.M ____ .,. ' Preis, eine Weihnacht pule, Christian 
ham 8, feiern, . Schardinger. 

Ihre Herbstübung h~~lt die FF Wip- Der Glaubenskurs, der im Rahmen DieSpenden anläßlichdesEmtedank-
penham am 18. 10. ab. Ubungsannahme der Pfarrgemeindeerneuerung abgehal- festes belrugen 34.000 S. 
war ein Brand bei Tierarzt Dr· Horvat' ten wurde und -im besonderen die vier 
wo gleichzeitig auch die Rettung eines Evangelist® b leuchtete, ging am 21. 
Kindes mit schwerem Atem c_~utz gcte- 10. zu Ende. In einer kleinen Abschluß­
stet wurde. Kurz vor Ende der Ubung gab feier wurde der Leherif\Schwestor Birgit 
es eine gefährliche Panne: D ie „alters- Mitterberger aus der Gemein chaft der 
schwachePump_e", wiesieKommanda~t Garser Missionsschwestem,für die ver• 
Josef Regl beze1chne1e, ~gann zu sl~ei- tändlichen Vorträge der Dank ausge-

WIPPENHAM 

'ken Sie konnte zwar wieder repanert h 
• • 100- t' s· h he't sproc en. werden, eme pmzen 1ge 1c er 1 • . • • 5 

Geheiratet haben am 14. 11 . am Stan­
desamt Wippenham der kaufmännische 
Angestellte Heinz Feichtinger, Sieber­
ting 18 , und die Hausfrau Elke Gollham­
mer, Ried . 

........ • t 'cht mehr gewährlcistel. ~ Tag d! r Blasmusik feierte am 2 .• 
.-.~ 15 ru 10. die Musikkapelle unter Kapcllmei-

Eine Martinsreier veranstalteten am 
11 . 11. die Volksschüler mit den Lehr­
kräften . Nach einem Laternenzug in die 
Plarrk.irche gestalteten die Kinder mit 
Liedern und szenischer Darstellung die 
Legende vom heiligen Martin . Am 
Schluß wurden an die Anwesenden Mar­
tin lebkuchen verteilt. 

1 ; == ~ 1 ter Karl Rauscher. Aus diesem Anlaß1 

WIPPEfi{AA . untel"(Ilalte sie inusilcalisch den von Pfär-
• rer Josef Schachner zelebrierten Sonn-

Der Kirchenchor unter Leitung von d' • d H d M " 
D·,r. RudolfNeuba rführt. ezu Allerhei- tagsgottes ienstnut er„ ay n- esse 

und mit Bla musik.kompositionen. Den 
ligen die lateinischeMesse r. 4 in F voll Ab chluß bildete ein kleines Standkon-
C. August Leitner zum ersten Mal auf. zert auf dem Kirchenplatz. Zum_8. Preisschnapsen lud am 14. 1 J. 

die SPO-Ortgruppe unter Obmann Wal­
terGrübler ins GasthausBoindeckcr. Die 
Beteiligung war diesmal ein absoluter 
Rekord. E waren 82 Schnap er, davon 
24 mit einem Bus aus Eberschwang. ge­
kommen. Den ersten Preis, eine Pute von 
Landwirt Josef Regt , gewann Rudolf 
Riedlmaier aus St. Johann am Walde und 
der zweite Preis ging an Johann Reiseh­
auer aus Eitzing. Bester Wippenhamer 
wurde Peter Frauscher. 

Meßfeier von verschiedenen 
Gruppen gestaltet 

WIPP NH M /. A ROLZMÜ -
STER. ,.Daß du mich einstimmen Jäßt in 
deinen Jubel, oh Herr!" Mil die emgeist­
lichen L~d w.1,1rde die zweitägige ge­
mein ame Klausurtagun der Pfarrge­
m~i.o9eräte von Wip,penham und Aurolz­
miln r am 6. n m Puchkirchen eröff­
net. In Zusammenarbeit mit Pater Peri 
Schermann und chwester Birgi1 Mitter­
berger vom Team der Pfarrgemeindeer­
neuerung und Decllan1 J . ef chachner 
wurden die Aufgaben des Pfarrgemein­
derates erörtert. 

"!hr seid das Licht der Weil, " wurde 
dabei besonders hervorgehoben, .. und es 
~11 euer ,\nliegen sein, so zu tun, daß 
auch die anderen Mitmenschen davon et­
was iu .!U)itren bekommen." Ein ganz 
wichtige.,- Punkt aber sei, miteinander zu 
reden miteinander zu glauben und ein 
gutes l3ei piel zu geben. Al Schwer­
punkt für das kommende Jahr wurde die 
Feier einer lebendigen und abw.ech elnd 
von verschiedenen Gruppen zu gestalten­
den aMtagsmesse gesetzt. Es war auch 
ein gemütlicher Tei l vorgesehen, in dem 
sich die Teilnehmer der beide Pfarren in 
unbeschwerter Weise näher kennenler­
nen konnten. 

Die Spenden zum Weltmi sionssonn­
tag betrugen 2160 S. 

WIPPENHAM . 
Gestorben ist am 6.-12. der Landwirt 

i. R. und Altbö'rgerme1~ter Josef Zeilin­
gcr, Außerguggenberg 4 .jrn 78. Lebens­
jahr Das Begrähni. findet am Donners­
tag. l 0. 12 . . 10 Uhr. statt . 

Eine Glaubenswoche in Wippenham 
WIPPE HAM. ,, Ich 

.bin bei euch alle Tage!'" 
Mit diesem Geleitwort 
wird in Wippenham im 
Rahmen der Glaubenser­
neuerung eine Glaubens­
woche vom Sonntag, 22. 
11., bis Sonntag, 29. 11., 
gehalten . Die Grundlage 
der Predigten sind: ,. Die Sa­
kramente - Zeichen der 
Nähe Gones. " In dieser 
Zeit sind folgende Gottes­
dienste vorgesehen: 

Sonntag, 22. lt. , 8. 15 
Uhr: Christkönigsfest , 
Pfarrgottesdienst mit Pre­
digt zum Thema: ,.Die Sa­
kramenre der Kirche". 

Montag, 23.11., 19.\5 
Uhr: Wongotte ·dienst mit 
Predigt zum Thema: 
.. Taufe und Pirmung". 

Dienstag, 24: 11., 
19.15 Uhr: heilige Messe 
mit Predigt zum Thema: 
,.Ehe und Priesterweihe" . 

Mittwoch, 25. 11., 
19 .15 Uhr: Bußfeier mit 
Predigt zum Thema: 
,.Buße und Umkehr~, an­
chließend BeichLgele-

genheit . 
Donner lag, 26. U., 

13.30 Uhr: Beichtgele­
genheit, 14 Uhr heilige 
Messe mit Möghchkeil 
zur Krankensalbung. 

Wenn jemand Hilfe 
braucht , um zur Kirche zu 
kommen , möge er sichte­
lefonisch bei Herrn Wol­
kersdorfer (Tel. 6768) 
melden . 

Freitag, 27. 11,, 18 bis 
19 Uhr: Bei.chtgelegen­
heil, 19.15 Uhr: heilige 
Messe mit Predigt zum 
Thema: .. uchari tic ... 

Sonntag, 29. 11., 8. 15 
Uhr: Pfarrgotte dienst mil 
Adventkranzweihe und 
Predigt zum Thema: ., Wir 
sind Kirche - Kirche als 
Sakrament" . 



Wippenham trauert um 
Altbürgermeister Zeilinger WIPPENHAM 

DieG ellenprüfung für da Tischler­
handwerk hat Johann Penninger, Gerets­
dorf 6, mit Au zeichnung abgelegt. 

WIPPENHAM 

Geboren wurde dem Maurer Josef 
Reichinger, Neuratting l3, von seiner 
Gattin Chri tineam 28. 1 Leine Barbara . 

Ein Vortrag über „Unser Sonntags­
gottesdien r• wurde am 16. 11. im Pfarr­
hof für alle am lcirchlichen Leben interes­
sierte gehalten. 6s prach Mag. Johann 
Stockhammer vom Liturgiereferal aus 
Linz. 

Die penden anläßlich der Elisabeth­
. ammlung betrugen 2476 S. 

Altersjubilare. Die Vollendung des 
82. Leben Jahres konnte am r. 11. Ka­
tharina Brunthaler, Sieberting_3, und die 
Vollendung des 70. Lebensjahres am 29. 
11. Alwsia Wagner . Weinberg 10, 
feiern. 

Einen Kurs für Graserdruck veran-
taltete die Ortsbauern chaft unter Ob­

frau Aloisia Schachinger. Die Anleitung 
gab Helene Kücher von der Bezirksbau­
ernkammer Ried. 

WIPPE HAM. Im 
Alter von 77 Jahren 
verstarb am 6. 12. 
der Altbauer vom 
Lorygute in Gug­
genberg. Josef Zei-' 
linger . Er harte von 
1961 bis 1973 als 
Bürgermei ter Wip­

penhams Geschicke gelenkt. Für seine 
Verdien te verlieh ihm die Gemeinde die 
Ehrenbürgerwürde, die• Republik Öster­
reich zeichnete ihn mit der Goldenen V er­
dienstmedaille--aus. Die Ortsmusikk,a­
pelle wählte Josef Zeilinger zu ihrem 
EhreQobmar,n, der. Fleckviehzuchtver­
bandschätzte ihn als langjährige Vertrau­
ensperson. Zeilinger wird am 10. 12. zu 
Grabe getragen. 

Dui-ch große Verdienste Denkmal gesetzt 
WIPPENHAM. Zu .einer 

großen Trauerkundgebüng 
gestaltete sich am 10. 12. das 
Begräbni des im 78. ~bens­
jahre verstorbenen Altbauern 
vom Lorygute in Außergug­
genberg, Josef Zeilinger. So 
bekundeten die vielen Trauer­
gäste, die auch aus "den ach­
barsgemeinden gekommen 
waren und ihm neben Musik­
kapelle, Kirchenchor, KOV, 
Feuerwehr und Stalingrad­
bund die letzte Ehre erwiesen, 
den ßekanntheit.s- und Be­
liebtheitsgrad des Verstorbe­
nen. Ehrende Nachrufe hiel­
ten Pfarrer Josef Schachner, 
Bürgermeister Ludwig Wei­
bold, Mu ikvereinsobmann 
Mag. Erwin Mayr, Bezirks-

hauptmann i. R. Hofrat Dr. 
Hans Wittmann, Blasmusik­
bezirksobmann und Stalin­
gradbundobmann RudolfBut­
tinger und für den KOV OSR 
Friedrich Kreuzhuber. 

Josef Zeilinger t 

Josef Zeilinger war Land­
wirt und verstand e.s.., überall 
fest zuzupacken, wo es not­
wendig war. Zupacken 
konnte er aber auch im öffent­
lichen Leben. So war er sechs 
Jahre in der Gemeinde als Vi­
zebürgermeis1er und ab 1961 
zwölf Jahre als Bürgermeister 
tätig. In seiner Amt zeit wur­
den fast ämtliche Gemeinde­
straßen sowie Güter- und 
Wirtschaft wege ausgebaut 
und staubfrei gemacht. Auch 
der Bau der Leichenhalle und 
der Feuerwehrzeugstätte mit 
t_!}ner Amtswohnung fiel in die 
Ara Zeilinger. Die Krone sei­
nes unermüdlichen Schaffens 
war zweifellos die Errichtung 
der neuen Volksschule mit in-

DANK. Für die aufrichtige Anteilnahme anläßlich·-c1es Ablebens meines 
-lieben Gatten , unseres Vaters, des Herrn 

JOSEF ZEILINGER 
Altbauer vom Lorygute in Außerguggenberg 4 

sprechen wir un ereo herzlich ten Dank au . Be onders danken möchten wir 
Herrn Primarius br. Anton Decristoforo,- Herrn Oberarzt Dr. Deisen­
harnmer und dem Pflegepersonal des Krankenhause Ried. Weiterer Dank 
gebührt unserem Gemeindearzt Dr. Josef Mayr sowie Frau und Herrn Dr. Zadrazil aus 
Mehrnbach für die langjährige ärztliche Betreuung. Ferner danken wir hochw. Herrn 
Kons.-Rat Richard Bohuslav für die Spendung der Sterbesakramente und Herrn Dechant 
Josef S hachner füi- die Führurig des Kondukte und die tröstenden Worte. Unser Dank gilt 
auch Herrn Bürgermei ter Ludwig '\\o'.eibold. Hofrat Dr. Wittmann, Mag. Erwin Mayr, dem 
Bezirk obmann des Bla mu ikverbandes Rudolf Buttinger. und OSR Friedrich Kreuzhuber 
für den ehrenden achruf sowie den Schulkindern, der Gemeinde ertretung. der Musik­
kapelle, dem Kirchenchor, der Feuerwehr, dem KOV und dem Stalingradbund für die 
Begleitung unseres lieben V rstorbenen auf dem letzten Weg. Auch für die vielen Kranken­
besuche während seiner langjährigen Krankheit möchten wir allen herzlich danken. Gedankt 
sei allen Verwandten. achbarn und Bekannten für die Teilnahme an den abendlichen 
Gebeten und am Begräbnis. für die vielen heiligen Messen und Kranz- und Blumenspenden 
sowie Beileids chreiben. 

Wippenham, im Dezember 1987. 
In tiefer Tr-auer: 

KATHARINA Z ILI GER, Gattin 
mit Farn. Rosenberge und L.1fi • er. 

tegri rtem Gemcindeamt und 
Lehrerwohnhau . Für diese 
großen Verdienste wurde ihm 
vom Bundespräsidenten das 
Goldene Verdien tzeichen 
der Republik Ös1erreich und 
von der Gemeinde die Ehren­
bürgerschaft verliehen. Zei-
1inger gehörte 50 Jahre der 
Musikkapelle als Po aunist. 
davon 25 Jahre als Obmann, 
an. DafürerhielterdenGolde~ 
nen Steckorden des Blasmu­
sikverbande und wurde zum 
Ehrenobmann gewählt. Er 
war auch Mitglied de KOV 
und d s Kamernd chaf1sver­
bandes, der Feuerwehr und 
des Stalingradbundes sowie 
langjährige Vertrauen person 
de Fleckviehzuchtverbande . 

= 
WIPPENHAM 

Geboren wurde Manfred und· Sonja 
Siegesleitner, Bruck 3. am 18. 12. als er• 
stes Kind ein Rene. •• 

Geheiratet haben am ·19_ 12. der 
Schlosser Günther Frauscher und Karin 
Schrems, Wippenham 14; am 21.12. der 
Tischlcrgeselle Gottfried Schardfoger, 
Senftenbach, und die Krankenhausange­
stellte Maria Hörandtner, Wippenham 
10; am 28. 12. der Elektriker Hemmnt 
Wimmer, Kirchdorf, und Inge Wieser 
Wippenham 27. 

Die ammlung „Bruder in Not" er­
brachte 3070 S. 

Der parverein Wippenham zahllc am 
29. 11. im Gasthaus Kreuzhuber an 181 
~parer 364.000 S aus, erste Einzahlung 
~tarn 4. J.1988.Am8.12.erhieltcndie 
·64 Mitglieder des Sparvereins Neurat­
ting im Gasthaus ßoindecker 153 .000 S. 
Zum neuen Kassier wurde Josef Pennin­
ger gewähh. Nächster Einz.ahlungliler­
min am 27. 1. 1988. 



Weihnachtsfeiern 
In Wippenham 

WIPPENHAM. Zu einer Weih­
nachtsfeier lud der KOV mit Obmann 
Franz Berrer am 19. 12. ins Gasthaus 
Kreuzhuber. Die Festansprache hielt Ka­
merad Frech aus Ried. Der Kleinhäusl~r­
bund hielt am 19. 12. im Ga thaus ~01~­
decker eine Weihnachtsfeier . Besmnh­
che Gedanken und Gedichte trugen JSa­
pellmeister Karl Rauscher und S~hulki n­
dervor. AuchdieLehrerundSchul~rver­
minelten am 21. 12. für die Eltern m der 
Volk schule Weihnachtsstimmung. Auf­
geführt wurde da Weihnacht~spie( "Die 
Reise nach Bethlehem .. , das mttdaiupas­
senden Adventliedem !u geschmückt 
wurde. 

0 

30 Jahre ohne 
Unfallunterwegs 

WIPPENHAM. Im Sommer des kom­
menden Jahres ü6ersiedelt der ARBÖ in 
den neuen Rieder Stützpunkt. Mit dieser 
Mitteilung konnte Bezirksobmann Hein­
rich Tischler bei der am 12. 12. im Gast­
·)iaus Kreuzhuber abgehaltenen Jahres­
hauptversammlung der Ortsgruppe Wip­
penham aufwarten. Er verwies darauf, 
daß es 2830 Pannenfahrten und 969 Ab­
schleppungen mit fast27 .000 gefahrenen 
Kjlometem gegeben hat. Geehrt wurden 
für zehnjährige Mitglied chaft Johann 
Demmelbauer, Mehrnbach; für 
25jährigeMitgliedschaft WernerLeiner, 

, Gurten und für30 Jahre unfallfreies Fah­
ren Willi Hamminger, Wippenham. 

Bei der Neuwahl wurde Obmann Josef 
Emmer in seinem Amt bestätigt. Stellver­
treter wurden Josef Frauscher und Josef 
Krämer, Kassier Karl Gaisböck (Josef 
Vorhauer, Johann Kern), Schriftführer 
Ferdinand Wieser (Walter Grübler). 

•• • 

Lihn Wappe1•'aner 
sind älter als 80 

WIPPENHAM. Den „ Tag der Alten~ 
feierte die Gemeinde am 13. 12. im 
Gasthaus -Boindecker gemein am mit 
einer.Weihnachtsfeier des Seniorenbun­
des. Dabei dankte Bürgermeister Ludwig 
Weibold Obmann Rudolf Prenninger für 
die vorzügliche Altenbetreuung. In Wip­
penham leben derzeit 85 Personen über 
60 Jahre das sind 16 Prozent der Oe­
nr inde~völkerung. Zehn Wippenha­
mer (zwei Männer und acht Frauen) sind 
über 80Jahrealt. Der ältesten Gemeinde­
bürgerin, der ehemaligen Eierhändlerin 
Maria Pumberger, Wippenham 26, wur­
clen anläßlich der Vollend~ng des ~7. Le­
bensjahres am 20. 12. dt~ herzhchsten 
Glückwünsche ausgesprochen. Der 
nächste Seniorenbürgertag findet am 
Donnerstag, 7. 1., 14 Uhr, im Gasthaus 
Kreuzhuber statt. 

Uberraschung in Wippenham 
Kanal wird um 50 Prozent teurer 

WIPPENHAM. Das Jahr 1988 wird für jene Wippenhamer, die 
an das bestehende Ortskanalnetz angeschlo sen sind, eine drasti­
sche Erhöhung der Benützungsgebühr bringen. Der Gemeinderat , 
hat eine Aufstockung um 50 Prozent beschlossen. Alle übrigen 
Steuern und Abgaben.bleiben gleich. 

• 
Die bisher auf dem Kanalsektor einge­

hobenen Beträge deckten schon seit Jah­
ren nicht mehr die hiefür notwendigen 
Au gaben, sodaß der Abgang immer grö­
ßer wurde. Die Freiheitlichen bekrittel­
ten, daß nicht schon früher mit der Erhö­
hung begonnen wurde; dann wäre der 
Schnitt nicht so gewaltig au gefallen. 
Dem hielt a9rgermeister Ludwig Wei-

bold entgegen, daß die diesbezüglichen 
Beschlüsse immer einstimmig gefaßt 
wurden und die Betroffenen bi jetzt 
trotzdem profitien hätten. 

Neben diesem schweren Brocken Jag 
dem Gemeinderat auch noch der Nach­
tragsvoranschlag vor, de! bei Ausgaben 
von 2-,5 Mill . S einen Uberschufi von 
600.000 S aufwies. Dieses Plus konnte 

aber nur zu tandekommen , weil 1987 
kein einzige Projekt de außerordent­
lichen Haushaltes (Schulhausanbau, An­
kauf eines Feuerwehrautos und Garagen­
bau) realisiert wurde. 

Für l:tie Feuerwehr wird eine neue 
Pumpe um 120.000S angeschafft. Bis zu 
deren Auslieferung wurde eine Ei:satz­
pumpe zur VerfügungogesteUt. Die Mu­
sikkapelle erhält 8000 S, dem KOV wer­
den die Auslagen für die Erhaltung und 
Pflege des Kriegerdenkmales wieder zur 
Gänze ersetzt. Eingeleitet wurde die Sit­
zung mit einer Gedenkminute an-den ver­
storbenen Josef Zeilinger, der zwölf 
Jahre als Bürgermeister tätig war. 

WIPPENHAM 

. Das 7S. Leben. jahr vollendete am 5. 
P. Franz Harne, Wippenham 32; ani 19. 
1. wird Franziska f~j;hcr, Wippen­
ham 15, 85 , und am 27 . 1. Josef Saul~ 
eggei(iMairing 3, 75-. 

Maschinenrinp ist bereits für den 
Anbau von Olsaaten gerüstet 

D nsin 
von de ngsch 
8327 s. 

WIPPENHAM 

Im vergangenen Jahr gab e in der 
Pfarre neun Taufen, vier Todesfälle und 
sieben Trauungen: das Stande amt ver­
zeichnete zwölf Trauungen. 

Als Zechpro~t hat Engclbcrt Elli~ger 
sein Amt nach zweijähriger Tätigkeit an 
Karl Kastcncder übergeben. Als erster 
Zcchpropst fungiert derzeit Josef Wol­
kersdorfer. 

WIPPENHAM. Der erste Innviertler 
Maschinen- und Betriebshilferi:ng Gur­
ten hielt am 11. 1. im Gasthaus Krcuzhu­
ber seine Arbeit besprechung ab. Im 
Mittelpunkt landen die Berichte von Ob· 
mann Anton Reit berger_und Geschäfts­
führer August Schachinger. 

Obwohl der Milglicderstand in Wip­
penham mit 29 gegenüber dem Vorjahr 
gleichgeblieben ist, konnte eine gewal­
tige teigerung des Verrechnungswertes 
- um 26 Prozent - verzeichnet werden. 
Dies ist auf die hohe Leistung der Auf­
tragnehmer zurückzuführen. Immer 
mehr beansprucht werden auch die Be-

triebshilfe und die kostenlose Beratung in 
der Sparte "Unfall ichcrer Bauernhof" . 

Erläuten wurde auch der schon 
lange propagierte All'mativanbau von 
Olsaaten. Hier stehen bereits Spe­
zialmaschinen zur Verfügung. Eine 
Neuerung gibt es beim Mai anbau zur 
Verminderung der Umweltbelastung: 
Der Erosion chutzdurch die sogenannte 
„Direktsaat". Anhand von Dias von der 
internationalen Maschinenringtagung 
1987 wurden der Einsatz dieser besonde­
ren Ma hinen sowie neue Arbeitsver­
fahren v rgestelll. 



J1 

. Winterasyl-für stachelige Gesellen 
Ein Badezimmer wird zur „lgelstube" 

WIPPENHAM (Red). Nicht alltägliche „ Untermieter" 
beherbergt alljährlich zur Winterszeit das Tierarztehepaar Dr. 
Peter und Dr. Christine Horvat. Sie gewähren•in ihrem Haus 
jungen Igeln Asyl, die die kalte Jahreszeit in freier Natur nicht 
überleben würden. Heuer haben die beiden gleich zehn der 
stacheligen Gesellen zu Gast. 

Im Kellerund in einem Badezimmer, nen sich die Stacheltiere ein behagli­
das zu einer "Igelstubeu umfunktio- ches Nest einrichten können. Darin 
niert wurde, hat Dr. Christine Horvat vecbringen sie die meiste Zeit des Ta­
aus Schachteln, Stroh und Zeitungs- ges, erst gegen Abend werden die Igel 
papier 1:Jnter chlupfe gebast.elt, in de- - entsprechend ihren natürlichen Ge-

lm Hause Horvat finden die jungen Igel nicht nur liebevolle Aufnahme, 
sondern nötigenfalls auch medizinische Betreuung. Schließlich sind owohl 
Dr. Christine Horvat als auch ihr Gatte Tieränte. Unter den Röntgenapparat 
- so wie auf dem Foto - brauchen sich die Stachelträger allerdin~ nur in 
Ausnahmeßillen legen. 

wohnheiten - aktiv. Dann kommen sie 
hervor und tun sich an Hupde- und Kat­
zenfutter, Haferflocken, Obst und Fut; 
terkalk gütlich. 

Frei findet nic}u jeder Igel Auf-
nahm • ieberting Nr. 15. Nur junge 

schwach sind, den Winter 
n, werden ins Hausgenom-

men. Fau tregel kann gelten, daß 
für ei gel, der im Spätherbst weni-
ger al Gramm wiegt, die kalte Jah-
reszeit • icherheit den Tod !;>ringt. 
Er hat zu~g Reserven, um den lan­
gen Winters hlaf zu überdauern. 

Vor dem Einzug ins Haus Horvat 
muß jeder_der Wintergäste eine Proze­
dur über sich ergehen lassen, die zwar 
nicht unbedingt angenehm, aber drin­
gend notwendig ist: er wjrd mittels 
Spray entfloht, gedusc entwurmt 
und mit VitaminpiUen „aufgepäppelr . 
Dafür kann er aber dann die Zeit bis zu 
den Ei männem in konstant 18 Grad 
warmen Räumen verbringen und so auf 
den Winterschlaf verzichten. lm Mai 
geht's dann wieder hinaus in die freie 
Natur, hauptsächlich im Horvat'schen 
Garten. 

Seit fünf Jahren hilft Christine Hor­
vat nun Stachclträge~. den Winter zu 
überstehen. MittlerweiJe bringen ihr 
auch andere Leute chwächlkhe Igel. 
Heuer mußte sie bereits bei einer Be­
kannten eine „Filiale" gründen, weil 
der Andrang so groß war. 

Daß sie mit ihrer Hilfe der natürli­
chen Auslese entgegenarbeite, glaubt 
dieTieräntin nicht. "Das ist keine Sen­
timentalität , sondern unsere Schuldig­
keit im Dienst der Arterh.altun,g", sagt 
sie. Immerhin gehen zahllose Tgel we­
gen des Menschen zugrunde, durch 
Straßenverkehr, ln.sektwde u. a. Ein 
Igel ist je.doch ein Wildtier und solJ es 
auch bleiben, anden Menschen soll er 
nicht gewöhnt wel!den. Darum brau­
chen die Wintergäste aucb ihre Rnhe, 
ein Spielzeug für Kimler sind sie auf 
keinen Fall. • 

Übrigens: der v reite1en Ansicht, 
Igel sajeri 1-lühnerräuber und Eier­
di be. widerspricht Dr. !larval vehe­
m~nt. Die stacheligen Goußen sind im 
Gege11teil $Og;p- äußerst nützliche Ver­
rtlger von Insekten und anderem schäd­
lichen- Ktcingeticr. Was sich Jahr für 
Jahr a.n dea alathäupteln im Garten der 
Horvats beweist: Sie gedeihen prächtig, 
weil die Igel den Schnecken gründlich 
den GaQ1us machen. 



WIPPENHAM 

Verstorben ist am 
4. 3. im 76. Lebens­
jahr der Pensionist 
Franz Hame, Wip­
penham 32. Er 
wurde am 8. 3. zu 
Grabe getragen. 
Hame wurde in 
Tulln in Nieder­

österreich geboren und heiratete _vor 2~ 
Jahren nach Wippenham, wo er steh _out 
seiner Gattin ein Einfamilienhaus emch­
tete. AJs Geophysiker arbeitete er bei ver­
schiedenen Firmen und bereiste dadurch 
fast ganz Europa. 

Bei der Wahl des Peuerwchrkomman­
d wurdederbisherige KommandantJo­
sef Reg! bestätigt. SteUvertreter wurde 
Rudolf Freund, Schriftführer Josef Spit­
zer, Kassier August Wörlingei:und Zeug­
-.:art Josef Schachingec. 
- Die Spenden zum Familienfasttag be-

trugen 5425 S. 
Einen lnlormationsaben.!f „Alles 

überSteuem"veran taltetdieOVP-Orts­
gruppe am Mittwoch, 16. 3., 19.30 Uhr, 
,m Gasthaus Kreuzhuber. 

Wippenliams Schule wird vergrößert 
1,6 Millionen für Feuerwehrauto 

WIPPENHAM. f.lit Einnahmen und Das größte Projekt. das in diesem Jahr 
d verwirk.licht und ohne Unterbrechung Au gaben von 2,7 Mil~. S konnte er or- S h lh 

dentliche Haushalt Wippenhal}lS ausge- durchgezogen wird, ist de~ c u au an-
hl bau mit Kosten von 2,2 Mill. S. Auch für 

glichen erstellt we~den, Oe.. oransc ag das neu anzuschaffende Feuerwehrauto wurde vom Gemeinderat am 29. 1. be-
chlo en. Im außerordentlichen Haus- muß noch heU<.r ein Drittel der Kost~n 

halt fehlt aber derzeit noch die Hälfte der von J ,6 Mill. S berappt werden. Für ~•e 
3 Mill. s, die man ausgeben will. Sanierung des Wirtschaftsweges Wem­

WIPPENHAM 

Auf 80 Lebens­
jahre konnte am 2~, 
2. die Pensionistin 
Karotine S hoibl. 
Sieberting 12, ru­
rüd.blicken, Diege­
bürtige A pacherin 
hatte keine -beson­
ders schöne Kind­

heit verlor sie doch bereits mit zehn Jah­
ren 'kun hintereinander ihre Eltern. 
t 7jährig kam ie nach Kirc~hcim, wo_s!e 
neun Jahre in der Landwtrtschafl tätig 
war. An diese Zeit erinnert ich die J ubi-

bergsind300.000S vorgesehen. Zuriick­
gestellt wurdederGarage~bau, "."eil hier, 
wie Bürgermei ter Ludwig We1bold bc­
dauene, owieso heuer keine h:tnce 
einer Reali ierung besteht. 

Erfreulich ist, daß das Budget - wie 
bereits in den Jahren zuvor- mit derZu-
timmung aller drei im Gem inderat ver­

tretenen Parteien verabschiedet werden 
konnte. Die Freiheitl1chen regten an, das 
Gelände des alten Sportplatze$ für eine 
Belrieb an iedlung bereitzustellen, 
ollteder Bau von ISG-Wohnungen nicht 

zu tandekommen . In einem Rund chrei­
ben will man sich nochmals um Woh­
nungswerber bemühen . 

larin noch gerne, weil os trotz de~ vielen 
1. WIPPENHAM 1 , Arbeit, die sie s1~etsh gtrySee ~t~rhnchVte~r• 

• auch recht gemüt 1c war. 1 '. ~r ~ -
Kinderfasching, veranstaltet vom ehclichung im Jahre 1932 lebt sie in W 1p­

Musi~vercin, am Sonmag, 14. 2., 14 penham. 

WIPPENHAM 

An der ß lutspendeaktion 
Kreuze am24, 2.beteiJ gl 
s~~; im Vor~ahr Vf. Uhr, 1m Gasthau Kreuzhuber. Theateraufführung „Solo mit Hin-

dernissen ~ am Samstag, 27. 2., 20 Uhr, 
sowieamSonnl.Jl8,28. 2., 14und20Uhr, 
im Gasthaus Kreuzhuber .. 

Männertag dec Männerbewe-
WIPPENHAM 

Begräbnis. Die 81:11 
11. 2. im 86. Le­
bensjahr ~e~~­
bene Pens1oms1m 
Franziska Frau­
scher, Wippenham 
J5 wurde am 16. 3. 
zu·' Grabe getragen. 
Pfarrer Schachner 

bezeichnete sie als einen ~ilfsbe~iten 
Menschen und treuen Diener 1h~ 
Herrn. Neben Musikkapelle und KJC­
chenchor gaben.viele Tral!,ergäste der ge­
schätzten Frau die letzte Ehre. 

zum Kinderfasching lud die Musik­
kapelle am 14. 2. ins Gasthaus Kre_uzh_u­
ber. Mehr als 100 Kinder kamen_ mit teils 
sehr originellen Masken und erhielten al­
lesamt ein kleines Ge chenk. 

Eine Blutspendeaktion wird vom. Ro­
ten Kreuz am Mittwoch, 24. 2., l~ bis 20 
Uhr im Gemeindeamt durchgeführt. , :::r: 

WIPPENHAM 

Geboren wurde Josef und Sonja May­
böck. Bruck 12, am 9. 3. eine Katrin. 

Eine Alteisensammlung führt die 
Feuerwehr am Samstag, 19. 3"., durch. 

Die pernnilllabführ _findet am 
Dienstag, 22. 3. statt. Altreifen werden 
nicht übernommen. 

Zu einem Frauenbürgertag ladet 
Ortsbäu8rin Aloisia chachinger am 
Montag, 21. 3., 20 Uhr ins Gasthaus 
Kreuzhuber. 

gung am Sonntag, . . , um ~►Uhr-im 
03$th~us Kreuzh11ber . .Bs spric~t Diöze­
~JQQrtlannst I ertreter Lad.islav 

h. 

Feuerw Wippenham erhält nach 
jahrelangem Bemühen neues Auto 
WIPPENHAM. Das jahrelange Rin­

gen um den Ankauf eines neuen Lö cb­
fahrzcuges hat sich für die Feuerwehr ge­
lohnt: Die Finanzierung des 1,6 Mill. S 
teuren Autos ist gesichert, es wird vor­
aussichtlich im Juni 1989 geliefert. Diese 
Kunde hatte Kommandant Josef Regl bei 
der kürzlich im Ga thau Boindecker!@b­
gehaltenen Jah.reshauptversammlung der 
Feuerwehr parat. 

Das derzeit verwendete Fahrzeug ent­
spricht n.icht mehrdenheutigen Erforder­
ni scn und soll künftig als Transportmit­
tel eingesetzt werden . Um die rund 5 Pro-

. zent der Anschaffungskosten, welche die 
Feuerwehr selbst zum neuen Auto bei­
steuern muß, hereinzubringen, will man 
im kommenden Jahr mehrere Aktivitäten 
etzen. 

Einen u,nfangreichen Tätigkeitsbe­
richt erstattete Schriftführer Jo efSchul­
i,ienzucker. Der Kas enbericht von Kas-

sier August Wörlinger zeigte eine posi­
tive Bilanz, so daß bereits ein kleiner 
Grundstock für das anzuschaffende 
Löschfahrzeug vorhanden ist. Großes 
Lob wurde dem Betreuer der Jugend­
gruppe, Josef Spitz«, sowohl von Bür­
germeister Ludwig Weibold, als auch 
vom Abschnittskommandanten, Brand­
rat Hans Rautner au gesprochen . Die 
jungen Florianijünger erzielten bei den 
Wettbewerben im vergangenen Jahr etli­
che Erfolge. Kommandant Josef Regl 
kündigte an , daß er bei dernächsten Wahl 
wegen Arbeit überlastung nicht mehr 
kandidieren werde . 

Für 40J3hrigc Mitgliedschaft wurden Alui> Binder 
und LudWig ndmoier mit der Fcuerwchrverd1Crutme• 
daiflc seeb11. Bcfllrde11 "'11n:fon: Zu H.auptfcucrwchr­
minnem: Jouf Schachin&M, Georg Tro.1 JUn., Peier 
Juoiß111yr; zu ObcrC, nnönnem: Johann Olcch­
her. WahcrGnlblerjun .• ohann Meier. Erich Wiesin­
ger. Slcfan Woldendurfer. Franz Reiter, Jol M Long­
aucr; zum Feuerwehrmann: Johann Weibold JIUl , Rcu, -
hard Re1Khauer. 



Ende des Dornröschenschlafs WIPPENHAM 

eben und miteinander Gemeinschaft fei- Beim Einkehrtag am 26. 3. zum 
ern", erörterte Vorich die Grundgedan- Thema Ohne Ruhe in Gott ist der 
ken dieser Einrichtung. Da ,die Kath. Mensch dauernd auf der Flucht vor sicl:t 
Männerbewegung in Wippenham seit selbst" referierte Pater Franz Maier von 
mehreren Jahren nur mehr auf dem Pa- der Riedbergpfarre im Pfarrheim. Die 
pier besteht, möchte Obmann Johann Obfrau der Kath. Frauenbewegung, Palf,, 
Reisehauer diese nun aus dem Dornrö- line Frauscher, konnte hiezu viele Teil-
chenschlaf erwecken. Als ersten Schritt nehmerinnen begrüßen. Den Abschluß 

bezeichnete Dekanatsobmann Ferdinan4 bildete eine Kreuzwegandacht mit 
Lechner die Bildung einer Aktivisten- ichtgelegenheit. 
runde Eine Mostkost, verbunden mit Blu• 

WIPPENHAM. Zum Thema „Wa­
rum Katholi ehe Männerbewegung?" 
sprach - Diözesanobmann-Stellvertreter 
Ladislav Vorich aus Altheim beim Män­
nertag am 6. 3. im Gasthaus Kreuzhuber. 
Er beleuchtete dabei Probleme der heuti­
gen Gesellschaft sowie das Wesen und 
die Ziele dieser Aktion. "Wir müssen 
mithelfen, den Glauben zu erhalten, zu 
vertiefen und so christliche Geistlichkeit 
verbreiten. Wir müssen mitcinanderGe­
~11efoschaft pflegen, Gemeinschaft su- ------,=------=.------,=--~ ___ ~ menschrtllkkpreisverteilung, führt die· 

Neues m Sachen Steuern freiheitliche Bauemscha~ am Oster-
WIPPENHAM 

Ein ,.,Pfarrcafe" veranstalt 'i die 
Kath . Jugend am 20. 3. in der Volks­
schule. Die Besucher wurdelf mit Spei 
und Trank bestens bewirtet, gleichzeitig 
wurde auch eine Buchau stellung abge­
halten. 

Der Siedlerverein Geinberg-Gurtner­
tal hält am Samstag, 26. 3., 20 Uhr, im 
Gasthaus Kreuzhuber einen Vereins­
abend ab. 

WIPPENHAM onntag, 3-. 4. , 20 Uhr, 1m Gasthaus 
... ~lies über Steuern~ Kreuzhuber durch. 

konnte man am 16. 3. 1mGasthau Kreuz-
huber bei einetn Informationsabend er­
fahren. Refereet Zwingler von der Han­
delskammer Ried sprach sowohl über die 
verschiedenen Möglichkeiten des Steu­
ersparens als auch über die Au wirkun­
gen der im nächsten Jahr zum Tragen 
kommenden Steuerreform. Bürgermei­
ster Ludwig W ibold und ÖVP-Obmann 
Johann ~ischauer berichteten über das 
a~tive Bürgerservice der ÖVP Wippen­
ham, das von-der Bevölkerung rege in 
Anspruch genommen wird. 

KOV-Vorstand wunle 
in Amt bestätigt 

Von Ba<;h bis zu modernen Rhythmen 
Obmann ist stolz auf seine Musiker 

WIPPENHAM. Die Jahreshauptver­
sammlung des Kriegsopferverbandes 
fand am 20. 3. im Gasthaus Kreuzhuber 
statt. Bezirksorgani ationsfeiter Schön­
dorfer aus Ried erläuterte in seinem ~fe­
rat im besonderen die jüngsten Anforde­
rungen im Kriegsopferversorgungsge­
setz. Bei den Neuwahlen wurden der bis­
herige Obmann Franz Berrer owie die 
übrigen Funktionäre in ihren Ämtern be­
stätig! (Stellvertreter Johann Bögl, 
Schriftführer Josef Spitzer, Ka sier OSR 
Friedrich Kreuzhuber und Fähnrich Jo­
sef Granil). Geehrt wurden mit der Ver­
dienstmedaille in Gold Rudolf Berger 
und Engelbert Penninger, in Silber Lud­
wig Edtmaier; das Treueabzeichen in 
Gold erhielt Franz Sausag. 

WIPPENHAM. ,, Was wär schon 
unser Leben, tät 's ,dö Blasmusik net 
geben", sagte Volksschuldirektor 
Walter Drockenthaner aus Reicher. -
berg in einem seiner humorvollen 
Mundangedichte beim traditionellen 

- Frühjahrskonzert der Wippenhamer 
Mu ikkapelle am 12. -3. w, Ga rhaus 
Kreuzhubcr.Er gab dabefauch Erläu­
terungen über die einzelnen Musik· 
stücke §()Wie Kunbiographien der 
Kompqni ten. , 

DaslnS{'ruchsvolTeProgramm, von 
Kapellmeister Karl -iauscher .zusam­
mengesrellt und von den Bläsern über­
zel!gend wiedergegeben, reichte von 
Kompositionen vonl. S. BachüberG. 
Verdi und 1. Strauß bis hin zu moder­
nen Rhythmen von Willy Lange und 

Gerd Rammes. Bravourös zu Gehör 
brachte der junge Ba sist Gerhard 
Mairleitner auf seiner. Tuba das „Ele­
fanten-Ballett" von Kurt Rehfeld. 
Auch das Flöten olo "Happy­
g lucky" von William B, Course, 
vorgetragen von Herta Weinberger. 
wurde mit viel Beifall belohnt. 

.;Eserfülltmichmiteinemgewi sen 
Stolz, daß wir, treu unserem Prinzip, 
dieses Konzert nur mit eigenen Musi­
kern bestreiten ", hob Obmann Mag . 
Erwin Mayr besonders hervor. Im 
Rahmen dieser VeransUlltung erhiel­
ten Thomas Wieser (Tenorhorn'), Ge­
cald Kreuzhuber und Peter Hörandt­
ner (beide Flügelhorn) das Leistu11gs­
abzeichen in Bronze. 

Wippenham stimmt über Kirchenheizung ab 
WIPPENHAM. Zu einer 

Abstimmung, ob eine Kir­
che11hcizung eingebaut wer­
de~ll, wirdesunterdenKir­
chenbesuchem am Oster­
sonntag kommen. 

„Es gibt nicht mehr viele 
Kirchen ohne Heizung! .. . plä­
dierte Pfarrer Jo efSchachoer 
für die Realisierung dieses 

Projektes. Da aber der Pfarr­
gemeinderat die Entschei­
dung darüber nicht alleine 
ütiemehmen möchte, hat man 
sich zu dieser demokratischen 
Lösung ent chieden. 

ln der Kircheru-echnung des 
abgelaufenen Jahres waf die 
größe Au gabenposl die Sa­
nierung des Pfarrhofes mit 

Kosten von 364.000 S, die 
hauptsächlich durch aminel­
und Spendengelder hereinge­
bracht wurden. Einen ent­
sprechenden Anteil dazu steu­
erte die Diözesanfinanzkam­
mer bei. Für die AJtarsanie• 
rung mußten 30.000 S und für 
den angekauften Liednum­
i:nemanzeigen 35. 000 S auf­
gebracht werden. 

Da zu den lilurgi hen Fei­
ern in den Kartagen nur für 
Gründonnenitag und Karfrei• 
111g eine Aushilfe zu bekom· 
men war, wird am Karsams­
tag dieOstemachtsfeier auf 15 
Uhr, anschließend an dieAn­
betungsstuode, vorverlegt. 
Beichtgelegenheit wird noch 
am Freitag, l.4. ,9bis IOUhr, 
geboten. 



26 Gruppen um 
den „Theateroscar" 
Groß eingeschlagen hat der„ The­

ateroscar", den die RIEDER 
VOLKSZEITUNG im Leben geru­
fen bat. Nicht weniger als 26 Ama­
teurbühnen aus dem Innviertel und 
aus dem Bezirk Grieskirchen haben 
ihre Nennung abgegeben. Sie wer­
den in den kommenden Wochen und 
Monaten um die Wette spielen, daß 
sich die Bretter, die angeblich die 
Welt bedeuten, nur so biegen 
werden. 

Mit elf teilnehmenden Gruppen ist 
der Bezirk Braunau am stärksten ver­
treten. Aus Schärding sind sechs An­
meldungen eingelangt, aus Ried fünf 
und aus Grieskirchen vier. Die Spiel­
termine ve.rteilen sich gleichmäßig auf 
das ganz.e Jahr und garantieren, daß 
der „ Theatero car" dauernd im Ge­
spriich.bleibt. 

Die nächsten Spieltermine: 
• Theater „Oberliachd'n" 
Braunau „Gestem" (Eigenproduk-

tion): Samstag, 12. 3., und Sonntag, 
13. 3., jeweils 20 Uhr; Stadttheater 
Braunau. 
e Theatergruppe St. Agatha 
,,Glück mit Monika": Samstag, 12., 
und Sonntag, 13. 3., Samstag, 19., 
und Sonntag, 20. 3 ., jeweils 20 Uhr; 
Sonntag, 20. 3., auch 14 Uhr; Gast­
haus Dieplinger, St. Agatha. 
• Theatergruppe lJ Kallham 
,,Die Ledigensteuer": Samstag, 12. 
und Sonntag, 13. 3., jeweils 20 Uhr; 
·sonntag, 20. 3., 14 und 20 Uhr; Pfarr­
saal Kallham. 

Premiere war in Wippenham 
Vorhang auf für „ Tbeateroscar" 

hieß es erstmals in Wippenham, wo 
das länd1iche Lustspiel „Solo mit Hin­
dernissen~ über die Bühne ging. Das 
Stück war turbulent inszeniert und 
zeigte vor allem in den ersten zwei Ak­
ten viel Bewegung und viele gute Sze­
nen. Die einzelnen Rollen waren gut 
charakterisiert, passend besetzt und 
erstaunlich gut dargestellt. 

Der Feuerwehrkommandant und 
seine Frau überzeugten durch die Ge­
fühlsintensität, das Liebespaar Vevi 
und Michael durch ihre Natürlichkeit, 
der Gemeindediener und die Krämerin 

durch ihre Konsequenz in ihren pfiffi­
gen und humorvollen Rollen. Beton­
ders der erst elfjährige „Peter" spielt.e 
sich in die Herzen der Zuschauer. Er 
zeigte viel Selbstbewußtsein und ser­
vierte seine Pointen mit absoluter Si­
cherheit. 

Alle Darsteller strahlten echten Hu­
mor aus, der sich auch auf das Publi­
kum übertrug, das sich zu Recht gut 
amüsierte und die Leistungen der jun­
gen Spieler ausgiebig belclatschte. 

Die abgerundete Leistung der 
Gruppe war nach der Meinung der 
Jury ein guter Start für den 
,, Theateroscar". 

Ländliches 
Lustspiel 
WIPPENHAM. Ein 

weiteres Mal brachte die 
Theatergruppe Wippen­
ham am 26. 3. ihr „Solo 
mit Hindernissen" auf die 
Bühne. Mit diesem ländli­
chen LU8tspiel unter der 

. Regie von Karl Huber be­
teiligt sich die Gruppe am 
Bewerb um den von 
der RIEDER VOLKS­
ZEITUNG gestifteten 
Theater-Oscar. Das Stück 
wurde auch vom ORF auf­
gezeichnet. Auf dem Foto 
agieren (v. 1.) Josef Wol­
kcrsdorfer, Karl Pennin­

:::::::!!~':'"" I■ ger und Renate Pren­
ninger. 

Geschenk für das 
100. Mitglied 

WIPPENHAM. Dem 100. Mitglied, 
das dem Siedlerverein Geinberg-Gurten­
tal beigetreten war, wurde eine beson­
dere Ehrung zugedacht. Am 26. 3., beim 
Vereinsabend im Gasthaus Kreuzhuber, 
erhielten sowohl der „Hundertste", 
Franz Gumpinger aus Wippenham, als 
auch der Werber Franz Jetzinger ein Er­
innerungsgeschenk. Bezirksobmann 
Franz Lughofer informierte ausführlich 
über die Vergünstigungen der Mitglie­
der. Der derzeit 114 Mitglieder zählende 
Verein wird von Obmann Helmut Ertl aus 
Geinberg geleitet. In einer Abstimmung 
wurde der Ankauf eines „Häcksler-Al­
lesfresser" beschlossen. Für Juni ist ein 
großes Asphaltturnier geplant. 
- ==== :i. 

WIPPENKAM . 

Geboren wurde den ·Ehegatte Rudolf 
und Herta Freund, Neµratting l, ar'tl 4. 4. 
eine Sabine. .• • 

Der „Uardaoger-StickkursK • der 
sich auf fünf Abende aufteilte, ging am 
~8. 3 . .zu Ende. Es nahmen zehn.Personen 
daran teil. In einer Abschlußfeier über­
reichte die Obfrau der Goldhauben­
gruppe, Maria Reisehauer, der Kursleite­
rin Handarbeitslehrerin Siegesleitner aus 
Ried ein kleines Geschenk. 

Am Ostersonntag führte der Kirchen­
chor unter Leitung vori Volksschuldirek­
tor Rudolf Neubauer zum ersten Mal die 
„Kassianmesse" von Karl Norbert 
Schmid mit Instrumentalbegleitung auf. 

Für den Einbau einer Kirchenheizung 
haben sich anläßlich einer Abstimmung 
mehr als zwei Drittel der Kirchenbesu­
cher entschieden„ 

Blumensclmuck und Most 
gleichzeitig prämiert 

WIPPENHAM. Die Preisverteilung 
der im vergangenen Jahr von der Frei­
heitlichen Bauernschaft unter Obmann 
Josef Zeilinger gestarteten Blumen­
schmuckaktion fand am 3. 4. im Gasthaus 
Kreuzhuber statt. Fast alle beweneten 
Häuer der 64 teilnehmenden Familien 
wurden anhand von Dias vorgeführt. Den 
ersten Preis für das am schönsten gestal­
tete Bauernhaus erhielt Maria Zechleit­
ner, SalomoninBruck, den zweiten AJoi­
sia Sausag, Rachbauer in Gunlersberg, 
und den dritten Katharina Höraodtner, 
Holzwimmer in Wippenham. Zum 
schönstgesehmücl"ten Haus der Neben­
erwerbslandwirte wurde jenes von Berta 
Huber, Weinbei;g, gekürt. Ihr folgten 
Paulien Maier, Neuratting, und Angela 
Vorhauer, Sieberting. In der ,Sparte für 
vorbildl_ichen Blumenschmuck an Wohn­
häusern siegte Berta Penninger, Wippen­
ham, vor Marianne Jungmayr, Bruck, 
und Anna Fischerleitner, Mairmg. 

Gl~ichzeitig wurde aud1 eine Mostkost 
durctigeführt. Es gab 30 Wippenhamer 
,,Landessäuren" und 15 „Gä temöste" 
zu bewerten. Am besten bei den Gästen 
schnitt Johann Maier aus Mehrnbach vor 
Stefan Holzleitner aus Geinberg und 
Ernst Mittermaier aus Me.hmbach ab. 
Bester einheimischer Mo terzeuger war 
Leopold Prenninger, Wippenham, vor 
Karl Huber, Weinberg , und Karl Kern , 
Bruck. 

Auch heuer wird in Wippenham wieder 
eine Blumenschmuckaktion durch­
geführt. 

•' 



Wippenhams Musiker zogen Bilanz 
WIPPENHAM. Die euinstrumen­

tienmg der Wippenhamer Blasmusikka­
pelle kostete im Jahre 1965 den damals 
ansehnlichen Betrag von 87 .000 S. Nach 
heutigem .Prei stand gemessen, könnte 
man damj( nicht einmal mehr den beste­
henden Klarinettensatz finanzieren . Die­
sen intere anten Vergleich zog Obmann 
Mag. Erwin Mayr bei der Jahreshaupt­
versammlung am 25. 3. im Gasthaus 
Boindecker. 

Seit dieser Zeit ind aber sämtliche In­
strumente - bis aufdieB-Tuba, eines der 
teuersten Blasutensilien - erneuert wor­
den. Für neue Trachten mußten im abge­
laufenen Jahr 21.000 S, für Instrumente 
und Reparaturen 60.000 S aufgewendet 
werden. 
- K~peUmeister Karl Rauscher hielt -so­

wohl Rückblick als auch Vor chau auf 
Veranstaltungen des kommenden Jahres. 
Besonders hervorgehoben wurde, daß 

beim Bezirk musikfesl in Geinberg, wo 
man in der Konzertwertung erstmals in 
der Leistungsstufe B angetreten war, 
einen 1. Rang mit Auszeichnung errang. 
Es-gab 68 Gesamtproben und 23 Aus­
rückungen. Eifrigster Probenbesucher 
war Peter Hörandtner, der nur eine 
einzige Probe versaumte. In Ausbil­
dung stehen sieben Jungbläser. Wäh­
rend des Ausbaues des Probenraumes in 
der Volksschule ist die Musikkapelle der­
zeit im Gast.hau Boindecker unterge- " 
bracht. -

Bei der Neuwahl wurde der bisherige 
Obmann Mag. Erwin Mayr \n seinem 
Amt bestätigt. Stellvertreter wurde Jo­
hann Mühllechner, Kassier Johann 
Feichtinger (Karl Kasteneder), Kapell­
meistersteUvertreler und Schriftführer 
Karl Hörandtner (Jo ef Zeilinger), Ar­
chivar Ferdinand w·eser und Jo ef Pen-
ninger. 

WIPPENHAM 

Geboren wurde den Ehegatten Rein­
hard und Maria WeiJbuchner, Wippen­

,ham 18, am 12. 4. ein Alexander. 
Den Wissenstest für Jung~eue~ehr­

männer legten in der Kasem~ m Ried un­
ter ihren Betreuern Josef Spitzer und Jo­
sef Kasteneder ab: Josef Emmer _und ~o­
sef Fischerleitner (Bronze), Mano Wm­
lersteiger und Karl Penninger (Silber) , 
Otmar Zeilinger und Gregor Strasser 
(Gold) . 

Die Frühjahrsübung der FF Wippen­
bam unter Kommandant Josef Regl 
wurde am 17. 4. abgehalten. Angenom­
men wurde ein Brand in der Volkssch';',le 
mit gleichzeitiger Berg~ng der Schulkin­
'der. Dabei kam auch die neu angekaufte 
Tragkraftspritze zum Ein atz. 

Der Maibaum wird von der Feuer­
wehr am Sonntag, 1. 5. , 14 Uhr, aufge­
stellt. 

- J:ine Ex.ku~si~n,sfabrt unternahm am 
17. 4. die freihe1t1Jche Bauernsch~ ~n­
ter Obmann Josef Zeilinger. Bes1chttgt 
wurden Gärtnereien in Mattighofen und 
in Neumarkt am Wallersee. Den Ab­
schluß bildete eine Einkehr im Müllner­
bräu in Salzburg. 

Schlauchturm wurde abgerissen 
und Wird• nun wieder gebraucht · 

WIPPENHAM (Red). Etwas voreilig ging die Wippenhamer 
Feuerwehr ans Werk, als sie vor sechs Jahren den Schlauchturm 
des Zeughauses kurzerhand abriß. Damals glaubte man, für 
Kunststoffschläuche sei eine. solche Trockenvorrichtung nicht 
mehr notwendig. Dies war ein Irrtum, wie sich nun herausstellte: 
Das Landesfeuerwehrkommando forderte in einem Brief die Wehr 
iuf, wieder einen solchen Turm zu errichten. 

Weil Treviraschläuche angeblich nicht 
mehr zum Trocknen aufgehängt werden 
bräuchten, schlug dem Schlauchturm des 
1970 errichteten Zeugh,auses vor sechs 
Jahren die letzte Stunde. Gerade einen 
solchen SchJauchturm oder aber eine 
Schrägtrockenanlage empfiehlt - da.s 
Kommando in Linz nun der Wehr. In 
nächstt;:r Zeit ist, so Bürgermeister Lud-

. Beim Kraxeln wird die 
• neue Spritze geweiht 

WIP~ENHAM. Ein gmßes Mai­
baum.fest hält die FF Wippenham am 
Samstag, 21., und Sonnrag, 22. 5., im 
Hof des Gasthauses Kreuzhuber ab. -Am 
Samstag gibt es ab 20 Uhr Tanz mit den. 
"Inntal Buam" . Am Sonntag wird utn.9 
Uhr die neue Motorspritze gewe.ij:it' • 
daran· schließt sich ein Frühschopptjl., ' 
Um 13 Uhr wird der Maibaum belcraxelt 
anschließend um 14 Uhr wird er verlost: 
Für 15 Uhr ist geplant, die neue Motor­
spritze vorzuführen. 

wig Weibold, dafür aber kein Geld da, 
später werde man darüber reden können. 

Für Verwirrung orgte aucb eine wei­
tere Mitteilung des Landesfeuerwchr­
kommando . Die Linzer taten dem Wip­
penhamer Kommando kund, daß beide 
Garagen beim Zeughaus der Wehr zur 
Verfügung stünden. Die Florianijünger 
benützen derzeit nur eine der beiden, 

WIPPENHAM 

Ein Preiskegeln veran taltete der 
ARBÖ-Ortsklub mit O&mann Josef Em­
mer am 23. 4: im Gasthau LanginKirch­
heim. [n der Herrcnklas e siegte Josef 
Frauscher, Wippenham, vor M"ax. Roth­
ner, Gunen, und Albert Fischer. Wip­
penham; bei den Damen war Karin Frau­
scher, Wippenham, vor Manuela Roth­
ner, Gurten, und Traudl Reich, Kircb• 
heim, erfolgreich. Die besten in der Gä-
teklasse waren Peter Frauscher, Rei­

chersberg, WalterGrübler jun., Wippen­
ham , und Karl J_.ehner, Gurten. 

brauchen aber mehr Raum. Der Bürger­
meister legte einen Baubewilligu!)gsbe-
cheid a_us demJahr 1968vor, indemaus­

drücklich nur ein Raum der Wehr als' De­
pot, derzweiteaberderGemeindeal6Ge­
räteraum zugesprochen wird. Solange 
nicht ein kleiner „ Wirtschaftshof„ ge­
baut wird; kann die Gemeinde auf diesen 
Raum nicht ven:ichten. 

Die Wehr geht aber bei der Gem~inde 
dennochnichtleeraus.Ein Teil des Uber­
schusscs voo I Mill. S; der in den vergan­
genen zwei Jahren im ordentlichen Bud­
get erwirtschaftet wurde, kommt einem 
neuen Feuerwehrauto zugute. Der 
andere Teil ist für d n chulhausanbau 
bestimmt, der jetzt in Angriff genommen 
wird und bis zum S. chulbeginn im Herbs\ 
abge chlo sen sein soll. Die Kosten be­
laufen ich auf2,2 Mill. S. Das Gesamt· 
vennögen der Gemeinde beträgt 5,5 die 
Schulden 1,05 Mill. S, was einer Pro­
Kopf-Verschuldung yon 1976. S ent­
spricht. 

Zerschlagen baben sich übrigen "die 
Pläne, in Wippenham einen ISO-Woh­
nungsbau zu errichten - es fehlt an Be~ 
werbem. Das dafür vorgesehene Areal 
muß m,1n anderweitig verwendet werden . 

[ waP,EHHAM 7 
Auf 83 I.,ebeo.sjahre zurück.blic~en 

konnte am J l. 4. Mariann Langmaier, 
Neuratting 2. 



--...;:~ 

Feuerwehr:· Keine Schildbürger! 
Bürgermeister: Nicht übers Knie! 

WIPPENHAM (Red). Vehement zurückgewiesen wird von 
Wippenhams Florianijüngern der letztwöchige Bericht über die 
Schlauchturm-Komödie. Es sei keinesweg so, wird seitens der 
Feuerwehr entgegnet, daß der Turm voreilig niedergerissen 
worden wäre. Vielmehr wäre das aufrund seines äußerst desolaten 
Zu taodes erfolgt. Kein Feuerwehrmann hätte sich zum Schluß auf 
den Turm zu steigen gewagt. , 

Zweitens fordere die Feuerwehr keF 
nesfalls den Bau eines neuen cl-ll,auch­
turmes, sondern lediglich die Nutzung 
beider Garagen im Zeughaus. Soweit die 
Stellungnahme der FF Wippenham, 

Eine nochm;tlige Rückfrage bei der 
Gemeinde bestätigt aber den .vonvöchi­
gen AnikeL Bürgermeister Ludwig Wei­
bold sieht keinen Anlaß, vQn seiner Aus-

WIPPENHAM j I WIPPENHAM j . sa~e etwas zwüclczunehmen. Sehr wohl 
'--:------------_J ._ _____________ ...1_ sei der Turm seinerzeit mit der Begrün-

Ach_t Ers~~ommunikanteo (drei Kn~- Hochzeit feierten am 30. 4. Manfred dung abgetragen worden, daß er nicht 
ben, fünf Madchen) wurden mit ihren EI- und Sonja Siegcsleitner, geb. Zeilinger. mehr benötigt werde. Nun kriti iere das 
te~ am 8. ~- von der MusikkapeUe zur Bruck 3. Lande feuerwehrkommando das Fehlen 
Karc~e geleitet. Dort empfingen sie, vor- Ein Maibaum, aufgestellt von der eines solchen Turmes. . 
bereitet von Pfarrer Jo ef Scha.;hner, Feuerwehr Wippenham, schmückt auch Und z~ d~n Gar<!gen: in keinelJl einzi­
z~ ersten Mal die heilige Kommunion. in diesem Jahr wieder den Platz neben der gen Schriftstück ei laut Bürgermei ler 
Dae Messe gestaJtelen die Volksschüler Volksschule. Er wurde von Franz Wör- festgehaJten. daß beide Garagen • im 
unter Direktor Rudolf Neubauer. linger aus Mairing gespendet. Zeughaus der Wehr zustünden. Seit jeher 

Am Bittgang nach Dobl bei Rei"chers- gelte die Regelung. daß eine Garage von 
An der Florianimesse am 1. 5. betei- d G • d t rd darf berg am .7. 5. beteiligten sich 52 Perso- er emem e genutz we en • 

nen. Im Vorjahr waren es 56. ligten sich viele Feuerwehrkameraden. DieGemeindestehedenWünschender 
Sie wurden von der Musiklcapelle ge- Feuerwehr n1·cht verschloss Einen Informationsabend Das en gegen-" schlossen in die Kirche geleitet. u·· ber vers·1chert d Bü • t '?.ringt die Steuerreform" veran taltetdie • er rgerme1s er. 

OVP-Ortsgruppe am Mittwoch, IS. S., Z.u einer Saukopfpartie luden die Aber: ,, DasläßtsichnichtübersKniebre-
20 _Uhr, im Gasthaus Kreuzhuber. Es SPO-Frauen unter Maria Grübler am 23. chen!" Die Gemeinde habe einige Pro­
spncht Bundesrat Erich Holzinger. 4. ins~asthaus Kreuzhuber. Jekte laufen, die ihre fl.~nze Finanzkraft 

bean pruchen, so Wc1bQld. Eines dieser 
Informationsveranstaltung der ÖVP Um ugenehmigung haben ange- Vorhaben sei die An chaffung eines 

zur Steuerreform am Mittwoch, 18. 5,, sucht: Engelbert und Marianne Ellinger, neuen Feuerwehrautos um stolze J ,7 
20 Uhr, Gasthaus Kreuzhuber. Weinberg 5 (Bau der zweiten Hälfte des Mill. s ... 

Wohnhauses); Josef und Sonja Mayer-

WIPPENHAM böck, Bruck 12 (Generalsanierung des -
Wohnhauses und Garagenbau). Dank und Anerkennung für 

den Seriorenbund-Obmann Gestorben ist am 
12. 5. im 81. Le­
bensjahr Katharina 
Kreuzhuber, Wip­
penham 9. Die als 
ausgezeichnete Kö­
chin belcannte und 
beliebte Gastwirtin 
wurde am 17. 5. un­

ter großer Anteilnahme der Bevölkerung 
zu Grabe geleitet. Musikkapelle, Kir­
chenchor, Frauenbewegung, Senioren­
bund und Jägerschaft gaben der guten 
,.Herbergsmutter.. die letzte Ehre. 
K.reuzhuber kam im Jahre 1929 von 
Mehrnbach nach Wippenham wo siege­
meinsam mit ihrem Gatten Franz Kreuz­
huber-deram 18. 5. die VolJendungdes 
83. Lebensjahres nun allein feiern muß ­
das Ga thaus in der Onsmille erwarb. 

Der Bittgang nach Dobl bei Reichers­
berg wird am Samstag, 7. 5., mit Treff­
punkt 7 Uhr in der Pfarrkirche gehalten. 
Die Rückfahrt erfolgt mit einem 
Autobus. 

WIPPENHAM 

Das 87. Leben jabr vollendete am 1. 
6. Maria Reich, Bruck 8. 

Einen AusOug ins Mühlviertel mit Be­
sichtigung einer Keksfabrik unternahm 
am 24-5. der Seniorenbund n1it Obmann 
Rudolf Prenninger. 

Eine Pfarrwallfahrt nach Maria-Eck 
in Bayern führte die Kath. Frauenbewe­
gung unter Obfrau Pauline Frau eher am 
28. 5. durch. Pfarrer Josef Schacbner 
freute sich besonder , daß diesmal auch 
einige Männer dabei waren. 

WIPPENHAM. Dank und Anerken­
nung sprachen sowohl ~ürgermeister 
Ludwig Weibold aJs auch OVP-Obmann 
Johann Reisehauer bei der Jahreshaupt­
versammlung des Seniorenbundes dem 
Obmann Rudolf Prenninger für sein akti­
ves Wirken aus_ Altbürgermeister Josef 
Ebner aus Aurolzmünster referierte im 
besonderen über den neuesten Stand der 
Pension reform. Der Seniorenbund be­
steht derzeit aus 61 Mitgliedern. Bei der 
Neuwahl wurde der bisherige Ausschuß 
mit Obmann Rudolf Prenninger einstim­
mig wiedergewählt. 

DANK- Für die Anteilnahme anläßlich des Ablebens meinet lieben Gattin , 
unserer Mutter, Schwieger-. Groß- und Urgroßmutter, der Frau 

KATHARINAKREUZHUBER 
Gastwirtin in Ruhe, Wippenham 9 

danken wir aJlen herzlich. Besonderer Dank gilt Herrn Dr- Josef Mayr für djc . 
ärzt!jc~ Betreuung. Ebenso danken wirhochw. Herrn Dech,ant JosefSchachner 
füi die Führung des Konduktes und die lro tvollen Worte sowie hochw. Herm 
Kons.-Rat Ri hard Bohuslav für die A istenz. Unse:r Dank gilt auch der 
Mu jkkapelle, dem Kirchenchor, der Frauenschaft und dem Seniorenbund für die Begleitung auf 
ihrem letzten Weg. Danken möchten wir auch allen Verwandten und Bekannten für die Teilnahme 
am Begräbnis und an den abendlichen Gebeten, für die vielen eiligen Messen sowie für Kranz-
und Blumenspenden In tiefer Trauer: 
Wippenham, im Mai 1988. Familien Kreuzhuber und Hörandtner 



Neue Pumpe für Wippenhamer Wehr 
WIPPENHAM. Ohne zu zögern 

kaufte die Gemeinde für die Wippenha­
mer Feuerwehr eine neue Tragkraft­
spritze, aJs bei der Herbstübung im ver­
gangenen Jahr die „altersschwache" 
Pumpe zu streiken begann. In einem fei ­
erlichen Akt wurde das neueGerätam22. 
5. von Pfarrer Josef Schachner gesegnet 
und von Bürgermeister Ludwig Weibold 
offiziell seiner Bestimmung übergeben. 

„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur 
Wehr! Um dieser Parole gerecht zu wer­
den. übernehmen wir auch eine große 
Verantwortung"' , so Brandrat Hans Raut­
ner, .,und wir brauchen immer wieder 
Schulungskurse, um im Ernstfall mit die­
sen Geräten venrautzu sein! .. In Wippen­
ham sei ihm auch um den Feuerwehr-

nachwuch nicht bange, weil eine sehr 
gut betreute Jugendgruppe bestehe. 

Die neue Spritze kostete 120. 000 S und 
wird zu '20 Prozent vom Landesfeuer­
wehrkommando subventionie". Sie 
wurde noch am selben Tag den interes­
sierten Zusehem fn Aktion vorgefühn. 
Kommandant Josef Regl dankte der Ge­
meindevenretung, die für die Belange 
der Feuerwehr immer ein offenes Ohr 
habe. 

Dem Prühschoppenkonzert der Mu­
sikkapelle schloß sich das traditionelle 
Maibaumkraxeln an. Hier siegte Thomas 
.Prenninger vor Reinhard Reisehauer und 
Walter Gnlbler. Den Maibaum gewann 
bereit.<s zum dritten Mal Otmar Zeilinger. 

Walter Griibler bleibt 
SP-Chef in Wippenham 

- L1 ___ W_IP_P_EN_H_A_M _ _ __. 

WIPPENHAM. Eine umfassende Er­
läuterung der Wandlung der SPÖ seit 
ihrer Gnlndung- vor l 00 Jahren gab 
LAbg. Helmut Scbamberger bei der am 
25. 6. im Gasthau Kreuzhuber abgehal­
tenen Jahreshauptversammlung. Ob­
mann Walter Grübler trug seinen Tätig­
keitsbericht über die abgelaufenen drei 
Jahre vor. Er dankte dabei be onders den 
Frauen für die Gratisarbelt für das Frau­
encafe owie der Gemeinde für das gute 
Arbeilsklima. Der scheidenden Kassie­
rin Katharina Emmer wurde ein Ge­
schenk überreicht. Bei der Neuwahl 
wurde der bisherige Obmann Walter 
Grübler einstimmig wiedergewählt. 

Der weitere Vomaod: Stellvertreter Jose(Penninger, 
Kassier Georg Berger (J~:<ef Emmer), So:hriflführcr 
Frnnz Blndu(Hcdwig Bcrger). Fraucnv rsitzende Ma­
ria Grilbler (Helga Penninger), Klwier M:tria Pu~her 
(The,r.sia Duft) und Schriftfiihrer Jn:nc, Kern (Hedwig 
Bergcr). 

~eJugendgruppederfeuerwehrmit 
&ve1-1er Josef Spi~er err.eichle ~ ~8 . ~. 
bei einem Bewerb m Breitenschutzmg m 
Bronze Rang drei ond in Silber R~ng _ie­
ben Be.im Messebewerb am 4. 6, m Ried 
~rtpttg;. ie i.n:Brohie ebenfalls Platz. dr~ 
und -in Silber Platz eins und erhielt dabei 
den einzigen zu vergebenen Pokal. 

Den Tag der Tracht feierte am 5. 6. 
die Goldhaubengruppe, sie lud dieBev~l­
kerung zu eioem Früh. tück auf den Kir­
chenplatz. Wegeodesschle~te_n Wetter 
mußte -•die Veranstaltung m die Volks­
schule verlegt werden, was dem Andrang 
abe'r keinen Abbruch Uttc. Der Reinerlös 
von 5000 S wird , so Obfrau Maria 
Rei chauer, für die Kirchenheiiung ge­
spendet. 

WIPPENHAM 

Einen Gemeinde- und Familienwan­
dertag veranstaltet die ÖVP-Ort gru.ppe 
am Sonntag, 26. 6. ; Treffpunkt ist der 
On_splatz beim Gasthaus Kreuzhuber um 
9'Uhr._ _ 

=== 
WIPPENHAM 

Einen Dank- und Abschiedsgottes­
dienst feierten am 24. 6. die vierten Klas­
sen der Klosterschulen Ried mit Pater Jo­
sef Kreuzhuber in Wippenham. Dies war 
auch gleichzeitig als Gedächtnismes e 
für ihre vor zwei Jahren plötzlich verstor­
bene Schulkameradin Silvia Reisehauer 
gedacht. Den Ab chluß bildete ein ge­
meinsamer Friedhof gang zu ihrem Grab. 

Die Caritas-Haussammlung der 
Kath . r.fännerbewegung erbrachte 
10.850 s. 

Der ~meinde- und Familienwan­
dertag, den die ÖVP.unter Obmann Jo„ 
hann Reisehauer am 26 . 6 . veranstaltete. 
war recht gut besucht. Die Route' führte 
vom Ortsplatz über Buchwald und Wein­
berg zur Zwischenstation "Rachbäue­
rin M in Gundersberg, wo man sich für den 
zweik:n Teil stärken konnte. Einen ge­
mütlichen Ausklang fand die Veran tal­
tung bei der Famfüe Mairleitner in Mai­
ring. Der älteste Teilnehmer war mit 79 
Jahren Johann Penninger , die jüngste -
sie mußte mit ihren drei Monaten aller­
dings noch gefahren werden - war Ka­
trin Mayböck. Sie erhiclten ein kleines 
Geschenk. Den von Bürgennei .er Lud 
wig Weibold gestifteten Hauptprei 
einen Rundflug für drei Personen, 
wann Ema K.impßinger. -WIPPENHAM 

Einen Informationsabend über die 
neue Steuerreform veranstahete die 
ÖVP-Onsgruppe am 18. 5. im Gasthaus 
K('euhuber. In cinem ausführlichen Refe­
rat bezeichnete Bundesrat Erich Holzin­
ger aus Eferding sie als über chaubarer, 
gerechter, lei tungsfreundlicher _u~d so­
zial ausgewogener. Vor allem s~J s1~ ~­
reits richtungswei end für den Eml.ntt m 
die EG. Ortspartei bmann Johann 
Rei chauer erinnerte an das eingerichtete 
Bürgerservice, das von der Bevölkerung 
jederzeit in Anspruch genommen werden 
könne. ' 

Die Jagdhüterprüfung hat ~ebi:iut 
Zechleitner, Bruck 2 , am 19. 5 . . ln _Linz 
mit Erfolg abgelegt. 

Schachspiel und Feier 
zum Ende des Schuljahrs W I P P E N H A M ///////////1 W I P P E N H A M //////////// 

WIPPENHAM. In den Wo­
chen vor Schulschluß wurden in 
der Volksschule mehrere Veran-
taltungen durchgeführt. Für die 

klaglose Abwicklung der Schach­
meister chaften sorgte Volks­
schullehrer Hannes Wolfsgruber. 
Br stellte auch acht chöne Pokale 
und eine Anzahl von Sachprei eo 
zur Verfügung. In der 1. Klasse 
siegtE Manuel Wintersteiger vor 
M.ii'tjna Prenninger und Andreas 
Weiennann, in der 2. Klasse Ste­
fan Trenker vor Andrea Müh.1-
lechner und Daniela Prenninger, 
in der 3. Klasse Birgit Kru teneder 
vorHannesFischerleitnerundGa­
bricle Fischerleitner, in der 4. 
Klass Beatrix Kasteneder(Volk ·­
schul-Schachmei terin) , vor Josef 
Fisch«J&wefiln Mi~laRegl . 
Schwerpunkt der Schul chluß-

feier war eine Au stellung der 
SchüJerwerke . des gesamten 
Schuljahres, an · deren Vorberei­
tung und Durchführung aJle Leh­
rer und Schüler beteiligt waren, 
Vom kleinen Werkstück bis hin zu 
einem riesigen, eJf Meter langen 
BühnenbiJd konnte alles besichtigt 
werden. Für Hei1erkeit sorgten 
zwei" Tonsrudios", wo Eltern ihre 
Kinder auf Tonband auch aus fnl­
heren Schuljahren anhören konn­
ten. Mit einem kleinen Grillfest 
für alle Schüler upd chauspieler, 
die bei der Theateraufführung 
„Pippi Langstrumpf" mitgewirkt 
hatten, das ich am Abend auch für 
die Eltern forsetzte, schloß ein ar­
beitsreiche Schuljahr gemütlich. 
1600 S Spendengelder finden für 

nrichtung gcg flstähde des 
Schulanbaue Verwendung. 

Geheiratet haben am 16. 7. in 
~t. Martin Johann Penninger, 
Wippenham, Geretsdorf 6, und 
Angela Eder, St. Martin. 

Baugenehmigungen wurden 
erteilt an Jaroslav Rybka, Außer­
guggenberg 5 (für Wohnhau -
umbau mit Garage), Peter und 
Maria Radelsberger, Weinberg 2 
(für Wohnhaussl!nicrung) und 
Mag. Anton und Mag. Maria Pla­
nitzer, Wippenham (für Wohn­
hau neubau). 

Vom ·hwarzen Kreuz wurde 
Gemeinde:,ekretär Ernst Schar­
dinger für seine langjährige Tätig­
keit im Rahmen der Kri gsgräber­
für orge mit dem hrenkreuz am 
Bande ausgezeichnet . 

Geheiratet haben am 10. 7. der 
Kfz-Mechaniker Gerhard Kern, 
Bruck 4, und die Damen chnei­
denneisterin Elisabeth Verwan­
ger aus Salzburg. 

·l!Jinen Ausflug nach St. Johann 
• :Pongau zur Obergasseralin 
machte am 1 l. 1. die Ortsbauern­
schaft unter Ortsbäuerin Aloisia 
Schachinger. 

Wegen Urlaub ist das Gemein­
deamt vom 18. -30. 7. geschlos­
sen. Notwendige Tierpässe wer­
den bei Gastwirt Kreuzhuber aus­
gestellt. 



W I P P E N H A M //////////// 
Geheiratet h.aben am 7. 8. der 

Mu ikschullehrer Franz Eder, 
Mehrnbach, und die Buchhalterin 
Edith Eder, geb. Hörandtner, 
Wippenham. 

W I P P E N H A M //////////// 
Das 75. Lebensjahr vollendete 

am 29. 6. der Pensioni t Mathias 
Reichinger euralting 23. 

Die Matura abgelegt hat Her- -
mann Rohringer, Sohn von Her­
mann und Erika Rohringer, Wip­

nham 34, am Bundesgymna-
m Ried. • 

Die Jugendgruppe der Feuer­
wehr mit Betreuer Josef Spitzer 
war in den letzten Wochen bei ver­
schiedenen Bewerben aktiv. So 
erreichte sie beim Bezirksbewerb 
in Neuhofen in Bronze den 4. und 
in Silber den 7. Rang. Beim Ab-
chnittsbewerb in Lambrecltten 

kam sie in Bronze bereits aufR.ang 
eins uncl.M Silber aufR.ang vier. rn 
Tai kirchenbeJegten iedannaber 
sowohl in BronzeaJ · auch in Silber 
R.ang eins. ach Jän,erer Durst­
strecke erreichte auch die i.:­
werbsgruppe unter Josef K.asten­
eder mit dem achten Rang in 
Bronze wieder einen Pokal. 

Einen Ausflug zur HoferaJm 
bei Filzmoos untemahm die KOV­
Ortsgruppe unter Ob01ann Franz 
Berrer am 2. 7. 

Pokale 
WIPPENHAM. Die Jugend­

gruppe der Feuerwehr Wippen­
ham unter ihrem Betreuer Josef 
~pitzerergatterteim heurigen !ahr 
msgesamt neun Pokale und zwei , 
Plaketten. Sie trat auch beim l..an­
desbewerb in Micheldorf an und 
wurde in Bronze und Silber die 
zweitbeste Gruppe des Bezirke . 

Noch besser schnitt sie beim Ju­
gendlager in Andorf im Lagerbe­
werb ab: Hier landeten die Wip­
pcnhamer als Bezirksbe te in 
Bronze und Silber auf dem 2. 
Platz. 

W I P P E N H A M 1/////////// 
Geboren wurde Franz und Ma­

ria Binder, Neurauing 20, eine 
Martina. 

Eine Hochzeit nach aJtem 
Brauch feierten am 4. 9. Gottfried 

chardinger aus Senftenbach und 
MariaSehardinger, geb. Hörandl­
ner, Wippenham 10. Sie wurden 
in ge chmückten Kutschen mit 
Pferdegespann zur Kirche ge­
fahr~. 

Zum Patrozinium, das am 
kommenden Sonntag gefeiert 
wird, kommt am Samstag, 10. 9., 
ab 19 Uhr ein Kapuzincrp ter aus 
Ma,ia- chmolln zur Beicht­
au hilfe. 

W I P P E N H A II //////////// 
Geheiratet haben am 31. 7. der 

MaschineoschJo ser Chri tian 
Reisinger, Geinberg, und die 
Schneiderin Franzi lca Rei inger, 
geb. Spitzer, Wippenham. Bruck 
11. 

Die hrlstophorus.sammlung 
zugunsten der MIV A ergab 3330 
s. 

W I P P E N H A M //////////// 
Geheiratet haben am 14. 8. der 

Bankangestellte Gerhard Brand­
tetter, St. Florian am Inn, und die 

Sekretärin Annemarie Kern, Wip­
penham Bruck 4. 

Das 81. Lebensjahr vollendete 
am 1'.3. 8. der Bundesbahnpensio­
nist Johann Langmaier, Neurat­
ting 2. 

W I P P E N H A M lll/llllllll 
W I P P E N H A M ///////////1 Ein Fahrradgeschicklicbp 

keitsfahren für Kinder bis l~Jah-
Zum 30jährigen Bestehen des ren veran talt t der ARBO am 

Nebenerwerb landwirts- und Sonntag, 25. 9. um 13 Uhr in Neu-
Kleinhäuslerbund Wippenham raning. 
machten die Mitglieder mit ihrem 
Obmann Johann Mühllechner Problenunülhtbfuhr in der 
einen Ausflug. Die Reise ging Sonderabfall ammelstation ist am 
überBadJschl,denSölkerpaßund Montag, 26. 9. , 14.45 .. -.15.45 
Murau nach Salzburg und fand in UhraufdemOrt platz . .,Ubemom­
Eugendorf einen gemütlichen men werden Farben, Lösung mtt-
Ausklang. & tel , Pflanzen chutzmittel. ~edi-

. . ~ kamente. Körperpflegemittel. 
Di penden zur Caritassamm- , Chemikalien , Queck ilberab-

lurrg gegen Hunger und Not betru- falle ämlliche Batterien sowie 
gen 2730 Öle ~nd Fette. 

Schulanbau in Wippenham 
ist teurer als erwartet 

WIPPENHAM. Mit den 
für den Schulhausanbau ver­
anschlagten 2,3 Mill. S wird 
die Gemeinde nicht das Aus­
langen finden. Mit dieser 
Tatsache wurden die Ge­
meinderäte bei der Sitzung 
am 26. 8. konfrontiert. 

Etwa 400.000 S werden ver­
schiedene Neuanschaffungen, wie 
Fenster, Fußböden, Wand- und 
Deckenverkleidungen noch ver­
schlingen, die beim er Len Kosten­
voranschlag nicht berü ichtigt 
wurden. Auch der Mu ikverein 
hat sich für die Probenraumaus-
tattung neben iwilligen Ar-

beitslci tungen zu einem Pau­
schaJbetrag von 25.000 S ent­
schieden. VP-Obm.ann Johann 
Reisehauer plädierte, euch de~ 
Kirchenchor für Proben ei~ 
Räumlichkeit zur V rfügung ~ 
stellen. Der Anbau ist bereits sOF 
weit fertiggestellt , daß mit chut­
anfang der Schulbetrieb störungs­
frei abgewick_eh werden kann. 

Bereits vor zwei Jahren wurde 
der Bau von Garagen mit Kosten 
von etwa 600.000 S beantragt. Da 
damals für dieses Projekt kein 
Geld aufzutre,öen war . eine ReaJi­
sierung aber immer dringender 
wird, wurde ein neuer Finanzie­
rungsplan beschlo en. Mehr als 
_300. 000 S werden zur Sanierung 
des Wirtschaftsweges Weinberg 
aufgewendet wer(,jen milssen. 
..-Ein Anlr~_g der ami1ic An.zeo­

~ ber aufUbertragu.og ~r Wob~ 

nung Wippenham 22 in das Eigen­
tum oder auf langjährige Vermie­
tung wurde zurückgestellt Der 
Gemeinderat fand diese beiden 
Varianten wegen der im Erdge­
schoß befindlichen Arztordina­
tion aJs nicht sinnvoll. Hier könnte 
man ich einen eventuellen Ver­
kauf des g mten Objektes vor­
stellen. 

AbgelehntwurdeeinAmragdes 
Bezirkssportau chu e.-; auf Ein­
führung eines portgroschens. 
Der Stierhaltungsgenosseru haft 
Wippenham wird zum Ankauf 
eines Herdebuchstieres eio Zu­
schuß von 1500 S gewährt. Die. 
Tran portkoslen für die 13 Kin­
dcrgartenlonder werden auch 
heuer wieder von der Gemeinde 
übernommen. 

Bahnkreuzungen 
aufgelassen 

WIPPENHAM. Durch die Er­
richtung einer Unterführung in 
der Ortschaft Bruck können drei 
schieneogleichc Eisenbahnkreu­
zungen (eine öffentliche und zwei 
privare) aufgelassen werden. Die 
erforderlichen neuen Straßenteile 
sowie der bereit bestehende Weg 
werdenbiszumAnschJuß Güter­
weg Grülling„ staubfrei g;rnacht. 
Da die Arbeiten rasch voran­
schreiten, wird man die neue 
Straße baJd ben0tzen können. 



■ nd' Ratscb'n" ■ 

Der Wippeobamer Kirtag 
konnte heuer gleich l.'IVeimal gefei­
ert werden. Am 11. 9. Jahrte der 
Kirchenchor unter Leitung von 
Direktor Rudolf Neubauer anliiß­
lich des Festtages die Bauern-

W I P P E N H A M //////////// 
J)ie penden zum Missions­

,.M)f'lntag betrugen 1924 S. 

W ~ p 1 _-H A • //////////// 
Das 80. Lebens­
jahr vollendete 
am 21. 9. Josef 
Streif, Allbauer 
vom Rehrnbau­
erngute in Ge­
retsdorf 2. Der 
Jubilar war 
zeitl&ens 

Landwirt. Von 1942' bis 1945 
mußte er Kriegsdjenst leisten, wo 
er unter anderem auch in Rußland 
zum Einsatz kam. Vor etwa 30 
.Jafiren zog er sich einen kompli­
zierten Beinbruch zu. der ihm ein 
halbes Jahr Krankenhausaufent­
halt bescherte und an dessen Fol­
gen er bi heute noch zu leiden hat. 
Streif war auch sechs Jahre im Ge­
meinderat tätig und i t Mitglied 
des KOV, der Feuerwehr und des 
Senjorenbundes. Große Freude 
bereiteten ihm die vielen Auf­
merksamkeiten anläßlich seines 
Geburtstages, besonders sejtens 
der Musikkapelle, der er 30 Jahre 
als F-Bassist angehörte. 

Auf 70 Lebensjahre zurück­
blicken konnte am 24. 9. die Pen­
sionistin -Anna Satllegger, Mai-·· 
ring 3. 

Der Schulanfang wurde mit 
einem von den Kindern selbst ge­
stalteten Gottesdien t eingeleitet. 
Heuer drücken 13 Kinder zum er­
sten Mal die SchuJbanlc In der 
zweikJassig geführten Volk -
schule - Schulversuc1' wenig ge­
gliederte Grundschule - unter­
richten Direktor Rudolf Neu­
bauer, Sonja Jungreithmayr und 
Johannes Wolfsgruber. Als Reli­
gionslehrerin betreut Gertraud 
Straßer und als Arbeitslehrerin 
ROl!Wttha Anzenberger die 
Kinder. 

W I P P E N ff A M //////////// 

messe von Anene '/homa auf. Die 
Kath. Landjugend betreute an­
schließend die Bevölkerung auj 
dem Kirchenplat'l. mit Kaffee und 
Kuchen. Eine Woche spdter rück­
ten dann erst die Kinagsstanderl 
an. Es bleibt die Frage, ob der 
erste Termin woh) i.ufrüh oder der 
•,weile w sptJI war. Tatsache ist je­
denfalls, daß Wippenham da­
durch zu zwei Kirtagen kam. 

W1 P P E N H A M //////////// 
Ein Rad-Gescbicklichkeits­

fahren für Kinder veranstaltete 
der ARBÖ unter Ob~n Josef 
Emmer am-2-5 . 9, in- euraning. 
Die Rcihung der besten Fahrer: 
bis 7 Jahre: EngeJben Ellinger vor 
Stefan Pointecker und Jo ef Vor­
hau~r;, 7 bis 10.Jahre: Marianne 
El.l.i._nger vor Manuel Anzengruber 
ond Josef Fischerleitner; 10 bis 12 
.Jahre: Rene Krämer vor Richard 
Wollschlager und Karl Rohrin­
ger; über 12 Jahre: Josef Emmer 
vor Manfred Schmidhammer und 
Christian Mairleitner. 

Eine Exkursiomfahrt, ,f,~r~ 
bunden mit einem Ausflug veran­
staltet die Goldhaubengruppe am 
Mittwoch, 19. IO., mit Abfahrt 
um 9 Uhr in Wippenham. Anmel­
dung bei Obfrau Maria Reiseh­
auer (Tel. 6604). 

Gaben trotz 
Fortschritt 

WIPPENHAM. Das Ernte­
dankfest wurde am 2. 10. festlich 
gefeiert. In einem langen Fesaug, 
an ~ern viele Gläubige und sämtli­
che Vereine teilnahmen, wurden 
die Erntekrone und die von der 
Kath. Jugend unter ihrem Leiter 
Josef Wolkersdorfer bereiteten 
Erntegaben in die Kirche getra­
gen . .,Die Früchte der Erde blei­
ben trotz allen Fortschrittes Ga­
ben, die von Gott gegeben wer­
d ~ ! .. unterstrich Pfarrer Josef 
Sc chner die Notwendigkeit des 
Dan ·ens. Der Kirchenchor trug 
zur wib"digen Gestaltung des Got­
tesdienstes bei und führte zum er­
sten Male dje vierspmige deutsche 
,,Feldkirchner Erntedankmesse" 
von Ennelinde Koch auf. Auch 
Kapellmeister Karl Rauscher 
brachte als Dank für die gelunge­
nen Probenarbeiten mit seiner 
Jungbläsergruppe auf dem IGr­
chenplatz abschließend ein Ständ­
chen. Die eingegangenen Spen­
den werden für die Anschaffung 
der Kirchenheizung verwendet . 

Geburtstag. Das 84. Lebens- • 
jahr vollendet hat am 8. 10. Maria 
Gadermaier, Altbäuerin vom 
Stummergute in Neuratting 6. 

W I P ·P E N H A M /1/////////i 
,Ds 84. Lebensjahr vollendete 

am 21. 10. Maria Rohringer 
Michlbäuerin, Wippenham 8. 

Von Leiter 
gestürzt 

WIPPE RAM. Beim Äp~l­
pflücken verunglückt ist der Zim­
merer Georg Frause~er, Ne~rat­
ting 25. Als er auf euie an emen 
Baum gelehnte Leiter stieg und 
mit der Arbeit beginnen wollte, 
brach ein AsL Frauscher stürzte 
zu Boden.. ErmußtemiteinerWir­
belverletzung ins Krankenhaus 
Ried eingeliefert werden. 

W I P P E N H A M ///1//////// 

Das 80. Le­
bensjahr voll­
endete am 3. 
11. Franz Sau­
sag, Altbauer in 
Gundersberg 1. 
Der gebürtige 
Gunner kam im 
Alter von drei 

Jahren nach Wippenham wo 
. eine Eltern den Rachbauemhof 
erwarben. Da bei seiner Hofüber­
nahme im Jahre 1950 ämUiche 
0 ~ekle baufällig waren, hat er 
mit Gattin Aloisia den ganzen 
Bauernhof nach und nach neu auf­
gebaut. Vor acht Jahren erlitt er 
bei einem ehweren Unfall in der 
Landwin chaft einen HalswirbeJ­
bruch, dessen Heilung von ihm 
viel Geduld abverlangte . Der Ju­
bilar ist langjähriges Mitglied des 
KOV und seit 49 Jahren bei der 
Feuerwehr. Große Freude berei­
teten ihm die vielen Geschenke 
von Verwandten, Freunden sowie 
Vereinen. 

Der KOV unter Obmann Franz 
Berrer hiel't am 6. ·1 L beim Kr~e­
gerdenkmal eine Heldenehrung 
ab, an der ich auch die Feuerwehr 
beteiligte. Dechant Josef Schach­
ner gedachte dabei nicht nur der 
Opfer beider Weltkriege, sondern 
auch der vielen Toten im Straßen­
verkehr. Mit dem Lied vom guten 
Kameraden beend le die Musik­
kapelle die eindru volJe Feier, 
der eine Messe für die gefallenen 
und verstorbenen Kriegskamera­
den vorangegangen war. 

Einen Dia-Vortrag „Allein­
gang durch Afrika - Teil 2" hielt 
am 31 . IO. Helmut Pichler aus 
Gosau im Gasthau Kreuzhuber. 
Der dritte Teil wird am Freitag, 
11. 11 ., 20 Uhr, vorgetragen. , 

Das Rote Kreuz führt eine Alt­
kleidersammlung durch. Die Alt­
rohstoffe sind in den au gegebe­
nen Orginal-Sammelsäcken bis 
Montag, l4. ll.,8Uhr,zurSam­
melstel1e bei der Volk ·schule zu 
bringen. 

Die FF Wippenham hijt am 
Sonntag, 13. 11., ihre Hc;rbsl­
übung ab. Treffpunkt um 13 Uhr 
bei der Feuei;weh.tzeugstätte. 



W I P P E N H A M ////////1/// W I P P E N H A M //////////// 
Die VoUendung des 70. Le­

bensjahre feierte die Altbäuerin 
Leopoldine Mairleitner, Pickerin 
in Mairing 2, am 13. 11. 

Die LehrabscbJußprürung als 
, Einzelhandelskaufmann hatSilvia 
Zechleitner, Bruck 2, mit Erfolg 
abgelegt. 

Die Martin feier der Volks­
schüler wurde am 11 . 11 . mit 
einem Laternenzug von der 
Volksschule zur Kirche eingelei­
tet. An chließend führten die Kin­
der das Martinsspiel in ver chie­
denen Szenen auf. An alle anwe­
senden Kin~r wurden Lebku­
chen-Martin verteilt. 

Ihre Herbstübung hielt die FF 
Wippenham unter Kommandant 
Jo ef Regl am 13. 11 . ab . Brand­
annahme war der Hof des Land­
wirtes AdolfHörandtner in Wein­
berg. Nach dem Au I gen sämtli­
cher zur Verfügung . stehender 
Schläuche vom Lö chteich in 
Neuratting bis zum vorge ehenen 
Brandobjekt fehlten aber noch 
rund 200 Meter, um eine gesi­
cherte Wa erversorgung zu ge­
währlei ten . Die em Miß land 
soll demnächst Rechnung getra­
gen werden. 

Ein Prei schnapsen veran lal ­
let die PÖ-Ortsgruppe am Sams­
tag, 19. II „ 13 Uhr, im Ga thau 
Kreuzhuber. Es winken schöne 

Begräbnis. Die 
am 22. 11. im 
:/2. Lebensjahr 
plötzlich ver­
storbene - Pen• 
s.ionistin Rosa 
SchnaUmger, 
Wippenham 
19, wurde am 

26. 11 . unter großer Anteilnahme 
der Bevölkerung zu Grabe gelei­
tet. Sie war eine treue, arbeitswil-
1 ige und verläßlich M~ und 
hau es im Leben alcflt lek.bt ge­
habt. So kam bere1r in jungen Jah­
ren ihr Sohn durch einen tragi­
schen Unfall ,- ums LeQen,,die en 
Ve to •• ~ö 'n~'"sie nie ganz ver­
winden. OSR i. 1{ , Friedrich 
K reuzhuberdankteder Verstorbe­
nen im Namen der KOV-Orts­
gruppe , deren Kameraden ge-
cblossen am Begräbnl teilnah­

mi;:n. fiir die jahrzelmtelange, lie­
bevolle Pflege de Krieger­
denkmales . 

Das 83. Lebensjahr vollendet 
hat'am 25. 11. Katharina Bruntha­
ler, Schmiedin in Sieberting 3. 

Die penden anläßlich der Eli­
sabeth. ammlung betrugen 3120 
s. 

Eine ikolausaktion will die 
Kath. Jugend Land starten. Wer 
den Nikolaus wün cht, soll sich 
bis Montag, 5. 12. , bei Wolkers­
dorfer (Tel. 6768 ab 18 Uhr) an­
melden. 

Preise. ____ Eine Frauenversfunmtung 
W I p p E N H A M ///////1////- ?ält die Kath . Frauenbewegu~ 

Geheiratet haben am 8. 10. in 
Geiersberg der Glaser Franz Pum­
berger, Sieberting 1, und die 
Hausgehilfin Christine Gruber 
aus Geiersberg, sowie am 15. 10. 
in Wippenham der Elektrotechni­
ker Ing. Martin Fischer, Wippen­
ham 12, und die Sekretärin Ingrid 
Buninger, Aurolzmünster. 

Die Dekanatswallfährt nach 
Eitzing möchten die Wippenha­
mer Frauen t,ei Schönwetter heuer 
zu Fuß durchführen. Treffpunkt 
am Samstag, 22 . 10., 7.45 Uhr, 
beim „Putenhof" von Josef Regl 
in Geretsdorf. 

am Sam tag, 3.12„ 13.30Uhr, m 
der Volksschule ab. Zum Jahres­
thema „Bibel" spricht Kreszentia 
Jetzinger aus Aurolzmünster. 

Au zahlung beim Sparverein 
Neuratting am 7. l 2. im Ga thaus 
Pointecker um 19 Uhr (und nicht, 
wie im „Adventkalendcr" der 
Weihnacht -Sondernummer irr­
tümlich angegeben. um 20 Uhr) . 

W I P P E N H A M //////////// 
Zum Prei~hnapsen der SPÖ­

Ortsgruppe am 19. 11. fanden sich 
im Gasthaus Krcuzhuber 58 
Schnapser ein. Den Sieg errang 
JosefHöckner aus Utzenaich, vor 
Herbert Niedemdorfer und Ro­
bert Mayer, beide aus Eber-Heizung für 

die Kirche - schwang. Als bester Wippenha­
mer erreichte Walter Grübler jun. 
Platz 20. WIPPENHAM. Ein langge­

hegter Wun eh vieler Wippenha­
mer. der Einbau einer Kirchenhei­
zung, ist in Erfüllung gegangen. 

Nach Abschluß der Arbeiten 
dankte Pfarrer Schachner beson­
ders den freiwilligen Helfern. Die 
Kosten belaufen sich auf rund 
200. 000 S. Da aber erst die Hälfte 
dieses Betrages - die 40.000-S­
Spende zum Erntedankfest mitge­
rechnet - zur Verfügung steht, 
wilI man die Bevölkerung zur Ab­
zahlung <res Restes um eine ent­
sprechende Gabe bitten. 

BuchaussteUung am Sonntag, 
27. 11., von 8.45 Uhr bis 12 Uhr 
in der VollcsschuJe. 

Mütterrunde am Montag. 28. 
11., um 20 Uhr im Pfarrhof. Ge­
bastelt wird ein Lebkuchenhaus. 
Auskünfte bei Frau Put_ eher oder 
Weilbuchner (fel. 6642 oder 
6643). 

W I P P E N H A M //////////// 
Einen Seidenmaikurs veran-

taltet die Goldhaubengruppe vor­
aussichtlich im Jänner 1989; An­
meldungen ab ofort bei Obfrau 
Maria Reisehauer (Tel. 6604). 

Die Auszahlung beim Sparver­
ein Wippenham unter Obmann 
Hermann Rohringer wurde am 3. 
uod 4. 12. durchgeführt. Die 176 
Sparer erhielten in gesamt 
410.000S. Beim Sparverein eu­
ratting unter Obmann Josef Leng• 
auer wurden am 7. 12. an 71 Spa­
rer 164.000 S ausbezahlt. äch­
ster Einzahlung terrnin in Wip­
penham: Mittwoch, 4. 1. 1989, 
und in Neuratting: Mittwoch, 25. 
1. 1989 und weiters jeden letzten • 
Mittwoch im Monat. 

Den„ Tag der Älteren" feierte 
die Gemeinde am 8. 12. im Gast­
haus Kreuzhuber. Erstmals wurde 
zu einem Mittagessen eingeladen . 
In Wippenham leben derzeit 89 
Gemeindebürger über 60 Jahre, 
das sind 17 Prozent der Bevölke­
rung. Elf Personen (vier Männer 
und sieben Frauen) sind älter als 
80 Jahre. Jo ef Wolkersdorfer 
zeigte einen Film über ver chie­
dene Begebenheiten aus dem Le­
ben von Wippenham und aus sei­
nem Arbeitskreis . 

W I P P E N H A M //////////// 
Zu einer Frauenversammlung 

lud am 3. 12. die Kath. Frauen­
bewegung unter Obfrau PauJioe 
Frauscher in die Volk chule. ln 
ihrem Referat sprach Kre zenzia 
Jetzinger aus Aurolzmünster zum 
Jahresthema ~Bibel ~. Den Ab­
schluß bildete ein gemütliches 
Beisammensein bei Kuchen und 
Tee. 

W I P P E N H A M //////////// 
Das 88. Leben Jahr voll ndetc 

am 20. 12. die älteste Wippenha­
merin, die ehemalige Eierh~ndle­
rin Maria Pumbergcr, Wippen­
ham 26. 

Die ammlung »Bruder in 
Noi~ erbrachte 3400 S. 



Begräbnis. 
,.Freunde ster­
ben ilicht, sie 
gehen nur einen 
Schritt vor­
aus!", tröstete 
OSR i. R. 
Friedrich 
Kreuzhuber in 

einerGedenkan p hc beim Be­
gräbnis des am 20. 12. im 76. Le­
bensjahr verstorbenen Jo ef Sattl­
ecker, Rentner und Hausbesitzer 
in Mairing 3, die Angehörigen. 
Ehrende Nachrufe hielten noch 
Pfarrer Josef Schachner und Bür­
genneister Ludwig. Weibold. 
SauJeckerwurde nach Einstellung 
t;eines Mühlenbetriebes Gemein­
dearbeiter und war später bis zur 
Pensionierung 15 Jahre bei der 
Firma komberger in Gurten. Da­
her nahmen neben vielen Trauer­
gästen auch eine ehemaligen Ar­
beitskollegen am Begräbnis teil. 
Ihrem aktiven Mitglied gaben so­
wohl die Kameraden der Feuer­
wehr als auch des KOV die letzte 
Ehre. 

Eine Weihnachtsfeier veran­
stalteten die Schüler am 21. 12. in 
der Volksschule. Aufgeführt 
wurde eine weihnachtliche Ge­
schichte, untermalt mit Flöten­
spiel und verschiedenen Liedern. 
Die freiwilligen Spenden von 
2500 S werdel'l den Erdbebenop­
fern in Armenien zur Verfügung 
gestellt. 

Der Kircflenchor führte unter 
Leitung von Direktor Rudolf Neu­
bauer am Heiligen Abend die 
„Kärntner Sängermesse" von 
Walter Kraxner zum ersten Male 
auf. Am Weihnachtstag wurde die 
„Missa brevis" von Josef Haydn 
gesungen. 

In Wippenham werden die 
Steuern nicht erhöht 

WIPPENHAM. Die Wippen- sungen abgedeckt werden müs­
hamer können sich freuen: Nach sen. Der Schulanbau ist bis auf 
der saftigen Erhöhung der Kanal- einige kleinere Arbeiten fertigge­
gebühren im vergangenen Jahr stellt und schlägt sich mit2,6 Mill . 
(um 50 Prozent) bleiben im Fi- S zu Buche. Für den Einbau der 
nanzjahr 1989 fast alle Steuern Kirchenheizung erhält die Pfarr­
und Gebühren gleich. Lediglich kirche 5000 S. 
das Entgelt für die Müllabfuhr Zu einem Antrag der SPÖ, all-
wird von 42 auf 45 S monatlich 
erhöht. • jährlich eine Altreifensammlung 

durchzuführen, kam man dahin-Der Nachtrag zum VoranschJag 
1988 wurde genehmigt. Im or- gehend überein, dazu auch andere 
dentl ichen Haushalt stehen 4 Mi!J. Gemeinden anzuregen und fall­
s Einnahmen 3,8 Mill. S Ausga- weise gemeinsam eine diesbezüg-

liche Aktion zu starten. Nicht an­ben gegenüber. ., Wir sind froh, 
daß wir diesen kleinen Polster er- genomm!!n wurde .~in Dringlich­
wirtschaften konnten", freut sich keitsantt"ag der FPO, keine Erhö­
Bürgermeister Ludwig Weibold, hung und zusätzliche Aufwand­
,,können wir doch damit die von entschädigung an Gemeindeman­
der Gemeinde aufzubringenden datare auszuzahlen, da laut Ge­
Mittel für das neue Feuerwehrauto setz, so der Bürgermeister' nicht 
im kommenden Jahr leichter be- darauf verzichtet werden kann. 
wältigen." Beim außCl"ordent- Dem aus Gesundheitsgründen 
liehen Etat mit Au gaben von 3,1 au scheidenden Oemeindearbei­
Mill. S fehlen allerdings noch 1, l ter Max Stoll 'W\lrde ein kleines 
Mill. S, die durch Bedarfszuwei- Ge chenk überreicht. 

Weihnachtsfeiern im 
Zeichen von Ehrungen 

WIPPE HA 1. Weihnacht-
1 ich ging es am 17. 12. bei-einer 
Feier des Neltenerwerbsbauern­
und Kleinhäuslerbundes im Gast­
haus Boindecker zu. Obmann Jo­
hann Mühllechnerwurde von Bür­
germeister Ludwig Weibold und 
OVP-Obmann Johann Reisenatter 
für seine 30jährige vorbildliche 
Obmanntätigkcit bedankt. Karl 
Rauscher und Herta Weinberger 
verstanden es, durch verschiedene 
Aufführungen der Schulkinder 
eine vnrweihnachtliche Atrno­
;;phärc zu _schaffen . 

Eine Weihnachtsfeier mit Eh-
-rungen veranstaltete der KOV am 
18. I 2. im Gasthau!> Boindecker. 
Obmann Franz Berrer und Be­
.tirks~ekretär Wilhelm Seifert 
überreichten für mehr als 
Z5jährige Mitgliedschaft das 
Treuezeichen des Krieg opferver­
bandes ·a-n JoSef Schuldenzucker. 
JohJ1111 Mühllechner und 1111:-. 

Binder . ., Wir haben ein sehr gute~ 
Verhältnis zum KOV", crl.Jäne 
Bürgermeister Ludwig Weioohl , 
~und so werden auch heuer wied ·r 
sämtliche Ausgaben für die rh3f 
tung des Kriegerdenkmales Hin 

der Gemeinde ersetzt.~ OSR i. R. 
Friedrich Kr~uzhuber gcdach1e 
besonders der kürzlich eNorh -
nen Rosa chnalling r, die jahr­
zehntelang die Kriegcrdt'11km11l­
pflege,:.vorbildlich besorgte. Er­
wähnung fand eine hohe Aus­
zeichnung für Obmann Berrer im 
heurigcnJahr, ihm wurde das Gol­
dene Verdien tkreuz des Landes­
verbandes verliehen. • 

Die Weihnachtsfeier der FPÖ 
unter Obmann Josef Zeilinger 
wurde von Anita Ellinger und Pe­
trh Fischerleitner untermalt. Ot­
mar Zeilinger zeigte Dias von 
einer Exkursionsfahrt zli zwei 
Großgännereien im vergangenen 

ommcr. 




